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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Wonat burch die Bost

2. 25 Mt , ohne Postbestellgebühr , durch die Austräger
2. 25 M . frei Haus (einschl . 25 Pfa , Trägerlohn ) .

SINB
Erscheint täglich , außer Sonntags .

der Anzeigen annahme morgens 8 Uhr

Im Falle von Betriebsstörungendurch Maschinenbruch , höhere Gewa !!

jowie Ausbleiben des Papiers usw. hat der Bezieher feineriet Anspruch

auf Lieferung und Nachlieferung , oder Rückzeblung des Bezugspreises .

Nummer 174

Severländische
MARIA

G

Nachrichten

Jever i . O. , Sonnabend , 27. Juli 1929

Rücktritt desfranzösischen Minister¬
präsidenten Poincaré

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzelle oder

deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,

im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von

Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie

undeutliche Aufträge wird keine Gewähr übernommen .

Postschecktonto Hannover 12254 . Fernfpr . Nr . 257

139 . Jahrgang

beiden Verurteilten Dud k und Ernst von ihrem [ Sachverständige Bischof habe kein bestimmtes Urteil

leitenden Posten sei ein Mangel an Loyalität des abgeben können , aber eine Aehnlichkeit der Unter¬

Leiters des Volkskundes . Uliz ' Tätigkeit sei geteilt . schrift festgestellt . Ebenso habe der Sachverständige

Nach außen loyal , um nach innen in dem anderen Kwiecinski Ste Fälschung der Unterschrift nicht be¬

Sinne zu wirken . Diese zweiseitige Tätigkeit schließe weisen können . Das Gericht habe die Ueberzeugung

nicht aus , daß das Schriftstück aus dem Volksbund gewonnen , daß die Unterschrift auf dem Original von

stamme . Die von der Oppelner Regierung vorgeleg - der Hand des Angeklagten stammt . Der Angeklagte sei

ten Aften seien für den besonderen Zweck des Pro - bisher nicht bestraft gewesen . Er habe die Tat ans

zesses hergerichtet gewesen . Es fehlten Vermerke Liebe zu seinen Volksgenossen und nicht um eines

über die Erledigung des Falles Bialucha . In der an Vorteils willen begangen . Das Gericht sehe daher

und für sich ordentlichen Maschinerie der preußischen eine Strafe von fünf Monaten für ausreichend an

Verwaltung scheine etwas nicht in Ordnung zu sein, unter Anrechnung der gesamten Unterſuchwayshaft.

zwei Jahren gewährt ,da nach den vorgelegten Akten keine weitere Erledi- Für die Reststrafe werde ihm Bewährungsfrist von
gung erfolgt sei .

Der Strafantrag : ein Jahr Gefängnis . Sofortige Berufung .

T. lt . Kattowitz , 26 . Juli . Von der Verteidigung

eingelegt worden .
響

T . . Paris , 27. Juli . Poincaré ist am Freitag daß Briand mit der verantwortlichen Gesamt :

leitung der Regierungsgeschäfte betraut
abend zurückgetreten . werden wird ,abendam FreitagPoincaré richtete an den

Staatspräsidenten Doumergue ein Schreiben, in dem und dies beſonders mit Rücksicht auf die in Aussicht
er dem Staatspräsidenten den Vorschlag unter stehenden innerpolitischen Verhandlungen . Es war

breitet, angesichts seiner Erkrankung und aufgefallen, daß Briand bei seiner Schlußrede in der
einer notwendig werdenden Operation , die ihn Kammer sich vor allem an die Zinke gewandt hatte ,

für zwei bis drei Monate arbeitsun - um deren Befürchtungen über den außenpolitischen

fähig mache , ihn seines Amtes zu entheben Kurs Frankreichs , die durch die Wiederkehr des sich
und einen Nachfolger zu ernennen . etwas zaghaft hinter den republikanischen Sozta¬ Der Staatsanwalt beantragte nach fünfviertel¬

Hierauf trat sofort ein Kabinettsrat im Außen - listen verbergenden nationalen Blockes ausgelöst stündigem Plaidoyer ein Jahr Gefängnis für den ist gegen das Urteil im Uliz -Prozeß ſofort Berufung

ministerium zusammen . Der Kabinettsrat , der bis waren , zu zerstreuen . Man fragt sich nun , ob es Angeklagten Uliz wegen Beihilfe zur Entziehung
23 Uhr tagte , erteilte dem stellvertretenden Minister : Briand ohne die Rückendeckung Poincarés gelingen som polnischen Militärdienst . Das photographierte

präsidenten , Justizminister Barthon , und dem Außen wird , der jetzigen Kommermehrheit die Annahme des Schriftstück bezeichnet er als echt. Eine Fälschung er¬

minister Briand den Auftrag, Poincaré die In - Youngplanes und insbesondere die vorzeitige Räu- lärt er für ausgeschlossen, da die gestohlenen dent : Die Berliner Presse zum Schandurteil gegen Ulik.

neigung und die Sympathie des Kabinetts 3um mung des Rheinlandes abzuringen , und ob Briand schen Akten nur ganz kurze Zeit im Besiz des polni = TU . Berlin , 27. Juli . In der Berliner Presse

Ausdruck zu bringen und ihn zu ersuchen , nach seiner angesichts der innerpolitischen Verhältnisse Frank - schen Geheimdienstes gewesen sind . Die von der preu : wird das Urteil im Uliz -Prozeß übereinstimmend

Wiederherstellung wieder an die Spize der Regieruna reichs nicht weit eher geneigt sein dürfte , der öffent - ßischen Regierung vorgelegten Akten bezeichnet er als ein Fehlurteil bezeichnet , das nur durch die Auf¬

zu treten . Barthon und Briand begaben sich darant lichen Meinung Zugeständnisse zu machen, und dem weiter als für den besonderen Zweck des Prozesses hebung der Unabsetzbarkeit der polnischen Richter

zu Poincaré , um sich ihres Auftrages zu entledigen . Drucke der Rechtsparteien und ihrer Vertreter tm hergerichtet . Die in dem Schriftstück vorhandenen erklärlich sei. Das Urteil sei ein politisches , fein

Der für Sonnabend vormittag 9,30 Uhr vorgesehene Kabinett zu erliegen . Inwieweit die Hoffnungen Mängel und Fehler bezeichnet er als absichtlich ge- Rechtsspruch , denn wohl selten set die Schuld eines

Ministerrat wird angesichts der Lage erst um gewisser Kreise sich erfüllen können , daß nun nach macht, um das Vergehen zu verschleiern . Die Schrift : Angeklagten unzureideutiger widerlegt worden , als

10,30 Uhr zusammentreten . dem Rücktritt Poincarés der Zeitpunkt zur Um- sachverständigen lehnt er ab , da diese Wissenschaft noch tier . Im einzelnen schreiben die Blätter :

Man erwartet , daß Briand das neue Kabinett bildung des Kabinetts etwa durch Einbeziehung nicht exakt genug sei .

bilden wird . der Radikalsozialisten gekommen set , fönnen erst die

Ereignisse der nächsten Tage und Wochen zeigen .
Bestürzung in Paris .

T. l . Paris , 27. Juli . Die Nachricht von dem Immerhin soll auch Poincaré schon unter der Hand

Rücktrittsgesuch Poincarés , die in den späten Abend - eine Umbildung des Kabinetts in der angezeigten

stunden sich wie ein Lauffeuer verbreitete , hat in Richtung versucht haben , wobei er aber auf den

Paris große Bestürzung hervorgerufen . Schon Widerstand der radikalsozialistischen Partei gestoßen

während der letzten Tage waren Gerüchte über sein soll , die ihre Mitglieder nicht in ein von der

eine Verschlimmerung im Befinden des Minister - Rechten beherrschtes Kabinett eintreten lassen will .

präsidenten im Umlauf , die trotz des Dementis aus

der Umgebung Poincarés besonders auf die Pariser

Das Schlußwort Ulig ' .

, , Germania " : Dieses Urteil richtet sich nicht allein

gegen den Geschäftsführer des Deutschen Volks

bundes , sondern es ist zugleich eine Kriegserklärung

T. 1 . Kattowiz , 26. Juli . Im weiteren Verlauf an die deutsche Minderheit in Deutsch -Ostoberschlesien ,

der Nachmittagssigung bezeichnete der Staatsanwalt die in seiner Person getroffen werden sollte . Es ist

die politischen Ausführungen der Verteidigung von olso doch ein zweites Kolmar geworden , der Aus¬

einer Verständigung als Romantik . Nach kurzen Er - gangspunkt neuer Kämpfe und gewiß kein Schritt

widerungen durch die beiden Verteidiger und nach - zur endlichen friedlichen Beilegung von Differenzen .

dem der Vorsitzende den wesentlichsten Inhalt der Wir bedauern einen Fehlspruch , der es Deutschland

letzten Verhandlungstage in deutsch wiedergegeben noch schwerer als bisher macht , an den polnischen

hatte , erhielt ulit das Schlußwort . Er führte u . a . Verſtändigungswillen zu glauben und die immer

Börse ihren niederdrückenden Eindruck nicht ver - Der französische Ministerpräsident Poincaré , dem aus : Der Staatsanwalt hat betont , daß ich einen wieder zurückgewiesene Hand Polen aufs neue ent¬

fehlte. Die Tatsache , daß die letzte Entscheidung eine schwere Erkrankung zum Rücktritt gezwungen außerordentlichen Einfluß auf meine Volksgenossen gegenzustrecken . Mit dem Sprecher der deutschen
über die Notwendigkeit der Operation erst am hat , wurde 1869 geboren . Nachdem er mit 34 Jahren in diesem Gebiet hätte und daß mir aus diesem Grunde Minderheit fühlt sich Deutschland zugleich getroffen .
Dienstag kommender Woche fallen soll und die Rück zum ersten Male Minister geworden war , bildere eine große Verantwortung zugesprochen werden müsse . Es hat ja ebenso wie in Kolmar neben dem Ange¬

fehr eines der Poincaré behandelnden Aerzte abge - er 1912 sein erstes Kabinett , in dem er das Mint - Er überschäßt meinen Einfluß auf einen so großen klagten auf der armen Sünderbank siten müssen .

wartet werden muß , läßt jedenfalls den Schluß zu , sterium des Aeußeren übernahm . Schon im Januar Boltsteil . Er hält etwas , was eine Bewegung ist ,
, ,D . A. 3 . " : Dieser Urteilsspruch ist moralisch eine

daß keine Gefahr für das Leben des Ministerpräsi - 1913 trat er fedoch zurück , nachdem er inzwischen zum die aus tiefen sittlichen Momenten entspringt , für

denken besteht. Soweit sich bis jetzt feststellen läßt , Präsidenten der französischen Republik gewählt wor- den Erfolg einer künstlichen Propaganda . Das ist ein Freisprechung des Angeklagten und eine Verur¬

lastet der Rücktritt Poincarés auf der französischen den war . Als nach dem Kriege während der Kon- Irrtum . Das Deutschtum schöpft seine Kraft aus dem teilung der polnischen Justiz . Er kümmert sich nicht

Deffentlichkeit wie ein Alpdruck. Die Erregung ist ferenz in Cannes im Januar 1922 Briand zum Rüc - Rechtsbewußtsein. Der Staatsanwalt hat nicht immer um Wahrheit und Gerechtigkeit , sondern richtet sich

groß. Es fehlt zwar nicht an Stimmen , die das tritt genötigt wurde , übernahm Poincaré wieder unterschieden , was Fragen des Volkstums und des nach dem Willen der jeweiligen staatlichen Macht

Rücktrittsgesuch neben gesundheitlichen Rücksichten die Bildung des Kabinetts . In zahlreichen Reden Staate sind. Größer als politische Grenzen ist die uns baker . Er hat Recht zu Unrecht , Wahrheit zur Lüge

mit der gespannten innerpolitischen Lage und unterstrich er seine Politik der Unerbittlichkeit . Im von Gott gegebene Volkszugehörigkeit . Ich tvenne gemacht . Die zivilisierte Welt wendet sich, soweit ste

namentlich der äußerst schwachen Mehrheit von acht Januar 1923 führte er die Besetzung des Ruhrge - fünftig Volkstum und Staat . Dies ist kein Wider - noch objektives Denkvermögen hat , mit Entrüstung

Stimmen für die Ratifizierung der Schuldenabkom - biebes durch . Seine Stellung in Frankreich be- spruch . Man kann ein überzeugter guter Deutscher und Ekel von dieser Art Rechtsprechung ab .

, ,Lokalanzeiger " : UliB tst verurteilt worden auf
men in der Kammer in Zusammenhang bringen festigte sich sogar noch , als er im März 1924 infolge sein und dabei doch ein loyaler polnischer Staatsbür¬

und erklären , Poincaré habe seinen Rücktritt nur einer Zufalls abstimmung zurücktrat und sofort etn ger . Und das ist eine Verpflichtung gegenüber dem Grund nachgewiesener Fälschungen , entgegen allen

bis zum Beginn der Parlamentsferien verschoben , neues Kabinett zu bilden beauftragt wurde . Die polnischen Staat . Niemals habe ich gegen den Staat für Ulit sprechenden Gutachten der von beiden Seiten

um die Ratifizierungsgesetze in Kammer und Senat Wahl vom Mai 1924 hatte jedoch seinen Rücktritt im gekämpft , nur gegen jede Rechtsbengung habe ich herangeholten Schriftsachverständigen. Es kam einzig

durchzubringen. Es ist unbestreitbar, daß die po- Juni 1924 zur Folge . Sein Nachfolger wurde Herriot . Front gemacht. Sieben Jahre lang verwalte ich mein und allein darauf an , einen deutschen Mann wenig

sitive Lösung der für Frankreich so heiklen und durch Als im Sommer 1926 mehrere Kabinettsexperimente Amt und seitdem werde ich, davon bin ich überzeugt, stens für eine Zeit unschädlich" zu machen. Das

die Versammlungs- und Straßenpropaganda der zur Rettung des Franken mißglückten , bildete er tm nach ieder Richtung überwacht. Aus dieser Zeit wer¬

früheren Kriegsteilnehmer noch mehr erschwerten Juli sein viertes Kabinett. Hatte Poincaré schon den drei oder vier Dinge vorgelegt. Ich kann stola schamlose Urteil wird der deutschen Sache in den uns

Der Tag " : Der Führer des Volksbundes mußte
Fragen der Schuldenratifizierung zum größten 1927 bei den Beratungen der Beamtengehälter mit darauf sein, daß in den sieben Jahren Tätigkeit das geraubten Gebieten nicht gerade schaden.

Teil das eigensteVerdienst Poincarés ist, ohne dessen den Radikalen Schwierigkeiten gehabt, so wuchsen alles und das Einzige ist, was man als Beweis gegen

persönliches Ansehen die Rechte nicht für die Schul- diese Schwierigkeiten bei den Haushaltsberatungen mich anführt . Wenn Zaleski nicht in Genf die An- verurteilt werden, um den Volkssund vor aller Welt

denratifizierung zu haben gewesen wäre. In der des Sommers 1928, bis im November desselben klage gegen den Volksbund und gegen mich anges als ein Instrument aufrührerischer Gewalt gegen

Frage der endgültigen oder auch nur der vorläuft- Jahres die Krise eintrat und Poincaré darauf mit strengt hätte, dann könnte man immer noch behaup - den großmütigen. den Minderheiten väterlich ent¬

gen Nachfolge Poincarés wird man wohl erst nach dem Gesamtkabinett zurücktrat. Aber schon drei Tage ten, daß dieser Prozeß unpolitisch sei. Der Prozeß gegenkommenden Staat diffamteren zu können.
, ,Börsenzeitung " : Durch dieses Uretl hat sich das

dem auf Sonnabend vormittag eindernfenen Mt- später wurde er mit der Neubildung der Regierung hat aber dadurch einen politischen Charakter erhalten

nisterrat klarer sehen können. Immerhin herrscht wieder beauftragt , die unter Ausschaltung aller und man wird nicht nachweiſen können, daß ich daran polnische Gericht zur Dirne des grenzpolnischen
schuld bin . Der politische Charakter ergibt sich auch Chauvinismus gmacht . zur Urteilsvollstreckung der

ober im allgemeinen die Meinung vor , Itnksstehenden Elemente dann wieder zustandekam .
daraus : typisch - polnischen , durch Haß und Verblendung inner¬

Als ich am 13. Februar in meinem Büro verhaftet lich zuchtlosen und unmoralischen Halbkultur .

wirde , legte mir der Polizeibeamte ein Schriftstück .

vrr , in dem als Verhaftungsgrund staatsfeindliche
Tätigkeit angegeben war . Im Protokoll wurde bei

der Einlieferung vermerkt : Hochverrat . Auch auf der

3 lle im Untersuchungsgefängnis stand dieser Ver¬
merk . Das wurde erst abgeändert , als ich darauf auf¬

wolle , so könne dies nicht nur aus Frauen bestehen. merksam gemacht hatte. Es ist doch so gewesen, daß
Deshalb habe Ulis sich für das Hierbleiben erklärt . in Genf gesagt wurde, es sei fein Hochverrai getrie¬
Uliz ' Intelligenz und sein tieferes Erfassen des Min - ben worden . Bialucha ist bestimmt kein Mann , den

derheitenproblems habe ihm seine Stellungnahme ich den Deutschen zuführen wollte und den ich der

vorgeschrieben . Die Artikel von Ulit will der Staats - pranischen Militärpflicht entziehen wollte. Ich habe
anwalt nicht berücksichtigen und bezeichnet sie zum kein Interesse, einen Menschen zu schüßen, der deser
Teil als nicht loyal. Er erklärt dann, daß Ulitz der tiert ist. Die Minderheit Oft-Oberschlesiens ist nie
wirkliche Beiter der deutschen Bewegung in Ober¬ gern nach Genf gegangen . Wir wurden gezwungen ,
schlesien sei. Dieser Hinweis zeigt am deutlichsten weil wir hier bei den Behörden nicht mehr Verständ¬ „ Vorwärts " : Für die Zukunft set Polen gesagt ,
das Ziel der ganzen Anklage , nicht die Person des nis finden konnten . Ich habe mit allen Wojewoden

Das Plaidoyer des Staatsanwalts . Angeklagten, sondern die ganze deutsche Bewegung verhandelt und habe mit diesen in gutem Einverneh- daß eine unerläkliche Vorbedingung jeder Annähe

T. U. Kattowitz. 26. Juli . Kurz nach 9 Uhr begann zu treffen. Der Staatsanwalt Malkowski gibt dann men die kleinen Sachen auf kürzestem Wege durch ung der beiden Nachbarstaaten sein muß: Die Her

in Kattomitz die Verhandlung am vierten und letzten zu, daß die öffentliche Stellung von Uliz von politi- Verhandlungen geklärt. Nur der jetzige Wojewode stellung voller Rechtssicherheit und Gleichberechtigung

Lage. Die Frage des Vorsitzenden , ob er zu der Be- scher Klugheit diktiert sei, um besser die eigentlichen Graszinski wote nichts davon wissen.

weisaufnahme noch irgend etwas zu sagen hätte, be- Biele verfolgen zu können. Die Loyalität des Ange¬ Was mir auch beschieden sein mag , ich nehme dies

antwortete Ulizz mit Nein . Sodann ergriff Staats - flagten sei zwar vom Sejm -Marschall Wollny und auf mich in der Erkenntnis , meinem Volke zu

anwalt Malkowski das Wort zu seiner Anklagerede . dem Führer der polnischen Sozialisten , Machej , nur sienen , damit ich mit reinem Gewissen überall

Er erklärte, er könne nicht sagen, ob es sich um eine dahin bestätigt worden, daß Uliz lediglich einen rein hingehen kann, und dieses gute reine Gewissen macht
politische oder unpolitische Sache Handele. Um den rechtlichen Standpunkt in allen Fragen eingenommen es mir auch leicht, das Urteil , wie es auch ausfallen
Uliz-Prozeß habe sich ein Legendenkreis gebildet, den habe, wodurch noch nicht seine wahre Gesinnung ge- möge, entgegenzunehmen. Ich beantrage daher mei
der Angeklagte mit zu bilden geholfen habe. Die aus- kennzeichnet werde. Die Tätigkeit des Volksbundes
ländischen Einflüsse hätten zusammen mit dem aus- habe seit Beginn unter einem Fatum gestanden , wie
ländischen Geheimdienst genügt, die Legende zu be- es in der Königshütter Sache zutage gekommen sei.

kräftigen . Es sei angeführt worden, daß Uliß das Die Fahnenflucht zahlreicher Militärdienstpflichtiger
Schriftstück nicht unterschrieben haben könne. Die habe die Behörden zur Wachsamkeit veranlaßt. Der
Stellung von Uliß zum Militärdienst und zur Option Volksbund habe deutschen Beuten den Aufenthalt in heit der Zuhörer und insbesondere auch & Uliz andere bewiesen , daß es zwischen Warschau und den

sei jedoch nur von seinem deutschen Standpunkt dif- Deutschland ermöglicht , was im Prozeß Dudak und selbst mit sich licher Empörung aufgenommen. In der deutschen Volke keine Brücken gibt, sondern nur dis

siert worden. Dennwenn man ein starkes Deutschtum Ernst erwiesen worden sei. Die Nichtentlassung der Urteilsbegründungführte der Vorfüßende aus, der Gewalt,

Ein politisches Schandurteil
Uliz zu fünf Monaten Gefängnis verurteilt .

TU. Katto wit , 26. Juli . Um 20,20 Uhr ver¬
kündete der Vorsitzende nach dreistündiger Beratung
im Uliz -Prozeß folgendes Urteil : o

Der Angeklagte wird der Beihilfe zur Ent¬
ziehung vom polnischen Militärdienst
für schuldig erklärt und zu fünf Monaten
Gefängnis bei voller Anrechnung der Unter¬
suchungshaft und zweijähriger Bewährungsfrist ver =
urteilt .

nen Freisprach

Die Urtetlekegründung

Das Urteil wurde bei der überwiegenden Mehr¬

„ Voß " : Was bis zur letzten Minute dem mora¬

lischen Rechtbefinden unmöglich erschien : Uliz ist
verurteilt worden . Steben Jahre lang wurde er

sorgfältig beobachtet und bewacht. Immer wieder

kamen die Haussuchungen. Spizel wurden in seinen
Dreieinhalb Stunden hat manBüros geworben

gebraucht, um diesen Spruch zustande zu bringen,
um den ältesten Grundsatz „in dubio pro reo “ aus ,
zuschalten .

, ,Börserkurter " : Es ist das Schulbeispiel eines

zweckurteils. Der polnische Zweck ist erreicht. Die
Anklage allerdings gerichtet . Das ganze ist - etn
verschämter Freispruch .

-der deutschen Minderheit . Sowohl im Völker ,

bundsland Ontoberschlesien wie in ganz Polen .

„ Deutsche Tageszeitung " : Von der Verschwörung

gegen den polnischen Staat , von der Zaleski in Genf
pathetisch sprach, bat selbst der polnische Staatsanwalt
nichts mehr entdecken können . Da es nicht unab
hängige Richter waren , so haben sie auch nicht den
alten Rechtssat in dubio pro reo " sich zu eigen

machen können , um nicht die Politik der polnischen
Regierung zu desavonieren .

„ Deutsche Zeitung " : Dieser Prozeß hat wie alles



Verfassungsfeier
der Kieler Universität ohne Studenten .

Die Webernahme
des ersten dreimotorigen Großflugzenes

, ,Rohrbach - Romar " .

125Jahre Nordseebad Wangerooge
großer Ruhe und sehr geschickt erledigt . In Ansehung
der kurzen Vorbereitungszeit war die Reitabteilung
als vorzüglich anzusprechen . Der starke Beifall von

T. lt . Kiel , 27 . Juli . Am Donnerstag fand in Kiel Morgen ist ein Fest- und Freudentag für Wanger- [ über die wiedererlangte Freiheit überlaut geäußert einigen hurdert Zuschauern zeigte, daß die Paffion
die Verfassungsfeier der Universität statt . In der voge . Feiert doch die Inselbevölkerung zusammen hatten , wurden gefangen genommen und nach Gro - für Pferd und Sport im Jeverland noch nicht ver :
festlich geschmückten Aula hatte sich die Dozentenschaft mit den Badegästen as 125jährige Bestehen des ringen geschleppt . Zwei Wangerooger wurden vom Irren gegangen ist . Dem rührigen Vorstand des
fowie einige Teilnehmer eingefunden . Die Freie Nordseebades Möge Petrus aus dem Sonnenvorrat Kriegsgericht zum Tode verurteilt und erschossen, als Friederikenfieler Reitvereins gebührt besonders
Kieler Studentenschaft und die Kieler Verbindungen dieser schönen Sommermonate für den Sonntag und die einzigen Offer französischer Tyrannei im Jever - Dank für seine Initiotive , nicht minder dem Alt .
waren dagegen nicht erschienen , da sie eine Teilnahme Montag das rechte Badewetter bescheren , damit alles land . meister Wendte , der mit gewohntem Geschick die
wegen der Vorkommnisse vom 28. Juni abgelehnt programmäßig und in Sester Stimmung vonstatten Wangerooge entstand nach Norderney neben Abteilungen vorführte . Möchte diese Veranstaltung
hatten . Nach einer musikalischen Darbietung des Sol - geken kann . Das Wetter ist nicht nur für das Ge- Dangast als eines der ersten Nordseebäder . Im vielen jungen Leuten , die noch abseits stehen, ein
legium Musicum hielt Professor Dr. Fritz Rörig die sehen , sondern auch für die Gristenz eines Inselbades Jahre 1804 schenkte die Landesadministratorin Frie - Ansporn sein , jede Gelegenheit wahrzunehmen , umFestrede . bei weitem der wichtigste Faktor , das hat die Ge- derike Auguste Sophie auf die Bitte des Bonts sich die unbedingt notwendigen Kenntnisse im Reiten

schichte Wangerooges genugsam bewiesen . Ammann (das betr . Schreiben wurde hier fürzlich und wahren enzueignen . Jeverland braucht jungen
Jever und das Jeverland nehmen an dem bevor - mitgeteilt ) eine Badefutsche und ein Badezelt zur Nachwuchs , um die Bedeutung im Renn - , Reit - und

stehenden Ehrentag Wangerooges lebhaften Anteil . Verwendung bei den schon früher hier üblichen See - Fahrsport wieder zu erhalten die es vor Bahren ?
Hier beginnt zwar gerade in diesen Tagen die große bodern . Damals unterhielt , wie Riemann erzählt , hatte . - Das Ende September stattfindende Turnter
Sinfonte des Schüßenfeftes , aber mancher wird es nur eine Segelscheluppe den Verkehr mit der Inset . in Jever wird hoffentlich wieder alle Reitervereine

T. U. Travemünde , 27. Juli . Die Webernahme des sich doch nicht nehmen lassen , der Insel , auf der er Wer vom Festland abgeholt werden wollte , mußte in alter rische auf dem Plan sehen . Es wird beah¬
ersten dreimotorigen Flugbootes „ Rohrbach -Romar " schon so manches Mal nach schwerer Berufsarbeit sich tags zuvor beim Hausmann Gerd Tannen in ſichtigt , für diese Veranstaltung eine Prüfung für
hatte die Deutsche Lufthansa mit einer kleinen &cier Erholung gesucht und gefunden hat , in den Jubi - Friederikenfiel anmelden , der durch Feuerzeichen vom Oldenburger Pferde an amerikanisch . Zugkraftmeß¬
und Vorführung vor Gästen im Flughafen Lübeck - läumstagen einen Besuch abzustatten . Wie oft Deich aus das Verlangen nach der Insel meldete . wagen anzuschließen , die die erste ihrer Art in Olden¬
Travemünde verbunden . Die aus Berlin mit Flug - schweifen nicht an schönen klaren Sommer - und Bei widrigem Winde konnte es leicht vorkommen . burg und Ostfriesland ist. Nähere Einzelheiten wer¬
zeug ankommenden Gäste, in erster Linie Vertreter Wintertagen Sie Blicke sehnsüchtig vom Festland hin - daß die Passagiere sechs bis acht Stunden und länger den aan 30 d. M. gelegentlich einer Besprechung über
der inländischen und hauptsächlich der ausländischen über nach dem lichtumsluteten Nordseeeldorado, dessen auf dem Wasser umhertrieben , bevor sie auf der Insel das Turnier im „Erb" bekannt gegeben werden.
Presse , wurden vor dem mit Girlanden geschmückten Häuser und Türme sich so bunt und sanft im Watten - landen konnten . In der Franzosenzeit schlief derFlugzeug durch die Direktoren der Lufthansa und

der Rohrbach -Werke begrüßt . Unter den Ehrengästen sich Wangerooge . unter der Verwaltung des Amtes aber um so glänzender zu entwickeln . 1821 verzeich- & ahrrades gelangt ist der Radfahrer , dem am

meer spiegeln . In seiner vorgelagerten Stellung hat Badebetrieb völlig ein , um einige Jahre darauf sich * Mariensiel . Wieder in den Besit feineg

befand sich u. a. der Senator Strack vom Senat der Jever stehend, der es auch mancherlei in seinem uete die Kurlifte bereits über 500 Badegäste. Wan- Sonntag , dem 21. d Mts ., vor der Wirtschaft vonStadt Lübeck . Während die eine Hälfte der Gäste mit
dem neuen Flugboot Rundflüge über die Lübecker Ausbau als Bad verdankt, immer als zum Jeverland gerooge wurde auch für verschiedene deutsche Fürsten- Gerdes sein Herrenfahrrad entwendet wurde. Er sah
Bucht unternahm , hatte die andere Hälfte Gelegen - angehörig gefühlt. Aber mit dem Augenblick , wo es häuser ein beliebtes Bad . Einige Jahre darauf einige Tage später in den Jadestädten einen jungen
heit , vom Lande aus die Bewegungen des Flugzeugs seinen Beruf als Nordseebad erkannte , spürte es unterbrach aber die Sturmflut vom 4. Februar 1825, Mann , der sich als ein Student entpuppte , mit demsel
zu beobachten, wie es sich schnell und leicht vom Wasser auch mehr und mehr das Band , das uns fesselt ans die die Dünen östlich vom Dorfe zerriß , den günstigen ben herumfahren . Der Studiosus will das Rad von
hob , vollkommen ruhig in der Luft lag und nach größere Vaterland . Sein Interessengebiet reicht Entwicklungsgang . dem großen Unbekannten " zur Aufbewahrung er¬
außerordentlich eleganten , beinahe beängstigend engen weit über die Heimatlichen Grenzen . So ist Wanger - Der erste größere Aufschwung Wangerooges halten haben .
Kurven glatt wieder auf das Wasser niederging . Das pege nicht nur ieverländisch und oldenburgisch , sont: als Nordseebad datiert aus der Zeit vor 100 Jahren , * Annphanserfiel . Schlecht belohnte Gast .
Flugzeug hat bequem Platz für zwölf Personen außer dern steht Surch seinen Badeverkehr in Beziehungen wo die Frau Geh. Hofrat Westing, deren Gemahl freundschaft . Ein 87 Jahre alter Invalide ge
der Besatzung . Es hat einen Aktionsradius von 4000 zu den verschiedensten Gauen und Landschaften des zwar zum Bc de -Kommissar ernannt war , für dieses währte einem jungen 26 Jahre alten Burschen Auf¬
Kilometer und ist dazu bestimmt , zunächst auf den deutschen Reiches . Das wird sicher auch am morgigen Amt aber wenig Interesse zeigte , die Leitung und nahme und bewirtete ihn . In einem unbewachten
Strecken nach Norwegen eingesetzt zu werden , dann Tage in die Erscheinung treten . Verwaltung des Seebades übernahm . Sie hat Augenblick stahl der Bursche seinem Gastgeber aus
aber auch erste Versuche für eine Ueberquerung des Auf die wechselvolle Geschichte Wangerooges näher 25 Jahre lang für Wangerooge und seine Bewohner dem Küchenschrank seinen ganzen Barbestand . DerOzeans auf dem Wege über die Azoren nach Süd - einzugehen , ist hier nicht der Ort . Das Schicksal mehrhaft mütterlich geforgt und wurde die Seele aller scit fast einem Jahr sich bald hier und bald dort ob¬
amerika planmäßig durchzuführen . aller ostfriesischen Inseln ist , wie man leicht an ver - Unternehmungen . Unter ihrer sehr repräsentativen dachlos Herumtreibende konnte einige Tage später

gleichenden Karten feststellen kann , das Wandern . Leitung - sie ließ sich gern als die Fee von Wanger festgenommen werden . Er kam nach Jever in Num .
hauptsächlich unter dem Druck der coge " bezeichnen wurde die Insel ein rechtes mer Sicher . Es handelt sich um einen mehrmals we¬Landgerichtsdirektor Bombereſtſtürme , die am Weſtrande Sandmaffen los- Vicdermeierbed, dessen harmlose Geselligkeit viele gen Dichstahls vorbestraften früheren Schreiber M

im Urlaub verschwunden .

Bombe verlebte seinen Urlaub in einer Pension in
Neu-Globzor bei Rheinsberg . Dort ist er feit dem

sollte er seinen Dienst wieder antreten , ist aber auch
liner Polizei und die Ortspolizei sowie die Ver¬
mißten-Zentrale forschen bereits angelegentlich nach

20 . Juli nicht mehr erschienen . Am Donnerstag

nicht erschienen . Die Staatsanwaltschaft , die Ber¬

peranlaßt .

löften , mit der Flutwelle um die Inseln herumtrug Badegäste anlockte . Damals wurde bis zum Jahre
und hier wieder abseßten . Darum hat das Reich im 1850 auf dem Riff gebedet , Damen und Herren natür¬Tu . Berlin , 27. Jult . Wie eine Berliner For Westen ette Schutzmauer erbaut und die Oldenbur - lich getrennt . Auf ein aus dem Innern der Bade- Redaktion des „Ostfr . Kurier " erhielt das folgende

* Norden . Der Dank der Soldaten . Die

respondenz meldet , erregt das Verschwinden des
Landgerichtsdirektors Bombe, der zuletzt eine Zivil- gischeRegierungdieselbe nach Osten zu um das Insel- kutsche gegebenes Glockenzeichen schob die Badefrau Schreiben: Hochverehrter Herr Redakteur! Am Ab¬
fammer beim Landgericht 3 innehatte , in juristischen sind weit ins Meer hineinragende Buhnen erbaut

dorf weitergeführt . Zur Verbreiterung des Strandes die Vadekutsche ins Wasser . schluß unseres Aufenthalts in Norden fühle ich das
Kreisen großes Aufsehen . Direktor Bombe war vor werden . Zur Flutzeit ist jetzt die Insel eine Stunde das alte Inselbad je gesehen , aber auch die letzte , bar die Angehörigen der 16. Komp . Inf .-Regt . 9 sind

Die Badesaison von 1854 war die glänzendste , die Bedürfnis , Ihnen nochmals auszusprechen , wie dank¬
etwa einer Woche im Büro des Landgerichtspräft- lang und eine Viertelstunde breit , zur Ebbezeit zwei- denn in der Neujahrsnacht 1855 trat eine der stärk - für die schönen Tage , die sie hier verleben durften .denten erschienen , um einen Nachurlaub von einer

bis dreimal se groß
Woche zu erbitten , der ihm auch bewilligt murde . sten Sturmfluten ein , die das schwer heimgesuchte Die Norder Bürgerschaft hat uns eine sehr große

Prof . F. R. Riemann hat über Wangerooge ein Eiland überzogen haben . Sie machte die völlige Freude gemacht . Sie können überzeugt sein , daß diesehr unterhaltsames und cufschlukreishes Vüchlein Räumung des Inseldorfes nötig . Einige Insulaner Soldaten der 16. Komp. ebenso wie Ihre Gäfte vongeschrieben (Schulzesche Hof-Buchdruckerei und Ver- siedelten nach Horumersiel und Hookfiel über , um dort 1925 noch sehr, sehr lange von der Freundlichkeit der
dem wir auch manches aus seiner früheren Geschichte zahl baute sich am Vareler Hafen an . Nur wenige werden. Bei Geländeübungen in Westermarschoder
lagsbuchhandlung R. Schwarz , Oldenburg i. O. ), aus ihr Fischergewerbe weiter zu betreiben . Die Mehr - Norder Bürger und den schönen Tagen hier sprechen

erfahren . Danach stammt die erste historische Nach- Elteben zurück in ihren notdürftig ausgebesserten am Strande von Norddeich, beim Schüßenbund oder
1806 zwischen dem Sechszehnerkollegium des Baues ard gefährdet. Sie bilden den Stamm der Insei- abendlichen Tanz, stets waren Ihre Mitbürger von
zicht von Wangerooge aus dem 14. Jahrhundert . Ein Häusern , von allen weiteren Sturmfluten bedroht in Norderney , im Gelände bei Lütetsburg oder beim

dem Verbleib Bombca . Der Vermißte tst unver¬

heiratet und steht im 55. Lebensjahr . Seit längerer Destringen und den Bremern geschlossener Vertrag bewohner , deren Ausdauer nächst der amtlichen Für - solcher Freundlichkeit und solcher Kameradschaft , daß
Beit war er schwer gallenleidend . Deshalb hot ee regelt u . a . des Strandrecht . In diesem und dem sorge die neue Blüte des Inselbades zu verdanken wir nur ungern von Norden fortgehen . Unsere Ab¬
auch vor mehr als Jahresfrist seine Versetzung vom darauffolgenden Jahrhundert wurde Wangerooge ist. Das untergeangene Seebad erstand im Diten schiedsgrüße sind Werte des wärmsten Dankes , der
Kriminalgericht in Moabit zum Zivilgericht in Tegel mehrfach von den Holländern, denen es schutzlos wieder neu . In der Jahrhundertwende vollzog sich von Herzen kommt . ar alle , die mit uns zusammen

preisgegeben war , ausgeplündert und nieder- auf Wangerooge ein gewaltige Umwandlung . Eine waren und in und außer Dienst diese Tage in Norden

Bombe war eine Reihe von Jahren als Nachfor- gebrannt . Zum Schutz gegen weitere Plünderungentefige Bautätigkeit seßte ein. Auf den verschiedenen zu einer wahrhaft schönen und bleibendenErinnerung

feld stellvertretender Landgerichtspräsident beim fahrzeuge ausrüsten , die von den Kapitänen Martin Rogterhäuser erbaut . Viele Insulanerhäuser wur- Hoffnung, daß das zwischen Norden und Wünsdor
ger des jetzigen Staatsgerichtspräsidenten Drans - ließ Fr . Maria von Jever eine Anzahl Kriegs- Terrassen wurden großartige Hotels , Privat - und machten. Mit diesem Dank verbinden wir unsere

besten Wünsche für die Norder Bevölkerung und die

Landgericht 3 in Moabit . von Stade und Jan von Kleverns befehligt wurden . den neugebaut , umgebaut oder vergrößert , so daß geknüpfte Band von den Ostfriesen zu den SoldatenUeber das Verschwinden des Bandgerichtsdirer - Drei Jahrzehnte darauf errichtete der Erbe und Wangerooge uns heute das Bild einer kleinen Stadt der 16. Komp . Inf .-Regt . 9 bestehen bleiben möge!Jors Bombe bringt der „Bokalanzeiger " ein Gespräch Nachfolger Frl . Marios , Graf Johann VI. von Ol- am Meere " bietet . Mit vorzüglicher Hochachtung bleibe ich Ihr ergebener
mit dem Gemeindevorsteher von Neu -Globzom , der denburg im wiedererbauten Inseldorf , nachdem die In den letten Jahren hat sich Wangerooge hinter von Borcke , Hptm . und Komp .-Chef im 9. (Preuß .)
behauptet, daß Bombe einen äußerst nervösen Ein . Reste des alten Kirchturmes eingestürzt waren, einen dem 35 Mir . hohen Leuchtturm , der nachts sein elek- Inf .-Regt.
bruck gemacht und sich auffallend unruhig gezeigt neuen Turm Er schrieb deswegen unterm 15. April trisches Bißlicht weit über die See wirft , schöne
habe . Nach Ansicht des Gemeindevorstehers besteht 1597 an den Bremer Rat : „er wolle allen Schiffahren- Gartenanlegen geschaffen. Dampfer der Reichsbahn - james Naturshauspiel bot sich am besten Donnerstagaber durchaus die Möglichkeit , daß Bombe in einem den und Handelsleuten zu Nutz und Frommen noch direktion Oldenburg . des Jade -Seebäderdienstes Wil- en Bewohnern und Badegästen der Inser Helgoland .der Seen ein Bad genommen hat und dabei einem diesen Sommer auf Wangerooge einen Turm erbauen helmshaven und des Norddeutschen Lloyds bringen Nach einem sonnigen , sehr heißen Tage erfolgte gegenHerzschlag erlegen ist . Präsident von Scheven , einer laffen , dermaßen beschaffen, daß er der Seefahrt die Badegäste von nah und fern zum schönen Insel - Abend starke Abkühlung . Dieses hatte zur Folge ,
der besten Freunde des Landgerichtsdirektors , teilt ebenso zuträglich . wenn nicht noch ersprießlicher sein Lode . Auch ein Post- und Passagterflugverkehr ist daß sich Luftspiegelungen eigner Art ringsum am
mit , es sei beobachtet worden , daß der Verschwundene werde , als der eingefallene jemals gewesen sei ." seit einigen Jahren eingerichtet . Horizont zeigten . Die schleswig - Holsteinische Küste
die Richtung nach dem großen Stechlinsee genommen Das war der alte Westturm , das stolze Wahrzeichen Harte Entbehrungen legte der Weltkrieg den mit den Nordsjeebädern St . Peter , Büsum und Dick
und seit dieser Zeit nicht mehr gesehen worden set . Wangerooges durch dret Jahrhunderte , der bald nach Wangeroogern auf , die auf vorgeschobenem Posten sand , ferner die nordfriesischen Inseln und die Insel
Alle Nachforschungen blieben bisher erfolglos . An Beginn des Weltkrieges gesprengt wurde , weil man mit lebhaftester Anteilnahme den Ereignissen auf See Neuwerk erstanden in übernatürlicher Größe gleich
einen Selbstmord glaubt von Scheven nicht . Het befürchtete , daß er der englischen Flotte als 3tel - folgten . Sie haben sich aber ihren Unternehmungs - einer Fata Morgana am Horizont . Die Insel Wan¬
stehe , daß sich Bombe , der mit seinen Nerven sehr messer dienen könne . Diese Befürchtung ist aber ne seist und ihre zähe Ausdauer auch in diesen harten gerooge , die außerordentlich selten durch ein Fern¬
herunter war , besonders die vielen Angriffe segen eingetroffen , wenn sie auch nach der Torpedierung Beiten nie rauben lassen Möge das Inselbad , möge glas zu sehen ist , war jetzt mit bloßem Auge deutlich
thn nach einem der von ihm geleiteten Fememord - des Kleinen Kieuzers „ Hela " durch das englische unser Wangerooge auch weitere Jahrhunderte sich zu erkennen . Vom Nachmittag bis zum späten Abend ,
prozesse sehr zu Herzen genommen hat . Ut. - Boot E . 9 terechtigt war . einer gesunden und blühenden Entwicklung erfreuen , als bereits die Beuchtfewer brannten , war dieses Bild

Oldenburg
und Nachbargebiete

―e .

* Helgoland . Luftspiegelungen . Ein felt¬

Marktberichte

Die vorzeitige Zerstörung des herrlichen , in seiner mög es immerdar das schimmernde See - Geschmeide sichtbar , das die Beichner und Badegäste der Insel
schnittigen und trußigen Gestalt wie seiner Unver - unserer Jererländischen Küste , unserer oldenbur in großen Scharen an die schönsten Aussichtspunktc
wüstlichkeit unvergeßlichen Turmes ist eines der gischen Heimat bleiben . des Oberlandes lockte .

traurigsten Geschehnisse in der Geschichte Wanger¬

ooges , an das der Inselbewohner nicht gern erinnert Die Festlichkeiten auf Wangerooge nehmen foi =
fein mag . Wenn es heute doch geschieht , so in der genden Verlauf :
Hoffnung , daß der morgtge Tag wieder einen neuen Sonntag , 28 . Juli : 10,30 Uhr Gottesdienst ;

Jever , 27 . Juli . Anstoß für die vor einigen Jahren eingeleiteten von 4,30 Uhr bis 5,30 Uhr inderfest am Strande ; Zentralviehmarkt Oldenburg , 26. Juli . (Amtl .

* h. Das Jeversche Schützenfest beginnt , prompt Sammlungen zum Wiederaufbau des Westturmes 5,30 bis 6,00 Uhr Besichtigung der Burgen ; Prämi - Marktbericht .) Weidefcttviehmarkt . Auf¬
verdunkelt sich der Himmel , als ob er gerade jeßt sein gibt . terung von 6 Uhr an der 3 besten Burgen im Strand - trieb : Insgesamt 106 Tiere . nämlich 87 Großvich
sonst so willkommenes Himmelsnaß über die Jeve - Unter dem Fürsten Friedrich August wurden in hotel Monopol . 9. 00 Uhr Aufstellung zum Kinder - und 19 Kleinvieh . Es kofteten je 50 kg . Lebend¬
raner herablassen möchte, altem Herkommen gemäß. Wangerorge zwet Kasernen errichtet, die im Sommer feckelzug am Bahnhof, anschließend Brillantfeuer - gewicht: Kühe 1. Sorte 47–50. 2. Sorte 30- 45, Fär
Heute abend wird die Festwoche durch den üblichen von der Jeverschen Garntson bezogen wurden. Der werk am Strande ; 10,30 Uhr Feier für die geladenen sen 42- 51, Bullen 38- 44, Kälber 40- 70 M. Ausge¬
Bapfenstreich eingeleitet . In der heutigen Ausgabe Hauptgrund war wohl der , den Soldaten die im Gäste im Kafferhof .des Wochenblattes " geben die Hauptgeschäfte ihre Sommer fast tagtäglich vorkommende Deſertion un = Montag , 29 . Juli : 12,00 Uhr GrinnerungsfeierAnwesenheit auf dem Festplaße bekannt. Es sind möglich zu machen. Unter der Herrschaft Napoleons am Tünenbckenhügel unter Mitwirkung der Kapellenatürlich bei weitem nicht alle Geschäfte aufgeführt , Fat Wangerooge Manches zu leiden gehabt . Eine der 2. Mar . -Art . -Abt Wilhelmshaven ; 5 bis 6 thraber die kleine Zusammenstellung zeigt , daß tatsächlich Rethe von Insulanern , welche während der vorüber - Militärfonzert am Strande ; abends Festfeiern amauf dem Festplate was los " ist . Die Beltstadt ist

fertig und wir wollen hoffen , daß gleich der morgige gehenden Abwesenheit der Franzosen ihre Freude Strande und in den Hotels.
erste Festtag ein echtes Vergnügen allen Besuchern

* Der Back - und Garnierkursus Frl . Gottschalks
beginnt am Montag , 29. d. M. , im Hotel zum ,,Schwar¬
zen Adler " um 8 Uhr morgens . Einige Teilneh¬
merinnen können sich noch in der Zeit von 8 - 9 Uhr
einfinden . (Siehe Anzeige .)

bringen wird . Am Montag werden wir noch näher set abgestellt . Während der eine Gehilfe sich eineauf das Schütenfest zurückkommen .
* Die Entfernung der oberirdischen Lichtleitung . davon .

Berletzung zuzog , kam der zweite glücklicherweise gut

Während vor einiger Zeit das Kabel der Lichtleitung Ferientage auf hoher See ! Kann es für unsere
in der Mühlenstraße unterirdisch gelegt ist, ist man Heimat etwas Schöneres geben ? Vom 31. Juli bisnun dabei , die alte oberirdische Beitung und Ste 3. August veranstaltet Welges Reisebüro in Wil¬Masten zu entfernen . Zum Teil sind diese schon helmshaven mit dem vorzüglich eingerichteten che¬ * Der Reiterverein Friederikenfiel feierte sein

entfernt und hat man mit dem Anbringen der neuen maligen Lotsenschoner „Wangeroog", jetzt Motor- 25jähriges Bestehen am 24. d. M. mit einer
Lampen, die nun mitten über die Fahrstraße kommen , segler, eine Bäderrundfahrt . Die Fahrt führt ab wohlgelungenen Veranstaltung auf einer Weide , die
begonnen . Der Abbau der alten Zeitung sowie auch Wilhelmshaven über Helgoland , wo ein Aufenthalt Herr Hinrichs freundlichst zur Verfügung stellte .
die Herstellung der neuen Anlage muß auf langen von etwa 17 Stunden einschließlich Uebernachtung Das Programm zeigte nach einem Abteilungszwet¬
Bettern ausgeführt werden und ist oftmals mit vorgesehen ist . Der zweite Tag ist dem Nordseebad und - Einspännerfahren einige ausgezeichnet zu¬
großer Gefahr verbunden . Beim Schützenhof er - Büsum mit längerem Aufenthalt und Uebernachtung fammengestellte und gefahrene Viererzüge und ein
eignete sich gestern nachmittag bei der Herstellung gewidmet . Der dritte Tag sieht den Schoner in Cuy - Eirhorn . Einen sehr wirkungsvollen Abschluß bildete
der Richtanlage auf dem Plaße des Schüßenhofs ein haven , wo wieder Aufenthalt und Uebernachtung vor - die Reitabteilung in den alten Uniformen (Kürras¬
Unglücksfall . 3wet Elektriker , welche eine Licht gesehen ist . Der vierte Tag ist die Rückfahrt nach fiere , Ulanen , Husaren , Dragoner und Artillerie )
anlage herstellten. kamen einer nicht abgestellten Wilhelmshaven . Ankunft in Wilhelmshaven abends Die ausgeführten Bewegungen waren sehr vielseitig,
Beitung zu nahe , von der sie glaubten , der Strom gegen 19 Uhr . (Siehe Anzeige .) die z . T . äußerst schwierigen Aufgaben wurden in

-

suchte Tiere in allen Gattungen über Notiz . Marft¬
verlauf : Ruhig . Nächster Weidefettviehmarkt :

Freitag , 2. Auguſt.
-

viehmarkt waren angetrieben 45 Stüd Groß
- Beer , 26 . Juli . Zum heutigen Weidefelt

vieh , 1 Stück Kleinvieh . Auswärtige Käufer
wenig , hiesige zahlreich vertreten . Handel mit
telmäßig . Ochsen und Rinder 53 - 55 , Kühe 1 .
Qualität 48 - 52 , 2. Qualität 40 - 45 , Wurst
fühe 28 - 35 , Mastfälber , Doppelender 94 - 96
RM . Die Preise verstehen sich für je 50 Kg .
Lebendgewicht . Nächster Weidefettviehmarkt am
Freitag , 9. August , erste Mastviehausstellung
am Freitag , den 13. September .

Handel und Verkehr .

(79 kg) Juli -Aug. Abl. 12,00, Sarbwinter II Juli -Ablog.
Bremen , 25. Juli . Es notierten ; Weizen Baruso

12,60 . Roggen , deutscher 12. 50 , La Plata 10. 30. Gerste ,
Donau - Russen Aug. Sept . Abldg . 9,20 , La Plata 9,10,
Kanada Original 9,10 , Kanada IV 9. 35, Marotto 8. 65.
Golf 9,00. Hafer , Holsteiner 11. 70, La Plata 8,70 . Mais
La Plata 9,90 per Zeniner pari unverzollt waggon
anderes bemerkt. Tendens: Rubia¬
frei Bremen -Unterweser per Cassa loto , soweit nichts



Politische Rundschau Schweres Explosionsunglück auf dem englischen
Kreuzer „Devonshire "

Kapitän John Bath , drei Unteroffiziere und

zwei Matrosen sofort getötet . Sechs weitere

Matrosen erlagen ihren schweren Verlegungen

Die neue Helfferich - Preisaufgabe .

Am 22. Juli , dem Geburtstage Karl Helfferichs ,

T. U. London , 27. Juli . Die Admiralität gibt
ist das diesjährige Thema für den Karl -Helfferich¬
Preis der Deutschnationalen Volkspartei in allen bekannt, daß sich an Bord des britischen Kreuzers
deutschen Hochschulen bekanntgegeben worden . Es „Devonshire " während der Uebungen im Mittelmeer
lautet : Malthus und die zahlenmäßige Entwicklung am Freitagmorgen ein Explosionsunglück ereignete .

der deutschen Bevölkerung nach dem Weltkriege, ihre Es erweist sich nach den lezten amtlichen Berichten kurz nach dem Unglück. Außer diesen 12 Toien gab

volkswirtschaftlichen und politischen Folgen“. Das in als ein außerordentlich schweres Unglück . Wie die es noch drei lebensgefährlich Verlegte , fieben Schwer¬
anserer Zeit des Geburtenrückgangs höchst aktuelle Admiralität bekannt gibt , wurden bei der Explosion und sechs Leichtverlezte .

Thema weist auf eine Arbeit Karl Helfferichs „ Die

Malthussche Bevölkerungslehre und der moderne

Industriestaat " aus dem Jahre 1899 zurück . Die beste
Arbeit erhält bekanntlich einen Preis von 1000 Mark . werde . Die englische Regierung sei jedoch nicht ver¬

Zum Wettbewerb zugelassen sind Studenten und Stu¬

dentinnen deutscher Abkunft und deutscher Mutter¬

sprache. Die näheren Bedingungen sind durch die
Hauptgeschäftsstelle der D. N. V. P. , Berlin NW. 7,
Friedrich - Ebert -Straße 29, zu erfahren .

Sturm in der Kammer .

Die Regierung schickt das Haus in die Ferien .

A T. 1 . Paris , 27. Juli . In der französischen
Kammer gab es am Freittg abend eine große Ueber¬

raschung , als zum Schluß der Aussprache der Vor¬

sitzende der Finanzkommission , der Radikalsozialist
Malvy , den Antrag stellte , die Regierung sollte sich

am kommenden Freitag zur Frage der Steuer¬

ermäßigung äußern . Obwohl noch eine Reihe von

anderen Anfragen für die nächsten Tage in Aussicht

genommen war , u. a . eine sozialistische über eine

allgemeine Amnesite, bestieg Justizminister Barthon
die Tribüne und verlas , ohne den Abgeordneten
Malvy einer Antwort zu würdigen , den Erlaß der

Regierung , der die Kammer auf Monate in die

Ferien schickt. Die Empörung über diefen Gewalt¬

aft der Regierung , die eine anscheiend unangenehme
Aussprache vermeiden will , war allgemein .

Lehnt London den Young¬
plan ab ?

Drohung Snowdens .

T. U. London , 27. Juli . Im Anschluß an die Aus¬

sprache über Aegypten kam es im Unterhaus zu
einer Auseinanderseßung zwischen Lloyd George
und dem Schatzkanzler Snowden , in der dieser den
Verteilungsschlüffel des Youngplanes in Bausch und
Bogen ablehnte und verhüllt die Drohung aus¬

sprach, daß England den Youngplan ablehnen werde,
wenn man auf seine Wünsche in der Frage der Ab¬
änderung des Verteilungsschlüssels keine Rücksicht

nehme .
Den Anstoß zu dieser Aussprache gab eine An¬

frage Lloyd Georges , der sich erkundigte , ob Groß¬

britannien auf so viele seiner Ansprüche zu verzich

ten beabsichtige , wie dies der Youngplan vorsehe .

Der Verteilungsschlüssel , der im Youngplan vorge¬

sehen set , lasse England bei weitem zu kurz kommen ,

während zugleich die neuen Bestimmungen über dre

Sachleistungen zu schwersten Bedenken Anlaß geben

müßten . Ihm liege zwar nicht daran , daß Deutsch¬

jet .

alt ,

Neueste Funkmeldungen
( Eigener Funkdienst .).

Wirtschaft , in der sie gewöhnlich ihre Zusammens
fünfte abhielten . Auf dem Heimweg zog der eine
Primaner ohne ersichtlichen Grund plötzlich seinen
Revolver und verletzte den Freund durch einen

Kopsschuß lebensgefährlich . Hierauf lief er auf die
andere Seite der Straße und brachte sich hier einen
sofort töölich wirkenden Schuß in die rechte Schläfe
bet , Der Beweggrund zu dieser Bluttat ist vor¬

läufig noch vollständig unbekannt. Gegen 2,30 Uhr
nachts ist der schwerverletzte Primaner seinen Ver
legungen erlegen.

Zu der Schülertragödie wird noch ergänzend Be¬
richtet , daß die Namen der beiden Primaner Hell¬
muth Steinbach , Sohn eines hiesigen Architekten , und
Frth Delere , Sohn eines Bauführers , find . In der

Wirtschaft , aus der die beiden heraustraten , wurdenpflichtet , den Youngplan anzunehmen . Die englische
regelmäßig Schülerzuſammenkünfte unter AufsichtRegierung verkenne auch nicht den Zusammenhang

Der Rücktritt Poincarés vom Minister - eines Studienrates jeden Donnerstag abgehalten .zwischen Rheinlandräumung und Tributfrage

den man in Genf geschaffen habe. Der Youngplan präsidium hat in allen Pariser Kreisen starre Auf dem Heimwege gerieter die beiden Freunde in
set im übrigen bisher noch von keiner Regierung leberraschung hervorgernfen . Poincaré erklärte eine erregte Unterhaltung , in deren Verlauf das Un¬
angenommen worden . Auch die deutsche Regierung

habe nur erklärt , daß der Youngplin eine geeignete Briand , er brauche völlige Ruhe . Nach drei aus- glück geschah. Steinbach erhielt einen Schuß in das

Grundlage für Verhandlungen in der Tributfrage schließlich dem Lande gewidmeren Jahren glaube er , linke Auge, stürzte blutüberströmt zu Boden, wa
ein er , stöhnend und in wahnsinnigem Schmerz um sichdaß niemand ihm das Recht bestreiten könne ,

wenig an sich selbst zu denken und sein Leben zu schlagend , liegen blieb . Auf der anderen Straßen¬

verteidigen . sette brachte sich dann Delere einen Schuß in dte
rechte Schläfe bei , der seinen sofortigen Tod zur

Die russisch - chinesischen Ausgleichs - Folge hatte . Tie Mordkommission war in fürzester

verhandlungen find bisher günstig verlaufen . Den sterbenden Steinbach in das Lutfen-Hospital,
Beit zur Stelle . Das Ueberfallkommando brachte

doch ist er , ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu

Graf 3eppelin " ist am heutigen Sonnabend haben , seinen Verletzungen erlegen. Ueber den Be¬

früh 5,42 Uhr zu seiner Probefahrt aufgestiegen . Weggrund zu der furchtbaren Tat tappt man augen¬

Nach dreistündiger Fahrt über dem Bodensee landete blicklich noch vollständig im Dunkeln. Gerüchte, die

er 8,52 Uhr glatt in Friedrichshafen . An Bord de- angesichts der bei Delere gefundenen Liebesbriefe
von einem Eifersuchtsorama wissen wollen , sind im
Augenblick weder zu bestätigen noch zu widerlegen .fanden sich 25 Fahrgäste .

Die Nachforschungen der Kriminalpolizei gehen
weiter .

Die Kundgebung
des Ausschusses für das deutsche Volksbegehren

in Münster .

Die beiden jungen Beute werden von allen Sei¬

nur drei Glas Bier getrunken , so daß übermäßiger

T. U. Münster , 27. Jult . Der Ausschuß für das

deutsche Volksbegehren hatte für Freitag abend zu

einer öffentlichen Kundgebung in der Stadthalle ein¬

geladen, an der über 2500 Personen teilnahmen . Nach

Stahlhelms , Freiherrn von Landsberg , der u . a.
der Begrüßungsansprache des Landesführers des

darauf hinwies , daß die Studenten für diesen Abend

eine große Kundgebung gegen den Youngplan ge¬
In der Nacht zum Sonnabend begann der Frachtplant hätten , den Abend aber dem Ausschuß fretge=

geben hätten und mit ihm zusammen als Veranstat - dampfer Schwedt " mit 30 Menschen , hauptsächlich
ter aufträten , nahm Geheimrat Hugenberg und an- Frauen , an Bord beim Einlaufen in den Stettiner ten als sehr intelligente Schüler bezeichnet , die engere
schließens Oberstleutnant a. D. Düſterberg das Wort . Hafen plößlich zu sinken . Er war innerhalb Freundschaft geschlossen hatten . Sie hatten jeder
Als Vertreter der Nationalsozialistischen Deutschen 3 - 4 Minuten abgesackt. Mehrere Personen retteten
Arbeiterpartei gab dann der Stadtverordnete Bol - sich durch Ueberspringen auf einen anderen Dampfer . Alkoholgenuß als Beweggrund ausgeschlossen ist.
win - Münster eine Erklärung ab . Nach einem dret Die Anzahl der Ertrunkenen steht noch nicht fest .

fachen Hoch auf Deutschland und nach dem Absingen

der ersten und vierten Strophe des Deutschland¬
Liedes schloß die Kundgebung mit einer Ansprache
des Referendars Reusch vom Verein deutscher Stu - Acgypten und der Londoner Regierung
denten , der it . a . darauf hinwies , daß sich die deutsche steht bevor .

Jugend vorbehaltlos zum Gedanken einer staatlichen
Neuordnung in Mitteleuropa und zum großdeur¬ Umbraust vom Jubel von 15 000 Menschen trat
ſchen Ideal bekenne . Darum sei auf dem deutschen die „Bremen " unmittelbar nach Mitternacht ihre
Studententag in Hannover die deutsche Jugend nicht Rückreise von Newyork nach Europa an .

Gestern nacht brach auf der Westerplattenur des Reiches , sondern auch Desterreichs , Sudeten¬

deutschlands und Danzigs sich einig gewesen in der bei Danzig , auf der sich bekanntlich ein polnisches
Ablehnung des neuen Tributplanes . Deshalb gelte Munitionslager befindet , ein Großfeuer aus .
der Tank den Männern , die den Reichsausschuß für

das Volksbegehren gegen den Youngplan ins Le¬

ben gerufen hätten .

Lammers zur DSB über¬
getreten !

Wie dem Nws . aus leitenden Sportkreisen Olden¬

Ein neuer Staatsvertrag awischen

Im Stinnesprozeß wurde hente das Itrtett
gefällt . Die Angeklagten Stinnes , Nothmann ,

Leo Hirsch und Schmidt wurden freigesprochen .

Dagegen wurde festgestellt , daß vor etwa drei Wochen

zwischen Delere und Steinbach ein geringfügiger
Streit entstanden war , der aber bald beigelegt wer =
den konnte . Die Tatsache , daß niemand davon
wußte , daß Delere im Besize eines Revolvers war ,
läßt auch die Vermutung zu , daß ein Unglücksfall
vorliegt . Nach Annahme der Kriminalpolizei ist dte

Ansicht nicht von der Hand zu weisen , daß Delere
seinem besten Freunde den Revolver zeigen wollte,
wobei die Waffe sich entladen hat . Die Aussichten ,
den Grund der Tat festzustellen , sind auf jeden Fall
sehr gering . Mit Sicherheit steht nur fest, daß
weder sexuelle Beziehungen noch eine Liebesgeschichte

als Beweggrund in Frage kommen .

Der Wetterbericht

Sonntag , 28 . Juli : Schwache nordwestliche bis west

liche Winde , heiter bis wolkig , warm , trocken .

lands Tributlasten erhöht würden, sondern er fet buras mitgeteilt wird, hat der DT.-Sprintermeister Mord und Selbstmord zweier Montag, 29. Juli : Heiter, weitere Erwärmung
im Gegenteil dafür , daß die internationalen 3ah - Lammers -Oldenburg seinen Austritt aus dem VfB .

lungen herabgesetzt würden . Wenn dies geschehe , und der DT . angemeldet und ist zur DSB . übergetre¬

müsse es aber auf der Grundlage der Gegenseitigkeit ten . Wahrscheinlich hängt der Austritt Lammers ' da¬

und bei allen Ländern geschehea . mit zusammen , daß dem deutschen Olympia - Meister

Snowden betonte in seiner Antwort , daß er die die Starterlaubnis zu den deutschen Meisterschaften

Kritik Lloyd Georges am Youngplan begrüße und in Breslau versagt wurde . Es wird ferner mitgeteilt ,

daß er hoffe , daß sie der englischen Abordnung auf daß Lammers vor hat , bereits am nächsten Sonntag

der internationalen Konferenz von Nußen sein auf dem Sportfest der DSB . in Köln zu starten .

Im Auftrageluche ich Schönes Enterbeest
2 bis 3 Hektar

Land
bei Jever belegen , anzu
taufen . Der Kaufpreis wird
bar ausbezahlt .

Wilhelm Albers, Jever
amtl . Auttionator .

Raufe jede Art

Schlachtvieh
Wilh . Bindeberg ,

Jever , Fernsprecher 231 .

zu verkaufen . (9061

Schortens , Plaggetr . 91 .

Freundlich möbliertes

Wohn- u. Schlafzimmer
zu vermieten .

Näheres i . d . Exp . d . Bl .

Sefucht
zum 1. Sept . erfahr . zu¬

verläß . Mädchen od . jung .
Mädchen nicht unter 20 J . ,

welches bei Gehalt u . guter

Behandlg . alle Arbeiten f .

uns . Geschäftshaushalt ver¬
richten will .
Wilh . Schütte , Brate i . D. ,

Telephon 685 .

GudheledigenMeller Mädchen
oder Mellerin auf sofort oder zum 1. August

347 - 9Aähen , 5Std . Jungvieh gesucht .
und ca . 20 Schweinen . Gehalt
60 RM . bet freier Station ,
gleichzeitig ein älteres

Mädchen
für Küche und Haus . Be¬
werbung an

Nülle ,
Ostertappeln i . Hannover .

Schweren vierjährigen

Wallach
oder belegte neunjährige

Siuts , Grimmens ,

Post Hohenkirchen .

Stundenmädchen
zum 1. August gesucht .

Schüßenhofstraße 4 links .

Entlaufen
aus meiner Weide beim

Hause 2 Bullkälber
7 und 9 Monate alt .

Stute , auch mit Statfüllen , Gerh . Janken . Landwirt .zu verkaufen .

3 . Hullen . Hodens .
Schnapp b . Fedderwarden .

Schwere eingetragene 4 - 6 Reparaturen an
Monate alte

Anh- und Bullfälber landw. Maschinen.
zu verkaufen . ( 9014

Johs . Jrps ,
Karl Fuchs ,

Al . Ulfershausen . Jener , Schlachte . Tel . 493 .

b . Sohenkirchen .

Mein Stier

Karlchen
von bester Abstammung .

-

Werkstatt
Des täglichen Fortschritts .

Ia hiesigen
Selbstausgelassenen

Talg und
gute Nachzucht lieferno. Schmalz

deckt für 7 RM .

Hugo Hillers ,
Senawarden

empfiehlt
G . Kickler , Jever

Brimaner
schwachwindig .

Unsere heutige Nummer umfaßt 10 Seiten .T . U. Dortmund , 27 . Juli . In der Nacht zum

Freitag gegen 0,30 Uhr erschoß im Zentrum der

Stadt ein Unterprimaner seinen Klassenkameraden
und tötete sich dann selbst . Um die genannte Bett Für die Schriftleitung verantwortlich : F. A. Lange .

verließen zwei faum 20jährige Unterprimaner etne Druck u . Verlag C. L. Metter & Söhne , Jever .

Empfehle ab meinem Lager Jever :

Original Sack ' sche Drillmaschinen, Hackmaschinen ,
Bflüge und Eggen . Ferner :

Original Mc . Cormick Garbenbinder, Grasmäher ,
Schwadenrechen , Harkmaschin ., Heuwender , Düngerstreuer

Komplettes Ersatzteillager ständig vorhanden .

Preise und 3ahlungsbedingungen sehr günstig .

Hero Janden , Jever , Fernsprecher 371
Waschmaschinen für Kraftbetrieb .

Bis zum 10 . Auguft

10 % Rabatt
und Sonderangebote
S . Nichelson

Omnibusverkehr
nath Wilhelmshaven

ab Sonntag , den 21 . April

ab Jever ( Schütting ) 8. 55 12 . 00

15 . 00 17 . 30 20 . 05

ab Rüstringen ( Rath ) :

24 . 00
ur S.

14 . 30 nur S.

1. 00 nur S.

7. 45 10 . 00 12 . 45

15 . 55 19 . 00 21 . 10

Empfehlenswerte Lokale :

Kaffeehaus Rahrdum , Ihben

Forsthaus Upjever , Kummerfeld
Hugo Ihnken , Waldschlößchen
Albert Eden , Zum grünen Wald

Klosterpark , H. Placke
G. Schütt , Heidmühle
Kaffeehaus Barkel

S . Faß , Glarum
B. Eggers , Accum
J . Eisenhauer , Langewerth
W. Büthe , Antonslust

Sonntagsrückfahrkarten zu ermäßigten Preisen

D. D.

Gute Heringe
3 Std 20 Pfg .

Ch. v. Lengen

Saison- Ausverkauf.

Sommer¬
Schirme

für
Sonne und Regen .

Bruns &Remmers

Croupons , Gohlen sow.

Ubfall in versch. Gorten
Mammen ,

Lederhandl . Mühlenstraße .

Goldfijche
25 Pfg . , 30 Pfg .

Ch. D. Cengen .

Autovermietung
Zelenbon 530 und 278 .

Tag und Nacht (3607
Kilometer 25 Bfg .

Ahlers , am Bahnhof

D
er Einwohnerschaft

von Schortens und Die Hebung der Beiträge für die Monate Juli

Umgegend gebe ich und August findet in der Zeit vom 1. bis 8. August ,

bekannt , daß meine von 9 bis 1 Uhr vormittags , im Kaffenlokal . Schloffer =
[ 9026Dreschmaschine in bis - play 2, stott .

Beiträge , welche in den Hebungstagen nicht be =heriger Weise weiter
arbeitet . Die Maschine
ist neu überholt und zahlt sind, werden durch Nachnahme eingezogen.

Jalls Schuldner die Nachnahme nicht einlösen , erfolg
mit Benzol -Motor aus¬

ohne weitere Mchnung Zwangsvollstreckung .
gerüstet .

Landkrenkenkasse für den Amtsverband Jever .
Johann Rövesath ,

Heidmühle .

Auto - Vermietung
km v . 20 Big . an

Telephon $35 . Eden .

Tee
Steine oftfries . Mischungen
1/4 Bfb . 1,00 , 1,10 und 1,20 RM .

find an Erglebigkeit und
Geschmad (8177

unübertroffen
Friedr . Sielken

Heidmühle

Autovermietung

Zelephon 247
Joh . Lottmann

DieHausweinbereitung
geht los .

Biertahefen ,

Gärflaschen
5, 10, 15, 20 . 80 Biter ,

Gärrohre ,
Rorken , Spunde , alles
was zur Weinberei¬
tung gebraucht wird ,

erhalten Sie in der

Kreuz-Drogerie.

Kräft . ( eben v . d . Blüte )
Afternpflanzen

Grintoblpflanzen
bet Gärtner Carels ,

Milchstrafte 1.
Das . Küchenschrank billig zu

(9018verkaufen .

Keinermehr Uhr !ohne

Die denkbar billigsten Preislagen , gut gehend .

Taschen - und Armbanduhren

Moderne Ohrringe

Halsketten Ringe usw .

B . Carstens , NeueStrabe13

Familien -Nachrichten
Geboren :

H. Hampe und Frau geb . Dirksen , Freepsum

(Mädchen ) . Lehrer Constant und Frau geb. Rem¬

mers , Bedekapsel (Schn ) . - H. Heiken und Frav

geb . Wilfen , Carelinengroden (Tochter ) .

Verlobt :

Wilma den Dulk und Cony Lottmann , Elsfleth /

Aurich . Mimy Büsing und Heinrich Rütemann ,

Düferweg bet Tossens / Norderschwet , 3. 3t . Ntens .

Vermählt :

Johann Gerdes und Frau Johanne geb . Fähnrich ,
Hartecast (Esens )

Gestorben :

Inr . Heinrich Bekemeter , Wilhelmshaven (63 J . )
Tischler Heinrich Folkens , Rüstringen (72 J . )

Müzenmachermeister Emil Scherff , Wilhelmshaven

-

(59 J . ) Landgebräucher Gerd Hillen Meenken ,

Sandhorst (47 J . ) - Else Janßen , Wittmund ( 32 J . )

Gustav tehlfen , Kranenkamp (3 Mon . ) Tischler
August Mertin , Rüstringen (25 J . ) Prok . Albert
Strunck , Brake (45 J . ) - Bacharias Müller Folkerts ,
Emden (77 J . ) .

-



Tanz - und Straßenkleider

Mäntel , hell und dunkel

Kleiderstoffe , in Wolle u . Seide

Herren - Anzüge , blau u . farbig

Damen - Hüte

Verein

ehem . 91 .

f. Jeveru.
Jeverl .

Antreten

zum Ausmarsch des Schützen¬
vereins sowie Teilnahme an
der Fahnenweihe der Jung¬
schützen am Sonntag , dem
28. d . Mts .. 1,15 Uhr pünkt¬
lich , beim Vereinslokal .

Vollzähliges Erscheinen
Ehrenpflicht . Der Vorstand .

Von der Reise
zurück !

Dr . Mücke ,
Facharzt für innere Arant¬

heiten ,
Wilhelmshaven ,

Kaiserstraße 104 .

SAISON - AUSVERKAUF wie nie zuvor !

Versäume

Wovon man in jedem Hause spricht !

MENDELSOHNS Ausverkauf nicht

Enorme Auswahl und billige Preise belohnen auch die weiteste Reise !

Saison

vom

29 . Juli

1929

Horumersiel
Hochwasser Sonntag 15 bis 19 Uhr .

Während dieser Zeit sind Fahrten
in See mit Motorboot Gazelle ""

Ausverkauf !

WEILY
CO.BERUN

W
bis

8 . August
1929

Jetzt aber rasch
die Vorteile wahrnehmen !

Leibwäsche
Haushaltungswäsche

Tisch - und Bettwäsche

Steppdecken

Die guten
Spezial¬
Qualitäten

ungeheuer
billig !

A. Kickler
Wilhelmshaven , Roonstr . 54 * Das leistungsfähige Spezialbeschäft

M.T.U.Von1862
Antreten zur Teilnahme
am Ausmarsch des Schüt¬
zenvereins 1. 15 Uhr beim
Erb .

Der Vorstand .

Vereinf. Geflügelzucht
u. Bogelschuß für Jever

and Jeverland

Versammlung
Montag , 29 . Juli , abends

8 Uhr , bei Rodenbäck .

Tagesordnung :
Tierschauangelegenheiten .

Der Vorstand .

Autovermietung

Karl Rocker , Sever
Telephon 470 (5281

M. -6.-0 . Jever. Foto-Bostkarten
Wiederbeginn der Sing¬

übungen

Montag , 29 . Suli ,
abends 8,30 hr .

Der Vorstand .

Dom

Schnelldampfer Bremen
à 10 Pfg .

Ansichtskarten von Jever
à 5 , 10 und 15 Pfg .

in größter Auswahl
Carl Altona .

Langewerther Krug
Jeden Sonntag ab 5 Uhr :

Konzert mit Lanzeinlagen

Hierzu ladet freundlichst ein Jacob Eisenhauer .

Gasthof zum St . Annentor
Zwei gemütliche Abende

heute und Sonntag mit Unterhaltungsmaßit .
9029 ) Schluß 3 Uhr .

Es ladet freundlichst ein : 3 . Wagner .

Frauen und Töchter Der Bad- und Garnieriurjus
Für jüngere und ältere Damen findet in Jever

(Restaurant Grbgroßherzog . fleiner Saal )

mein allseitig beliebter praktischer zweitägiger

Privat - Tafel deck kursus
statt . Der Kursus findet theoretisch u . praktisch
mit Tafelgerät statt . Gebedt und detoriert
werden verschiedene Tische : Kaffee , Frühstücks¬
und Mittagstisch der Familie , das Kaffee¬
fränzchen , der Damentee , die festliche Mittags¬
und Abendtafel , taltes Büfett usw . mit Tafel¬
schmud , gesellschaftliche Umgangsformen für
Gastgeber und Bedienung . Servieren , forrette
Eßweise , Vorstellung , Gratulationen , Tisch¬
ordnung , Verhalten bei Besuchen und in allen
Lebenslagen . Donnerstag und Freitag , Den
1. und 2. Auguft . Tagestursus von 8 bis
6. 30 Uhr , Abendkursus von 8 bis 11. 30 Uhr .
Sonorar 5 Mart für beide Tage , sahlbar bei
Beginn . Bleistift und 6 Bapierservietten sind
mitzubringen . Herta Jaeger

Frl . Gottschalks beginnt am Montag , dem

Kindersöokchen

und Kniestrümpfe
jetzt besonders billig .

Fr . Husmann , Burgstraße

+ + + + + + + +

Schleuder honig
lose ausgewogen .

Aus der Imkerei Anton von Thünen , Gottels

1 - 5 Pfd . , Pfd . 1. 50 über 5 Bfd . , Pfd . 1. 40

Auch in 1 - , 5- und 9 - Pfd . - Packungen

Alleinverkauf in der

Kreuz - Drogerie , Jever

+ + + + + + + +

29. Jult , im Hotel „Schwarzer Adler" Kreisfest des Gustav -Adolf -Vereins
um 8 Uhr morgens .

Einige Teilnehmerinnen tönnen sich noch
in der Zeit von 8 bis 9 Uhr einfinden .

Schortens

Missionsfest
-

am Sonntag , dem 18. Auguft .

Morgens 10 Uhr : Gottesdienst . Missionsdirektor Ba¬

stor Shmels -Leipzig . Nachfeier im Klosterpart nach¬
mittags 3 Uhr . Ansprachen : Miss . Dir . Pastor

Jhmels - Leipzig und Missionssetr . Spieß - Bremen un¬

ter Mitwirkung der Posaunenchore von Marcards .
moor und Horsten .

Der Air enrat .9025 )

zu Wiarden
am Sonntag , 4. August d . I .

2 . 30 - 3 . 30 Uhr : Festgottesdienst (Posaunen - Chor )
Festprediger : Pastor Roth - Neuenkirchen .
Rollette .

4 . 80 - 6 . 00 Uhr : Nachfeier in der Kirche
Bastor Roth : Orgelvorträge .
Pastor Buck - Oldenburg : Meine Erlebnisse
in deutsch - ev . Gemeinden des Auslandes .
Pastor Roth : Schlußwort . Rollette .

Alle Gemeindeglieder des Kreises sind herzlich eingeladen .
Der Kirchenrat .

Durch die glüdliche Geburt eines fräftigen

Stammhalters
wurden hocherfreut

Peter Theilen und Frau
Räthe geb . Jellbusch .

Elisabethfehn , den 25. 7. 1929 .

(9056

Statt Aarten

Mis Berlobte grüßen :

Anni Eiben
Siebelf Janßen

Möns .
8. 3t . Alofter Amerita ,

Juli 1989 .

Die Verlobung Ihrer
Tochter Lina mit dem

Ob . - Funkmaat Herrn

Erich Dicke zeigen .

ergebenst an

Adolf Moritz und Frau
Annchen geb . Scheer

Sanderoberahm

Müggenfrug ,

(9066

Meine Verlobung mit
Fräulein Lina Moritz

gebe ich hiermit bekannt

Erich Dicke
Ob - Funkmaat

Küst . -Funkst . W' haven

28. Juli 1929

Statt Rasten .

Ihre Berlobung geben bekannt :

Martechen Hillerts
Johannes Roch

Bottens ,
Im Juli 1929 .

Odenbaufen ,

(0015

Thro Bermählung geben bekannt :

Johannes Ahlers und Frau
Selene geb . Seeren

Cleverns , 27 . Juli 1999 .

So billig wie nie zuvor
im Saison -Ausverkauf

Restbestände Oberhemden 2 . 95 bis 6 . 50 r .
(auch echt Bielefelder dabei )

Gute moderne - Mato - Umlegetragen 50 fg .

Herren -Sommer -Ulster
Moderne Formen Restbestände sehr billig

Burschen -Anzüge
15 - 18jährig , gute Ware , blau und farbig ,

15 Wart anf .

A . Mendelsohn

Herren - u . Knabenanzüge

Mäntel , goppen , Hosen

Arbeits - n . Berufskleidung

fowie Schuhwaren

aller Art

kaufen Sie am besten bei

3. 6. Bein, Jever , Inh . : Beter Olters
das Haus der guten Qnalitäten .

Konzerthaus-Lichtspiele Beveins =
Sonntag , abends 812 bis 1114 Uhr :

Der große Kriminalfilm „ Spelunke " und das Lustspiel

IN

„ Serenissimus und die legte Jungfrau " .

Montag

Fortsetzung des
Saison - Nusvertanfs .

Bruns & Remmers , Sever

Druckfachen
Einladungen

Brogramme

Eintrittskarten

Der Geburt eines

Töchterchens
erfreuen sich

H. Heiken und Frau geb . Wilken

Carolinengro den , den 26. Juli 1929

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen :

Johanne Janssen

Reinhard Behrends

Horsten , z . 3t . Heidmühle .

Juli 1929 .

Seidmühle .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Friederike Gihusen

Gerhard Dreyer

Grafschaft , z . 3t . Grapermons .

Blatate Statuten

Wiesede , z. 3t . Warfreihe .
Beitragsquittungen

fertigt prompt und preiswert an

Buchdruckerei
T . L . Metter & Söhne

Welges Reise - und Berkehrsbüro , Wilhelmshaven

4 billige Ferientage
auf hoher See !

Fahrtroute : Wilhelmshaven nach Helgoland , weiter nach Büsum , zurück
über Cuxhaven nach Wilhelmshaven . In jedem Bade ca. 16 Stunden

Aufenthalt einschl . Uebernachten .

Schiff : Motoriegler „ Wangeroog " . Zeit : Vom 31. Juli bis 3. August .
Preis : Mt . 25 . , Kinder Mt . 12. 50 einschl . div . Landungsgebühren . Teil¬

Streckenausführung gestattet Anmeldung umgehend erbeten .

Der

Stahlhelm

frauengruppe Schortens .

Monatsversammlung
mit den Jungmädchen

Mittwoch , den 31. d . Mts .,
abends 8,30 Uhr ,

bei Ricklefs in Schortens .

Bortrag des Kam . Förth .
Erscheinen ist Pflicht .

Die Führerin .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Minna Tober

Karl Eggers

Neuschoo . Sillenstede .

28 . Juli 1929 .

Heinrich Diffe

Henni Disse geb . Harms
Vermählte

Bremen , 33t . Jever , Bahnhofsweg 18
27. Juli 1929 .

Um Donnerstag , 25. Juli , verstarb in Ol¬

denburg nach längerem Slechtum im Alter
von 80 Jahren

Herr Kirchenrat

Pastor Drost
Der Heimgegangene hat 29 Jahre lang in

großer Treue in unserer Gemeinde als Pfar¬
rer gewirkt . Mit ganz besonderer , bis ins

fleinste gebender Gewissenhaftigkeit und mit
Itebevollem Erbarmen für jede Not ist er sel¬
nem Amt in der weitverzweigten Gemeinde
unermüdlich nachgegangen . (9068

Das Gedächtnis der Gerechten bleibt in

Segen " .

Im Namen des Rirchenrats Middoge

Thorade , Pfarrer .

Die Beerdigung findet tatt am Montag ,
29. Juli , vormittags 10,45 Uhr , oon dem evan¬
gelischen Krantenhause in Oldenburg auf dem

neuen Friedhofe .

(9024
Gestern abend verschied infolge Alters¬

swäche unser lieber Hausgenosse

der Kirchenrat

Gustav Drost
im 81 . Bebensjahre .

Pastor Rühe .
Oldenburg , den 26. Juli 1929 .

Die Beerdigung findet am Montag , dem
29. d . Mts . , vorm . 11 Uhr , von der Kapelle
des evangelischen Krankenhauses aus tatt .

Vorher Andacht daselbst .
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genommen hat , den beiden Kampfhähnen flarge = Ein Wunderwerk deutscher
machtworden, daß fie auf eineUnterfügunganderer

Zechnik in SelandMächte nicht rechnen könnten - aber das natürlich

139 . Jahrgang

Bücherschau

Westermanns Monatshefte . Es gibt wohl kaum

ein deutsches Haus oder Heim , das Westermanns

In der irischen Grafschaft Clare wurde in Monatshefte nicht kennt . Diese erste und schönste

Gegenwart des Präsidenten Cosgrave und deutsche Monatsschrift hat schon viel Freude und

sämtlicher Mitglieder des Senats das in drei hohen literarischen und künstlerischen Genuß gespen¬

Jahren von Siemens erbaute Wasser : det . Gerade in unserer heutigen Zeit brauchen wir

traftwerk am Shannon - Fluß eröffnet . mehr denn je eine wirklich gute Beitschrift , die in

Der englische Ministerpräsident Macdonald scheint erst, nachdem die Kabinette dieser Mächte sich klar¬
sich auf Propaganda zu verstehen . Er bat, gleich- geworden sind, daß eine kriegerische Aufrollung der
zeitig mit der endgültigen Anmeldung seines e- vielgestaltigen oſtaſiatiſchen Probleme im Augenblic
suches in den Vereinigten Staaten , sich nicht lohnt . Es wird jetzt Propaganda für eine

Washington einen guten Eindruck zu machen ver deutsche Vermittlung gemacht . Deutschland unter¬

standen . Er erklärte, daß einige Kreuzer - und hält zu beiden Ostmächten gute und man kann wohl
Spezialschiff neubauten , die im Bauplan sagen , freundschaftliche Beziehungen - als Schieds¬
der englischen Marine aufgefführt waren , richter würde es bei dieser verzwickten Lage niemals
nicht durchgeführt werden würden . Und eine Entscheidung fällen können, die beiden Seiten Vor vier Jahren hatte der irische Freistaat einen unterhaltender Form und in aufbauendem Sinne das

Auftrag ausgeschrieben , der die Elektrifizierung ganz Kulturleben fördert , die Fortschritte in Kunst , Wissen¬

Ondel Sam ließ sich nicht lumpen: Präsident Hoover genehm ist . Etwas größere zurückhaltung ist dem Frlands im Sinne hatte. Auch Deutschland reichte schaft und Technik festhält und in die weitestenKretse
erklärte sofort nach Erhalt dieser Aeußerungen Wac- nach durchaus angebracht, wie es auch angebracht in einer Reihe von Konkurrenten seine Baupläne unseres Volkes trägt . Dies läßt fast jeder BeitrasDonalds , Amerika wolle nun auch seinerseits einen erscheint, es Amerika, Japan oder Frankreich ein. Es zeugt für die Qualität deutscher Arbeit, daß in Westermanns Monatsheften klar und deutlich er¬Tell seiner Flottenneubauten zurückstellen . Diese überlassen, die Vermittlung zu übernehmen. Nener¬
beiden Erklärungen sind zweifellos ein Regierungs- sings verlautet , Amerika wolle doch sachlich in die sich Deutschland gerade in der Zeit , als seine internen kennen . Heute liegt das soeben erschienene Auguſtheft
funststück. Sie kamen gewiß nicht spontan , sondern Vermittlungsverhandlungen eingreifen und zwar
waren wohl verabredet und von langer Hand vor- mit dem Vorschlag , China möge neue russische Be- tionszeit darniederlagen, in einem intrnationalen vor, das die letzte Fortsetzung von Max Dreyers

bereitet . Es wird deshalb gut sein , sich von der amte , reine Techniker, die politisch unverdächtig sind, konkurrenzkampf siegreich durchsetzte. Das deutsche fesselndem Roman „Der Weg durchs Feuer" bringt.

psychologischen Wirkung einer impulsiven Geste fret anstelle des bisherigen russischen Personals an die Projekt wurde am stärksten durch ein englisches in Daran schließt an Dr. Wilhelm Kleefelds Beitrag
Frage gestellt . Die Fren wollten sich von dem Bezug , , Das deutsche Volkslied in Elsaß -Lothringen " . Eine

zumachen und nach dem nüchternen Untergrund der gemeinsam verwaltete ostchinesische Eisenbahn

Verhältnisse schwer in den Nachwehen der Infla¬

Dinge zu fragen : Ist die Flottenabrüstung in Gang heranlassen. Japan dürfte mit dieser Lösung der von Kohle ganz unabhängig machen, und die reichen Reihe von Beispielen mit Notenproben zeigen , daß

gebracht? Hierauf gibt es nur eine klar verneinende Dinge gar nicht einverstanden sein. denn Japan Waſſerkräfte des Landes boten eine ausgezeichnete deutsches Wort und deutscher Ton in Elsaß-Lothrin¬
Antwort . Mit Flottenabrüstung , wie überhaupt mit scheint alles Interesse an der Berdrängung des Kraftquelle , aber ihre Ausnuhung bot ein schwieriges

Abrüstung hat dieser wechselseitige englisch-america- russischen Einflusses aus der Mandschurei zu haben. Problem , weil das Land völlig flach ist und die Flüsse gen schon immer seinen festen zähen Untergrund

nische Berzicht auf einige Schiffsneubauten nicht das Schon jetzt also zeichnen fish all die Einzelwünsche so gut wie fein Gefälle aufweisen . Der englische fand . Werner Suhr ist mit dem durch 12 Tiefdruck¬

Geringste zu tun . Dennoch ist er wichtig , sogar sehr am politischen Horizont ab , von denen die selbst Bauplan legte die Zentralanlagen an den Liffey - Fluß bilder illustrierten Aufsatz „ Lächeln der Frauen " ver¬

wichtig. Er ist nämlich ein Beweis dafür , daß die losen Vermittlungsaktionen " getragen werden . bet Dublin , während der deutsche den Shannon -Fluß treten . Ueberall dort , wo auf eine geschulte feine Art

englisch-amerikanische Verständigung, speziell die Dieser Hier drohende Interessenkonflikt dürfte vier bei Limerick vorsch. Norwegische und schweizerische der Unterhaltung Wert gelegt wird, wo vor allem

Verständigung in der Flottenfrage , auf dem Marsche weitergehende Folgen haben als die Tatsache, daß Ingenieure wurden beauftragt , ihr Gutachten ab- Frauen zugegen sind, die den beschwingten Ton an¬

ist. Das englisch-amerikanische Wettrüsten zwischen Moskaut im Gegensatz zu China den ersten ameri - 13ugeben, das zugunsten des deutschen Projektes aus - geben, hat auch das Lächeln seine besondere Bedeu¬

den im Washingtoner Abkommen noch nicht festge- fanischen Vermittlungsversuch abgelehnt hat unter fiel . Im Handumdrehen war an dem Shannon ein tung . Der Aufsatz ,,Farben sind Taten des Lichts" von

legben und standardisierten Schiffseinheiten scheint Hinweis darauf , daß es vor allen Verhandlungen Barackenlager aufgebaut, in dem die Arbeiter unter- Franz Langheinrich führt uns in das große Schaffen

nicht zu kommen. Darüber hinaus besteht die Hoff- mit China erst wieder in den ihm vertraglich ge- gebracht wurden . Die Ingenieure von Stemens des Malers Otto Pippel ein. Pipper ist ein Licht.

nung auf eine weitgehende politische Verständigung sicherten anteiligen Besitz der oftchinesischen Bahn famen in altirischen Herrensißen unter . Deutsche
zwischen den angelsächsische Nationen , denn sie ist gelangen müsse .
Voraussetzung und Folge eines Verzichtes auf den

Versuch Englands oder Amerikas , das andere Land

in maritimen Rüstungen zu überflügeln .

Arbeitskräfte und mehrere Tausend trische Arbeiter

stürzten sich auf das Arbeitsfeld . Die ersten Ar¬

maler , der die Farben nicht mit Malmitteln , sondern
mit den tausendfältigen Erscheinungen des Lichtes
selber auf seiner Palette mischt . Im Anschluß an
diesen Beitrag finden wir die Novelle von Georg

Schon seit langem wurde von einsichtiger Sette beiten wurden dadurch erschwert , daß den irischen v. 5. Gabelenk „ Der Haimensch", die auf Madeira
darauf hingewiesen, daß die Stellung Deutschlands Arbeitern der deutsche Lohnſtandard, der noch auter spielt und spannende Bilder von Wasser, Fischen und
in der Kontrollfrage nach den Genfer Beschlüssen den Nachwehen der Inflationsverhältnisse litt , zu Menschen an unsern Augen vorüberziehen läßt . Der

Der englische Kommissar in Aegypten , Tord des vorigen Jahres durchaus nicht so gut set, wie niedrig war . Sehr bald aber kam eine Einigung zu- Beitrag „Frauenerfahrungen aus der Strafgefange

Lloyd , ist unter bemerkenswerten Umständen das von offizieller Stelle aus immer wieder betont stande, und als ein Teil der deutschen Arbeiter durch nenfürsorge " gibt uns einen Einblick in die Beobach

verabschiedet worden . Der Außenminister wurde . Jetzt kommt die im Unterhaus abgegebene ren ersetzt wurde . bildete sich zwischen den Deutschen tungen einer Frau , die wiederholt zur freiwilligen

Henderson sagte nämlich im Unterhaus , die Negte- Erklärung des Außenministers der englischen Ar- und Iren ein außerordentlich herzliches Verhältnis | Dienstleistung in Strafanstalten zugelassen war , um

rung habe den Lord gezwungen , um seinen Abschied betterregierung und zeigt plöglich , wie die inter - heraus , ja mancher deutsche Arbeiter und Ingenteus dort die Verhältnisse zu studieren . Der Aufsah von

zu ersuchen. Da man eine solche Formulierung von nationale Situation bezüglich der Kontrollfrage verlor sein Herz an eine trische Schöne , und der Prof . R. Kafemann behandelt das Kapitel , ,Altwerden

feiten einer Regierung bei dem Abschied eines hohen wirklich ist . Diese Erklärung erinnert daran , daß trische Pastor hatte manchen Bund fürs Leben zu und Altern " nach neuen medizinischen Forschungen .

tm segnen . Das provinzielle Candleben war zwar ein - Es ist hochinteressant , an Hand von Beispielen zw
Beamten eigentlich nie gebraucht , am allermentg - Hermann Müller als Stresemanns Vertreter

Das von

-

sten in England , mußte hier ein besonderer Geund vorigen September in Genf grundsätzlich der soge- förmig , aber die irische Gastfreundschaft und Gesellig - sehen , worin vielfach der Grund raschen Alterns liegt

vorhanden sein , der übrigens nicht nur für die ar - nannten Ausgleichskommission bereits zugestimmt feit trug viel dazu bei , jede Langeweile zu verbannen . und wie man es anfangen kann , sich recht lange jung

beiterparteiliche Regierung galt , denn diese allein hat , wie das ja auch Briand in seiner letzten Rede Tie deutschen Kinder hatten sogar ihre eigene und elastisch zu erhalten . Es folgt dann eine recht

hätte eine solche Brüstterung nie gewagt , der viel - betonte . Bediglich die Frage der Danter dieser Ein - Schule . Die Abende der Erwachsenen wurden durch interessante Plauderet von Vollmberg , die durch

mehr auch von anderen Parteien anerkannt wurde . richtung ist nach jenen Genfer Abmachungen noch sportliche Veranstaltungen , durch Unterrichtsstunden neun Bilder illustriert das Leben in zentralameri¬

Englische Pressemeldungen lassen den Schluß zu , daß offen. Es wird deshalb Aufgabe der deutschen Außen - in englischer Sprache und durch musikalische Abende tanischen Indianerdörfern schildert . Einen guten Bei¬

dieser sachliche Grund für die Abseßung politik sein, den schlüssigen Beweis zu führen , daß ausgefüllt , und die Iren fargten nicht mit begeister - trag bringt Anatol von Hübbenet : Wie der Mond

Lord Floyds feine Intransigenz gegen die im vorigen Jahr erteilte Zustimmung zu einer tem Beifall , als eines Abends deutsche Monteure , auf die Erde geholt wurde ". Er gewährt Einblick in

über den Forderungen der ägyptis en irgendwie gearteten Kontrolle bet den veränderten Vorarbeiter und Lokomotivführer Musik von Beet - das Aufnahmegelände und den Wirkungskreis der
größten deutschen Filmgesellschaft , der Ufa . Dr . Ernst

Nationalisten war . Hieraus läßt sich indirekt Verhältnissen nicht mehr aufrecht erhalten werden Hoven und Händel zu Gehör brachten .

schließen, daß eine Mehrheit des englischen Parla - fann . Schließlich handelt es sich im vorigen Jahre Stemens gebaute Kraftwerk ist jetzt vollendet wor- Hövel erzählt recht unterhaltend über Burgen und
Romantik des Münsterlandes . Den Abschluß bilden

ments mit Einschluß der Konservativen der Ansicht noch um eine wenigstens vorzeitige Räumung , wäh- den . Der Bou hat imponierende Ausmaße ange- die Literarische Rundschau und das Kapitel von Kunst
ist, man fönne gewisse Forderungen des nationalen rend jetzt der in Versailles festgesezte Räumungs - nommen und steht nun als ein lebendiges Denkmal und Künstlern . Auf die vielen Kunstbilder und die

Aegyptens mit den militärischen Wünschen Englands termin herangekommen ist . Diese deutsche Auf - deutscher Ingenieurkraft mitten in einem der Domi - anderen Beitsige noch weiter einzugehen , läßt leider

fehr wohl in Ginklang bringen . klärung muß bald erfolgen , um eine Uaklarheit zu riens des britischen Weltreiches . Die Baulichkeiten der Raum nicht zu . Besonders hervorheben möchten
besettigen , die die Politik des Reichskanzlers Müller bestehen in einem Wehrbauwerk , einem Krafthaus wir noch die Kartenbeilage 2 (Deutsches Reich ) vom

und Wasserschloß , in denen die neuesten Maschinen Westermanns Wernatsheft -Atlas , den feder Bezieherim vorigen Herbst in Genf schuf.
eingebaut wurden . Tag und Nacht liefern 13 Eimer - dieser Zeitschrift kostenlos in Teillieferungen erhält .
fettenbagger , die 20 000 Kubikmeter täglich aus dem Die gegenwärtige Zeit ist für den Bezug von Wester¬
Bosen hoben , eine Menge , die 3000 Güterwaggons manns Monatsheften besonders empfehlenswert , da

füllen würde . Auf diese Weise erreichte man ein Ge - mit dem nächsten Heft der 74. Jahrgang beginnt . Der

fälle von 30 Metern . Gleichzeitig ist der Shannon - Verlag von Westermanns Monatsheften in Braun¬

Fluß durch angelegte Schleusen so reguliert worden , schweig hat sich bereit erklärt , unseren Lesern , sofern

daß er dem Schiffahrts - und Güterverkehr von der sie ernstes Interesse an Westermanns Monatsheften
Küste des atlantischen Ozeans ins Binnenland er - haben , ein Probeheft im Werte von 2 M gegen Gtn

schlossen wurde . sendung von 30 Porto zu überlassen .

Die Dinge im fernen Osten haben mit
einmal ein ganz anderes Gesicht bekommen , was
natürlich nicht hindert , daß sie morgen erneut ein
gewandeltes Gesicht haben . China sowohl wie Ruß - Sns Stammbuch der Franzosen
land sind bereit , eine Vermittlung anzunehmen und
erklären großzügig . daß Kriegshandlungen noch Die Franzosen sind eine ebenso barbarische wie

nicht stattgefunden hätten , obwohl von beiden Seiten frivole Nation . Einst werden wir der Schrecken und

schon mehrere Stege " gemeldet worden sind . Offen - die Verachtung Europas sein . Es schmerzt mich, denn

bar ist in den Besprechungen , die man sowohl von wir waren zur Riebenswürdigkeit geschaffen.
amerikanischer wie auch von japanischer Seite auf¬

Die zweite Frau
Roman von Anna Seyffert - klinger .

(Nachdruck verboten . )

Stimmen .

16 . Fortfeßung . )

e =

Voltaire .

wünschen kann , une Strapazen überstanden zu haben
und in die geliebte deutsche Heimat zurückgekehrt zu

sein . "
Er drückte der Alten in überwallendem Gefühl

beide Hände . Nun aber zur Tante , sie wird mein
Kommen gehört haben und mich ungeduldig er
warten ."

hatte die iezien worde geyuri , rejoint fam sie näher .
„ Das gebe ich nicht zu , " sagte sie entschieden , nein ,
gnädiges Fräulein , heute dürfen Sie mir nicht mehr
aus dem Bett heraus . Vor einer Stunde hatten Sie

noch Schüttelfrost - das könnte was Schönes
werden ."

,,Uebertreibe nur nicht , alter Argus , " flang es
vom Bett her , ich fühle mich durchaus wohl und

kann doch nicht immerfort liegen. Hoffentlich ist es
warm in meinem Boudoir , damit wir dort gemütlich
den Tee trinken können . "

Minna schlug beide Hände über dem Kopf zu¬

sammen . Du lieber Himmel , am Ende hatte Jochen
doch recht

Es tam auch Irmgard jetzt zum Bewußtsein , daß
Tante Beates Gesicht schmal und fast durchsichtig zart
geworden war .

„ Wir hüllen dich warm ein und legen dich

dann auf eine Chaiselongue ," flüsterte sie zärtlich ,
„das kann dir nichts schaden. Es ist übrigens noch ein
Gast da . Eine große Freude steht dir bevor ."

„ Wer ist es denn ? Mir wäre es lieber , wenn

wir allein bleiben könnten . . . Minna , bist du mir
böse, daß ich vorhin so heftig war?"

, ,Gott behüte , gnädiges Fräulein , ich bin so froh
und vergnügt , wie seit lange , lange nicht . "

" Geh einstweilen in mein Boudoir und mache es

getan , nicht länger bereuen . Vielleicht blüht mir doch
noch in der Heimat ein Glück , wie ich es längst
heimlich ersehnte ."

Irmgard , welche hier wie zu Hause war , deckte
den Teetisch , und Jochen , Minnas alternder Gatte ,
war ihr behilflich ; als die Flamme unter dem

Gamowar brannte , ging der Diener hinaus .
Irmgard tam sich merkwürdig vor in dem

schwarzen, schlichten Kleide. „Es ist, als hätte ich
Trauer ," dachte sie beklommen. Sie fonnte sich von
dem Druck , der auf ihr lastete , nicht befreien .

,,Und Sie gedenken von nun an in der Heimat zu

bleiben , Herr Doktor ? " Das war nicht mehr als
eine Höflichkeitsfrage , ihre Gedanken weilten bei dem

Vater , dessen bleiches , leidendes Gesicht ihr vorschwebte .
„ Ja , es ist mein Wunsch , mich in einer größeren

Provinzstadt anzusiedeln , " rief Sassen , die Hände
auf dem Rücken , auf - und abgehend , der weiche
Teppich dämpfte seine Schritte vollständig , aber ich
darf vorläufig nicht daran denken, mir eine Existenz
zu gründen , denn ich habe eine Mission zu erfüllen ,
ein zerstörtes Glück zu rächen ."

,,Erich !" rief in diesem Moment Beates matte ,
freudezitternde Stimme , " Erich , mein Junge
Himmel , diese Freude

Sie stand am Fenster und sak in den raben¬ Aber Doktor Wesselin schüttelte abwehrend den

schwarzenWald hinaus. Der Regen klatschte gegen Kopf und betrat als erster das Krankenzimmer, um
die Scheiben , der Sturm sang seine unheimlichen sich davon zu überzeugen, ob seine Patientin un¬
Weisen . Außer den Stimmen in der Natur war kein beschadet eine freudige Erregung ertragen fönne .
Laut hörbar . Dann winkte er Irmgard , und schluchzend sank

Doch jetzt - flang es nicht wie das Rollen das junge Mädchen vor dem Lager der Komtesse
eines Bagens ? Jawohl , jetzt drang auch das nieder .
Klappern der Pferdehuse herauf das war sicher All die mühsam beherrschte , unnatürliche Fassung

Werde nur bald
der Doktorwagen. Schwer fiel es der treuen , alten löste sich nun in Tränen auf .
Seele aufs Herz. War ihre Herrin so frank, daß wieder gesund, liebste Tante ," flüsterte sie, ich be¬
der Arzt es für nötig hielt, schon in aller Morgen- darf deiner Liebe so sehr."
frühe nach ihr zu sehen ? Beate hatte sich aufgerichtet , ihre braunen Augen

Ruhelos trieb es sie auf und ab , sie hörte das glänzten , doch nicht mehr fieberhaft , sondern in einer

Deffnen derHaustür und unterdrückte, sich begrüßende tief aus dem Herzen kommenden Freude.
O , mie notwendig brauchen wir doch liebe , uns

Der Dottor fragte wohl ihren Mann nach dem teure Menschenund die Sorge um sie. Unsere Lebens¬
Befinden des gnädigen Fräuleins du lieber kraft, die Entfaltung aller in uns schlummernden,
Himmel, als ob Jochen da hätte Auskunft geben beglückendenEigenschaften danken wir indirekt ihnen,

Beate von Sassen , welche soeben , auf Minnas Arm
fönnen . Der glaubte nicht einmal an BeatesKrank- die uns Anlaß zu Freude und Leid geben.

gestützt , das Boudoir betreten hatte , wankte , doch

heibe "Die hat es zu gut, folch ein forgloſes , be- Irmgards Tränen entriſſen die komteſſe ihrer
neidenswertesLeben kann der beste Mensch nicht ver- Schwermut, befreiten sie von dem Lebensüberdruß , dir dort bequem, Jrmchen," bat Beate, „Minna wird schon hielt der Tropenoffizier die zarte Gestalt um¬

faßt und trug sie , die ihm federleicht erschien , nach

tragen," das war Jochens unumstößliche Meinung, der wie ein schleichendes Gift ihre Gesundheit unter- schon allein mit mir fertig."
über die Minna täglich ihren Aerger hatte . graben hatte . Eine starke Erkältung hatte das Werk In dem Heiligtum der Tante , einem mäßig dem Ruhebett .

Erich war Beates einziger Verwandter , der Sohn

Sie überhörte es, von ihren Gedanken ein- der Zerstörung vollendet und Beate aufs Kranken - großen Raum , brannte schon die Krone, und dem
dunkelgrünen Kachelofen entströmte angenehme ihres verstorbenen Bruders , dessen Gattin ihm schon

genommen, vollständig, daß leichte Füße die Treppe lager geworfen. im Lode vorangegangen war .
hinaufhuschten, erst als leise geöffnet wurde , und im Nun dachte sie nicht mehr an Sterben . Mit Wärme .

Kaum hatte Irmgard das Boudoir betreten , Sie liebte den Neffen wie ihr eigenes Rind und

Rahmen der Tür Irmgards erhiztes Gesichtchen und erhöhter Zärtlichkeit forschte sie in Irmgards blaſſem
hinter ihr die hohe Geſtalt eines jungen Mannes in Gesichtchen. „Du bist so aufgeregt, mein Liebling, als auch Erich erschien, er hatte die Uniform mit dem sah mit echt mütterlichem Stolz zu ihm empor.

Als der erste Freudensturm vorüber , füllte Jrm

Tropenuniform erschien, schlug sie vor Ueberraschung fehlt dir etwas? Sprich dir nur alles vom Herzen Gesellschaftsanzugvertauscht. So gefiel er Irmgard
beide Hände zusammen.

herunter , mir schadest du nicht dadurch ." noch besser . Sie meinte , das Fremdartige passe gard die Tassen und legte ihrem Nachbar vor . Aber

„ O, liebe Tante , Papa ist ja auch frank , sehr nicht zu seinem ernsten , offenen Gesicht mit dem sie war nicht bei der Sache .
"Fräulein Irmgard , Sie schickt der Himmel , und

haftig, Herr Doktor von Sassen ?"
- und - ja, ist es denn möglich, sindSie es wahr frank, wie ich fürchte," berichtete Irmgard , „er schickt schlichten, blonden Haar und den ehrlich blickenden

mich mit einer geheimnisvollen Mission zu dir . blauen Augen .
" Daß ich hier in erster Stunde mit Ihnen zu

Sie sah nochimmer fassungslos zu dem stattlichen Dieses Schreiben ist für dich bestimmt und auch das
jungen Offizier auf. „Und heil und ganz sind Sie Paket.

fammentraf , soll mir eine gute Vorbedeutung sein ,
Wohin soll ich beides legen ? "

aus dem wilden Westen zurückgekommen ? Nein,
" Gib !" sagte die Komtesse mit bebender Stimme , gnädiges Fräulein ," er reichte ihr nochmals wie zum

aber, ist das ein Glück, daß ich meine Wette verloren den "Brief und das Paket in Empfang nehmend, Willkommen die Hand und führte ihre schmale Rechte
habe !" „und nun höre auf zu weinen , Kind , beruhige dich an die Lippen . Gern habe ich meine Entlassung

"Ach, du hältst unsere schwarzen Landsleute für doch. . . Ich möchte versuchen aufzustehen, Minna nicht genommen, und sie wurde mir auch nur un¬
gern von der Behörde gegeben . Aber ich will den

Rannibalen ? " lachte Erich von Sassen , nun , ganz soll mir helfen . " .
* * fimm iſt es nicht , wenn man sich auch beglück¬

Die alte Dienerin , welche soeben bereinkam . entscheidenden Schritt , den ich gezwungenermaßen !

Warum hatte der Vater sie zur Nachtſtunde
hierhergeschickt ? Was mochte in dem Brief stehen ,
den sie ungelesen der Tante ausgehändigt hatte ?

„ Das Glück macht gesund !" rief Beate , euch
beide liebe Menschen um mich zu haben , bedeutet
Lebenseligier für mich. Schon seit Wochen war ich
meines Lebens überdrüssig , nun aber habe ich wieder
Freude daran. Bleibt nur lange, recht lange bei mir.

(Fortfebung folgt .)



Der Einfluß von Genuß¬
mitteln auf die Reimzellen

Heer dieser Schädlinge . Aus den Möbeln vertreib : * Münster . Parfümflasche und Not - die General -Agentur in Oldenburg abzuführen .
man ihn am besten durch Terpentin oder Schwefet - bremse . Vor kurzem soll ein angeblicher Dentist Diesen Bestimmungen ist W. nicht nachgekommen ,
fohlenstoff, beide sind sehr feuergefährlich, inliffen in einem Zune einem jungen Mädchen ein Betäu- Er richtete bei der Filiale der Oldenburgischen Lan.daber mit Sorgfalt angewendet werden . bungsmittel unter die Nase gehalten haben , wor - desbank in Rüstringen ein Konto ein , durch das auchUnter den Gründen , die zur Zeit Friedrichs des Aufruf zum Wandern an die Jugend . auf dieses die Notbremse zog . Zur Sache wurde nun seine sonstigen persönlichen Einnahmen und Aus :Großen gegen die sich ausbreitende Sitte des Kaffee- Der Reichsverband für Deutsche Jugendherber - folgender Tatbestand festgestellt : „Es handelt sich um gaben liefen Besondere Bücher über die Versiche:trinkens von den Aerzten geltend gemacht wurden , gen in Hilchenbach i . W. hat eine besondere ein unüberlegtes , aus übergroßer Furcht geborenes rungsgelder führte er nicht. Ebensowenig erfolgtespielte eine besonders wichtige Rolle dte Befürch- Flugschrift an Jungen und Mädchen herausge - Hondeln einer jungen Dame aus Osnabrück , die mit irgendweiche Abführung an die Generalagentur . Grtung, daß der Kaffeegenuß gegen die Staatsraison bracht , die in eindringlicher , leicht verständlicher einem dreißigjährigen Herrn aus Münster

verstoße , da er der gewünschten Zunahme der Bevöl - Sprache für das Wandern erwärmen will . Es von erhielt von dieser vorgedruckte Abrechnungszettel ,

ferung hinderlich sei. Man muß die Beobachtungs- empfiehlt sich, das Heft soweit wie möglich der heine an allein in Richiung Osnabrück im Abteil die er entsprechend ausfüllte. Nach und nach geriet
Da er aber höhere Provisionengabe der damaligen Aerzte bewundern. Die oft be- Jugend zugänglich zu machen. Zu diesem Zwed reiste . Der Herr hatte sich des Parfümfläschchens er in Rückstand

lächelte Ansicht ist jetzt durch Experimente an Tie- werden , wie der amtliche preußische Pressedienst bedient und hielt nun dasselbe der Dame mit den und auch für Bürokosten monatlich 125 Mt. in An¬

ren wesentlich gestützt worden. Professor H. Stieve- mitteilt , seitens des preußischen Handelsministe Worten : Fräulein , wollen Sie auch etwas ?" hin. rechnung brachte, so behauptet er, daß er noch Forde¬
Halle betont vorsichtig, daß er nicht kurzerhand seine riums die Träger der Berufsschulen ersucht, auf diese, ein junges Mädchen von etwa fünfundzwanzig zungen an die Gesellschaft habe und es nicht umge¬
Befunde auf den Menschen übertragen wolle . Er die Fulgschrift mit dem Bemerken aufmerksam Jahren , wurde im Augenblick furchtbar erregt , sprang fehrt sei, wie diese fezt geltend gemacht habe. Das
erinnert daran , in welch leichtfertiger Weise recht zu machen, daß diese von dem Verband bezo- auf und zog die Nockremse . Dem wenige Augen- Verhältnis bestand nämlich bereits vor der Inflation
anfechtbare Eperimente an Tieren auf den Menschen gen werden kann und zu einem Preis von 5. 50 blicke später erscheinenden Zugpersonal erklärte sie und hat clso diese überdauert . W. beruft sich auf den

Mm . je 100 Stück abgegeben wird . dann , doß der mitreisende Herr im Abteil versucht 1924 verstorbenen Generalagenten Fimmen . Olden¬übertragen wurden und immer noch übertragen Vorsicht mit Flit . Dies Mittel wird zur habe , hr ein Fläschchen Betäubungsmittel unter die burg, und erklärt , diefer habe ihm die Erlaubnis zuwerden , die eine feimlingsverderbliche oder frucht¬

schädigende Wirkung des Alkohols nachweisen woll- Bertilgung allerlei Ungeziefers empfohlen und Nafe zu halten . Das „Betäubungsmittel " wurde seinem Verfahren gegeben. Da ihm das Gegenteil
ten. Nur wenn so große Mengen Alkohol gegeven ist auch wohl da empfehlenswert, wo man nichts amtlich untersucht und stellte sich als harmloses Par- nicht nachgewiesen werden kann, und im Zweifel sür
werden, daß der Gesamtkörper in mehr oder weniger anderes damit verderben kann, besonders keine füm heraus . Eine strafbare Handlung liegt nicht vor . den Angeklagten entschieden werden muß, hob die

tiefgreiferder Weise geschädigt wird, nur dann wer Pflanzen . Berwendet man es aber zur Vertil- Die Dame hat thr überſtürztes Handeln eingesehen." Strafkammer das Urteil auf, trogdem der Angeklagte
Dieser Fall zeigt erneut , wie vorsichtig man An- zweimal wegen Unehrlichkeiten vorbestraft ist , undSen im Experiment z. B. an männlichen Mäusen di : gung von Raupen , Blattläusen und anderem

Keimdrüsen geschädigt. Diesen Experimentergebnissen an Pflanzen Tebendem Ungeziefer , so gehen die saben über angebliche Ueberfälle und Ueberfallver- sprach ihn frei. - Zivilrechtlich ist W. aber bereits
entsprechen Sektionsbeobachtungen beim Menschen . Pflanzen mit heim , Blätter , die durch die feinen
Nur dann , wenn durch Trunksucht der Gesamtförper Tröpfchen ziemlich bedeckt werden , sind am fol¬
rainiert wird , erweisen sich auch die Generations - genden Tage abgestorben . Die übrigen , die we¬ergane als geschädigt. Koffein aber kann bei Ver- niger stark getroffen sind, sterben langsam ab,suchen an Russenkaninchen die weiblichen und männ- und zulekt folge , Früchte, este und wohl auchlichen Keimzellen und auch die Keimlinge schwer der ganze Stamm. Darum ja keine Versuche aschädigen , schon in solchen Gaben , die noch gar keine

Krankheitszeichen am Gesamtkörper bewirken . Hier¬
mit ist eine bisher viel zu wenig beachtete Wirkung

des Koffeins aufgedeckt. Solange also nicht der Nach¬
weis erbracht ist, daß der Mensch dem Koffein gegen
über grundsätzlich sich anders verhält , als die Ver¬
suche an Ruffenkaninchen erwarten lassen, muß man
Professor Stieve heipflichten, daß Koffein in genü¬
gender Menge gegeben auch beim Menschen die Keim
drüsen und die Nachkommen schwer schädigen kann .
Der Genußmitte mißbrauch spiel unter den Ursachen,
welche die zunehmende Unfruchtbarkeit der Kultur¬
völker bewirken , eine beachtenswerte Rolle .

Oldenburg

Dr . H. 2 .

und Nachbargebiete

* Braunbrennen ! Das ist das Schlagwort dieser
Ferien - und Sommertage . Augenblicklich weilen
viele Kinder an der See zum Kuraufenthalt , und
wenn sie wieder daheim find , wollen fie braun , recht
braun sein . Alle möglichen Mittel werden ange¬

eines Indianerhäuptlings als Hautfarbe aufzuweisen

Pflanzen !

in diesem Jahr das Voltsmissionsfest des Ver¬
Weuharlingerfiel. Wie alljährlich, findet auch

eins für Innere Mission statt und zwar am
kommenden Sonntag , den 28. d . Mts . , nach
mittags . (Stehe Anzeige .) Das Thema des Fe¬
ftes, welches uns einen Blid in die Ewigteit
geben soll , wird von vier Rednern behandel
werden . Ihre Aufgabe ist es , uns zu zeigen .
auf Grund des Wortes Gottes , wohin die im
Herrn Entschlafenen gekommen und deren lieb¬
liches Los . Es ist überaus wichtig , daß wir ,
die wir hier noch weilen , uns einmal wieder

ganz klar werden über das Ziel unseres Lebens .
um aufs Neue angespornt zu werden , in dem
Kampf um dies Kleinod , damit auch uns einst
die Worte unseres Herrn gelten : „ Gehe ein zu
deines Herrn Freude " . Neuharlingersiel , di¬
reft am Meere liegend , mit seinem Hafen und
den vielen Fischerfahrzeugen , bietet ein lieb¬
liches Bild den Gästen, da außerdem zur Zeit
und zu den Zügen ist Sorge getragen . Dieses
des Festes Hochwasser ist . Für Verbindung von

Fest bietet demnach allen Besuchern eine Er
quickung für Leib und Seele .

* Sandhorst . Statt Brause Kognak . Wie

* Neuböiger .

suche zu werten hat .

ge

Der Gesundheitswert der Gemüse .

arbeitung, der ungestörte Ablauf der Verdau¬
Die Aufnahme von Nährstoffen und ihre Ber¬

ungsvorgänge ist die Voraussetzung für eine nor
male Lebenstätigkeit. Die Ernährung hat für
Aufbau , für Ersat , für innere und äußereEner¬
gie zu sorgen . Die Verdauungstätigkeit in th =
rer Gesamtheit, der Stoffwechsel, ist mit dem
gesamten Individium aufs Innigste verknüpft ,
so daß Störungen und Erkrankungen der Ver¬
dauungsorgane den Gesamtorganismus in Mis
leidenschaft ziehen und umgekehrt. Der Mensch
steht in der Mitte zwischen Fleisch - und Pflan¬
zenfressern , daher bedarf er der normalen
mischten Ernährung , nicht der sogenannten blan¬
ken Kost . Die normale Darmtätigkeit bedarf des
normalen Reizes und verdaulicher zelluloserei
cher Kost, wie sie uns die Natur in dem Ge¬
müse und Obst darbietet . Der Gesundheitswert
der Gemüse besteht meist in den Salzen und den
ätherischen Delen , die sie besigen . So wirken
die meisten Gemüse auf irgendeinen Teil unse¬
res Körpers in wohltätiger Weise ein . Spinat
hat z . B. eine gesundheitsfördernde Wirkung
auf die Nieren. Bom Spargel ist bekannt , daß
er das Blut reinigt . Der Sellerie hat eine gün¬

ſtige Wirkung auf das Nervensystem. Sogar

Rheumatismuskranke behaupten , daß sie nach
öfterem Genuß von Sellerie günstige Wirkun

durchzogene Wurzel

vem Landgericht Oldenburg zur Zahlung einer Ent .
schädigung von reichlich 5600 RM . an die Gesellschaft
verurteilt worden , und da er gegen dieses Urteil

rechtskräftig.
feinerlei Rechtsmittel anwendete , ist dieses Urtei

Der Wast brennt !
Ueber ein seltsames Segler - Erlebnis an der

holsteinischen Ostseeküste schreibt Albert Stübe tm
"Hamburger Anzeiger" :

Ich bin mit meinem Falfen " , einer rassigen
Rennjolle mit 20 Dunt . Segelfläche , bei leichter Süd¬

weißbrise und schmulem Waſſer, die beide dem schlan
ten, sehr schnellen Boot sehr zusagen , auf der Fahrt
von Lübeck nach Kiel .

See , an den Bädern Grömiz , Kellenhusen und Dahme
Wie ein weißer Vogel fliegt das Boot über die

vorbet , schießt in immer schnellerer Fahrt durch den
Fehmarnsund , an Heiligenhafen vorbei , strebt auf
die HohwachterBucht zu.

Hinter uns versinkt Fehmarn in einem unbe
stimmten seltsam - tcüben Ruftschleier , während vor

uns der schöne weiße Schönberger Strand aus
flarer , durchsichtiger blauer Kimmung emporsteigt .

Südwestbrise !

Nicht ohne Grund nennen Segler und Fischer

ihren wasserdichten Sturm- und Wetterhut „Süd¬
wester " !

Wir wissen schon : Das trügerisch schöne Wetter
dauert nicht mehr allzulange !

Greif aus , mein Falke , unrühmlich wär ' s , hter
an der Küste von Todenland umzuschmeißen oder

, ,Unreiner Grund mit vielen Steinen !" sagt

Dem Gewitter , das sich über der Kolberger

Der Scor die Seekarte .

Heide zusammenzieht, ist die leichte Jolle nicht ge¬
wachsen . Die Anlegestelle des Schönberger Stran¬
des erreichen wir auch nicht mehr . Was bleibt uns
übrig ?

„ Fallen Anker !"

Groß - Segel bergen !"
Kaum ist das Segel notdürftig verstant , da faucht

das Luftungeheuer auch schon heran , Gifcht vor sich
beriegend, die Wellen köpfend, daß die Fläche wte
abrasiert erscheint . Die dicken Tropfen der pech¬
schwarzen Bö geißeln wie Peitschenhiebe das Gesicht!

Die Lust ist mit Spannungen gesättigt . Uns
überkommt trotz des Regens ein Gefühl drückender
Schwüle .

Bisher kein Bliz ! Nur in der Ferne verhallt
irgendwo leichtes Wettergrollen .

Der Regen läßt plöblich nach .

wandt. Ach, du siehst ja gar nicht braun aus." Diese leicht ein Unglück geschehen kann, zeigt folgender gen für ihr Leiden verspüren. Die außenschwar- abzusaufen!Worte wollen sie nicht hören . Wie kann einer nur

von der See oder aus den Ferien nach Hause kom- Borfall , der sich hier kürzlich abspielte. Eine Schule , 3c und innen weiße, von Milchsaft wie die gan¬

men, wenn er nicht mindeſtenz das Kupferbraun bei einer Gastwirtschaft in Tannenhausen angehalten. zonera (Schwarzwurzel ) wurde schon früher arz¬
die mit Wagen einen Ausflug nach hier machte, hatte 3e Pflanze

hat ?! Was sollen da nun die armen Menschen Die Kinder, durstig wie immer, kauften sich Brause . neilich verordnet und steht heute als der „Spar¬
machen , die sich stundenlang in der Sonne drehen Ein kleiner Junge erwischte eine Flasche , die anstatt gel des Winters " in gesundheitlicher Hinsicht an

und wenden und doch nicht die Modefarbe dieser Tage Brause Kognak enthielt . Da die Brause auch gelbe erster Stelle unter den Wintergemüsearten . Gel¬

annehmen ? In der Tat , ein Kapitel für sich, das Farbe zeigte , wurde nichts davon gemerkt . Zu % be und weiße Stüben (Speiserüben ) regen den

Sich -Braunbrennen -Raffen. Der eine sieht in zwet wurde die Flasche von dem Jungen leergetrunken Appetit an , darum sind diese Gemüse besonders

Tagen wie ein Mulatte aus , der andere in zwei und die Folge daron war eine Alkoholvergiftung . den Kindern zu empfehlen . Die meisten Mütter
Wochen wie ein Neger und der dritte ist nach zwei Da die Wirtschaft keine Telephonverbindung hatte , kennen auch die vorzügliche Wirkung , die der

Monaten noch so bleichsüchtig wie zuvor . Und gerade wurde schnell weitergefahren nach Sandhorst . Der Genuß von gelben Rüben für Kinder hat , wenn

die Braunbrennfanatiker sind es , denen das Sonne- herbeigerufene Arzt hat darauf dem Kleinen im sie an der Wurmplage leiden . Die Zwiebel hat
baden meist so sehr schlecht bekommt. Jede Bestrah- Auricher Kronkenhaus den Magen ausgepumpt. eine vorzügliche Wirkung auf unsere Verdau¬
lung durch die Sonne im Uebermaß ist schädlich für Weitere Folgen haben sich glücklicherweise nicht ein- ungsorgane. Den Tomaten schreibt man eine
den menschlichen Organismus . Sonnenbaden win gestellt . gute Wirkung auf die Leber zu .
gelernt sein . Es muß mit Vorsicht geschehen und Am Fingerring aufge = Es ließen sich noch eine ganze Reihe weirere

mit Maßen . Das sei vor allem den Anhängern der hängt . Einen eigenartigen Unfall bei der Heu- Gemüsearten nennen , die gleichfalls einen gün¬
Kupferfarben -Gesichts-Theorie eindringlich gesagt. crnte erlitt eine Frau von hier . Bei dem Versuch, stigen Einfluß auf unsere Gesundheit ausüben .
Wer einmal einen richtigen Sonnenbrand gehabt vom hohen Heufuder herunterzukommen , blieb sie Darum kann man nur immer wieder predigen .
hat und die sonstigen Auswirkungen allzu starker mit dem Trauring an einem Nagel des Binde- „Eßt zur Förderung eures Wohlbefindens mög¬
und unvernünftiger Sonnenbestrahlung am eigenen baumes hängen , so daß ihr ganzes Körpergewicht lichst viel Gemüse !"
Leibe erfahren hat , verzichtet mit Freuden auf der an einem Finger hing . Die Folge war , daß der
artige radikale Sonnenfurent . Fingerknochen bloßgelegt wurde . Aerztliche Hilfe

* Wie tötet man den Holzwurm ? Es ist jetzt an mußte in Anspruch genommen werden .
der Zeit , einen großen Feind unserer Möbel und * Nhauderwiek . Einen schweren Verlust

anderer Gegenstände aus Holz zu vernichten . Jede erlitt die Familie des Kapitäns G. K. Janssen - § Trot zivilrechtlicher Verurteilung doch strafrecht : , ,Steh da ! Der Mast brennt !"
Hausfrau kennt das sogenannte „ Wurmmehl " , das Khanderwiek , die die traurige Nachricht erhielt , daß lich freigesprochen . Als Berufungsgericht verhandelte Ja , es ist keine Täuschung : Aus der Spizze des
in unseren Zimmern unter Tischen und Schränken , der hoffnungsvolle Sohn Ulpt an der finnischen die Strafkommer Oldenburg gegen den 1894 zu Mastes brechen bläuliche Flammen !
alten Holzteilen unserer Wohnung sich zeigt . Dieses Küste über Bord gefallen und ertrunken set . 11pt Regensburg geborenen , in Rüstringen wohnhaften Sanft Elms , des Schiffspatrons Feuer ! !
Mehl rührt von der Tätigkeit eines kleinen Käfers Janssen ist 16 Jahre alt geworden . Er befand sich Kaufmann Josef Maximilian Wagenpefil . Er war St . Elmsfeuer , der vertraute Bekannte des
oder dessen Larve , einem weißen , madeartigen Wurm an Bord des Motorschiffes Desag", Kapitän E. de vom Amtsgericht Rüstringen wegen Unterschlagung Schiffers auf hoher See . Daß wir hier in unserem
her . In der fetzigen Zeit kann man den kleinen , Buhr . Auf welche Umstände der Unglücksfall zuruck - und Untreue am 29. Januar zu einer Gefängnis - kleinen Boot , so nahe der Küste , diese seltsame Gr¬
braunen Käfer , der sich sonst in dem Holzwerf ver - zuführen ist. konnte noch nicht in Erfahrung ge- strafe von 2 Monaten verurteilt worden . Der Ange - scheinung erleben ! Wir schauen , eigen berührt , alles
steckt hält , vorzugsweise an den Fensterscheiben und bracht werden . Der Unfall hat sich am 17. Juli zu- lagte hatte eine Vertretung bezw . Agentur der Ham- um uns her vergessend , auf Sie kleinen , blau -grünen
Gardinen beobachten . Man kann ihn also jetzt getragen . Der Seemannsberuf fordert von unseren burg -Bremer -Feuerversicherungsgesellschaft für den Flammenzungen , die aus dem Maste lecken und doc
leichter vernichten . Der Schaden , der durch dieses un - Fehnen alljährlich mehrere Opfer . Die Familie Bezirk Wilhelmshaven - Rüstringen . Er durfte Ver - nicht zünden .
scheinbare Tier angerichtet wird in den Möbeln Janssen ist dabei in verhältnismäßig kurzer Zeit zum ficherungsprämien einziehen und seine Provision da - Langsam verlöschen die Flämmchen . . . .
und dem Holzwerf unserer Gebäude geht in die zweiten Male betroffen worden , denn erst vor etwa von in Abzug bringen . Vertragsmäßig war ihm Das Wetter zieht weiter und verliert sich über
Millionen . Der Käfer trägt gleich der Schmeiß - acht Jahren ist der damals 21 Jahre alte Sohn Gerd auferlegt worden , wie es allgemein üblich ist , die dem Hessenstein . Dies Erlebnis aber des St . Elms¬
fliege seine Nachkommen in sich, wer also einen mit einem dänischen Schiff untergegangen und er- Versicherungsgelder in einer getrennten Kasse zu feuers , des Gewitters ohne Bliz und Donner auf
solchen Käfer tötet , vernichtet gleichzeitig ein ganzes trunken . halten und sie , sobald 500 RM . vorhanden waren , an der Kolberger Heide , verliert sich nie

-

-

"

Gerichts -Zeitung

Die Spannungen wachsen ins Unerträgliche ! Wir
fühlen unter Delzeug und Südwester die elektrt¬
schen Ströme in unserm Körper , wir spüren etn
Kribbeln in allen Gliedern !

Plötzlich stößt mein Freund einen Schrecken
ruf aus :

Σ
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00
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Mist sparsam ,

SPA
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weil eine kleine Menge eine Extra - Reinigungsleistung schafft !

Nur 1 Eẞlöffel auf 10 Liter heißes Wasser

( entspricht dem Inhalt eines Eimers ) - und Sie .
staunen , welche Reinigungskraft entwickelt .
mit welcher Leichtigkeit und Sicherheit die
fettigsten Geschirre , wie Saucieren ,Teller , Pfan¬
nen , Milch - und Ölflaschen , Schmortöpfe , Fisch¬
bestecke und so vieles mehr ; im Augenblick vom
Fett befreit , wie den Gegenständen silber¬

helle Sauberkeit verleiht ! Es macht Freude , in
der halben Zeit die Abwasch - , Spül - und Reini¬

gungsarbeit zu bewältigen ! Es macht Freude ,
mit solch einem vielseitigen , flinken Helfer zu
arbeiten ] Heute noch muß , die schnellste

aller Reinigungshilfen , die je für Sie erdacht
würde , in Ihrer Küche sein .

In allen Geschäften gibts

imi Henkels Aufwasch-Spül-und Reinigungsmittel
für Haus - und Küchengerät aller Art

Hergestellt in den Persilwerken



AusverkaufUnser Saison

bring ! Licht in die Finsternis teuren Zeilen ! Also ausnutzen !

Die Preise und die Qualitäten , die wir in unserem diesjähr . Sommer - Ausverkauf bringen ,
sind sprichwörtlich geworden . Hier kann man mit Recht sagen , unser Verlust ist Ihr Gewinn !

Nützen auch Sie diese Vorteile , wir erwarten Sie am Montag früh .

Wollwaren
Damen - Blusenschoner , reine
Wolle . links / links gestrickt
D ' Pullover ohne Arm , K' seide pl .,

2 . 25

vorw. wẞ. m. bunt gem.,4. 953. 502. 95 1 . 95
D' Pullover mit Kragen , m . Kunst¬
seide apart gemustert . 7. 90 5. 95 3 . 95
Damen -Westen , reine Wolle, 3 . 95einfarbig
Damen - Westen ohne Arm , Wolle
mit Kunstseide gemustert 5. 95 4 . 95
Damen -Westen , Wolle m. K' seide 5 . 95hübsch gemustert 10 . 75 7. 90

Damen - Kleider , mit K' seidege - 4 . 95
mustert , hellfarbig 10 . 90 6. 95

Waschstoffe
Wasch - Zephir , i. hübsch . Streif .
für Sport u . Strandkleider , Mtr . 0 . 58
Trachtenstoffe , einfbg . u . bunt ,
für d . prakt . Sommerkleid , Mtr . 0 . 95
Waschseide , viele neue Muster
f Kleider u . Luftbadeanz . , Mtr . 0 . 95
Woll - Musseline , uns . bekannt .
Künstlerdrucke . . . Mtr . 1 . 95 1. 35
Schweizer Voll - Voile , weiß ,
ca. 115cmbr.,dpp. gezwirnt, Mtr.

0 . 48
0 . 68
0 . 68
0 . 95

1 . 28
K' seid . Crêpe de chine , 100cm 1 . 75
br . , entz . Str . - Bl . u . Phant . - M . , Mtr . 2 . 45

Woll - Musseline - Bordüren 2 . 75120cm br ., enorm billig . Mtr . 3 . 75

Trikotagen
Damen - Hemdchen , f. gestrickt, 0 . 38weiß und farbig 0. 98 0. 75
D ' Unterzieh - Schlüpfer , 2 × 2u .
1X1gestr . , wẞ. u . pastellfbg . , 1 . 25 0. 75 0 . 48
Damen - Hemdhosen , 1× 1 ge- 0 . 68strickt , mit Beinschluß
Damen - Schlüpfer , kräft . Trikot
in modernen Farben 1. 350. 980 . 75
Damen - Schlüpfer , la K' seide ,
„Tramatine" 2. 95 oder „Silkanese 1 . 75
Damen - Schlüpfer , la K' seide
mit Atlasstreif. , mod. Pastellfarben 1 . 95
Herren - Hemden , gut . Trikot mit
hübschgemust. Einsätzen, 2. 95 2. 25 1 . 75

Spitzen , Stickereien
Wäschebesatz
weiß gemustert .
Barmer Bogen
gute Qualität .

prima Baumwolle

Stück 8 Mtr. 0 . 15

Stück 8 Mtr. 0 . 25

5 Mtr .
Klöppelspitzen u . Einsätze 0 . 40
Stickerei -Träger , aparteGitter- 0 . 20muster . Mtr . 0 . 35 0. 25

Stickerei , stumpfk. undgebogt 0 . 30feine Gittermuster . Mtr . 0 . 40 0. 35
Valenc . - Hemdenpassen , weiß
u . crême , sehr preisw . , Stck . 0. 95 0 . 50
Hemdenpassen
Zwirnspitze .

0 . 40

3 Stck. 0 . 50
Eine Sensation während unseres Saison - Ausverkaufs sind die Leistungen
dieser Abteilungen , in denen ein Ausverkauf gesetzlich nicht zulässig ist .

Parfüm . , Lederwaren
Besuchstaschen , echt Saffian
und Rindvelour . $3. 50 2. 75
Beuteltaschen , echt Saffian u .
Saft . - Bast i . all . Modefarb . , 9 . 75 7 . 50
Handkoffer , Hartplatte mit um¬
laufender Schiene u . pr . Schl . , 4 . 75

0 . 75
5 . 90

2 . 75
farb.Spark Vollrindlederund 5 . 00farb . Spalt , rd .Ecken , Stoff - Futt ., 8 . 75
Lavendel - Riesenseife , in alt¬
bekannter Qualität . 3 Stck . 0 . 75
Bubihauben u . Stirnbänder 0 . 25mit Netz f . Sport u . Strand , 0 . 50 0 . 35

Schlafzimmer
Mahagoni, kaukas. Nußbaum, hochglanz 45 . 00
poliert , Schrank mit Innenspiegel .

Echt Eiche , Schrank 200 cm breit , mit
Innenspiegel

Haushaltwaren
Kompott - Teller
Preẞglas , 14 cm
Tassen
1/2 hoch , chinablau
Bazarwanne
emailliert .
Käseglocke
geschliffen .
Kaffeekanne
chinablau
Wäschekorb

6 Stck. 0 . 50
0 . 50• 0 4

weiß 1 . 00 , grau 0 . 95

1 . 00
1 . 00

3 . 00ca . 50 cm , oval , Weide

Speisezimmer
Echt Eiche, Büfett, Kredenz, Zweizugtisch , 550 . 004 Stühle mit la Rindleder °

Echt Eiche , Türen nuẞbaum poliert , mit785 . 00 Vitrine 590 . 00

Handarbeiten
Ripskissen
schwarz , gute Qualität .
Nachttischdeckchen , imit . , mit
Spitze und Einsatz
Büfettdecken , oval
ger ., hübsche Muster .
Büfettdecken , oval , mit zarter
Spitze und Einsatz

0 . 55
0. 400. 380 . 35

0 . 95

1. 201. 100 . 95
Kommodendecken , imit . , mit
Spitze u. Einsatzgarniert, 1. 95 1. 50 1 . 45
Korbtischdecken , gez .
Gr . 100/100 , gefällige Muster
Kaffeetischdecken , gez .
Gr . 130 , rund , mit flotter Zeichnung

1 . 95
2 . 95

Damen - Wäsche
Untertaille , Jumperf. , m. Klöppel- 0 . 98spitze u . Stickerei - Motiv

Damen -Taghemd mit Achsel, 35vorn breite Stickerei .

Damen -Taghemd , extra weit 2 . 45mit breiter Stickerei , la Stoff .
Damen - Nachthemd , m . reicher
Klöppelspitze-Garn. u. Stick.-Motiv 2 . 35
Hemdhose , gut. Sitz, m. Klöppel- 1 . 95
Damen -Schlafanzug , einfarbig 5 . 95
spitze und Stickerei - Motiv

Batist mit weißem Seidenbesatz
Schlüpfer , Kunstseide , gute
Qualität, in neuen, schönenFarben 1 . 45

Herrenzimmer
Echt Eiche , Bücherschr . 160 cm , Schreibtisch ,

1 rd. Tisch, 90 0,2 Stühle m. echt la Rindleder, 675 . 00
1 Schreibsessel mit echt la Rindleder
Mit Bücherschrank
180 cm breit 725 . 00

KARSTADT
DAS HAUS DER GUTEN QUALITATEN WILHELMSHAVEN

Anzukaufen gesucht :

Fette Kühe und Rinder ,

Mastbullen u . schwere Kalbbullen ,

schwere Herdbuchrinder ,
welche bis zum Herbst falben .

Abnahme jede Woche .
Wasserpfortstraße 17 .

Telephon 474 .

Angebote erbeten .

Verkauf .

Jever
Herr H. Kot in Wiarden

läßt am
Montag, 29. Juli 1992,

nachmittags 6 Uhr,
4 Matten dichtbesetzteHaas .

Herr Jacek Onnen in Werdumer - Itent =

grodende ich fccbsichtigt , seine daselbst belegene

Warfstelle ,
bestehend aus guter Behausung und großem
Garten sowie einer Kuhweide zur Gesamtgröße
von 43 Ar 80 Qum . ,

zum Artritt nach Uebereinkunft öffentlich meistbietend
durch mich verkaufen zu lassen .

Verkaufstermin :

Mittwoch , den 7. August dieses Jahres ,
nachmittags 5 Uhr ,

im Janßen ' schen Gasthofe in Neufunnigfict .

[9008

Ein großer Teil des Kaufpreises kann gegen
mäßige Berzinsung gestundet werden .

Wittmund , den 23 Juli 1929 .

Bernh . Janßen ,

beeidigter ostfriesischer Auktionator .

Verkauf .
Herr Viehhändler Willy Wolff in Varel

beauftragte mich , cm
Donnerstag , den 8. August dieses Jahres ,

nachmittags 4 Uhr ,

iff der Heeren' schen Gastwirtschaft (Bahnhofshotel )
hier sein in der Gemarkung Wittmund an der
Eggelinger Zandstraße sehr günstig belegenes

Alilandsmehde

Verpachtung .
Der in der Gemeinde Gödens unter Silland

Belegene

Platz Litr . H. ,
jeßiger Pächter Johann Bargen ,

mit 41,7268 Hektar Weideland und

15,5610 Hektar Ackerland .

[ 9002

soll zum Antritt zum 1. Mai 1930 auf sechs Nutzungs¬
jchre verpachtet werden . Pachtbedingungen liegen |

*

Für Frau Anna Andreae ,
in Fedderwarden verpachte
ich am

Mittwoch ,
31 . Juli ,

nachm . 5 Uhr ,
etwa 40 Matten

Nachweide
auf seinen beim Schüßen - Lei der unterzeichneten Verwaltung zur Einsicht aus . von alten schweren Weiden
hof belegenen Ländereien Interessenten wollen Angebote bis Sonnabend , an Ort und Stelle öffent
auf Zahlungsfr . verkaufen . den 10. August . einreichen .

Käufer werden mit der

Bitte , sich beim Schüßenhof ,

einzufinden , eingeladen.

Wilhelm Albers ,
amtlicher Auftionator .

Gräflich v. Weder' sche Rentek Gödens.
Station Vereinigung . Frau Johann Harms läßi

am Sonnobend , dem 3. August dieses Jahres ,

nachmittags 4 Uhr .

auf ihrem Landgute Middelswarfen

lich meistbietend .

Landgutsverpachtung
Sorgenfrei bei Sever .

Im Auftrage von Frau Christians hier sollen
wir das von Herrn Berding jetzt bewohnte

Landgut Sorgenfrei
groß 33,3174 Heftar

auf 6 Jahre bezw . 3 Jahre mit Antritt am 1. Mai
1930 verpachten .

Das Landgut liegt in nächster Nähe von Jever ,
geschlossen , an einem Schlackenwege . Es besteht zu
23 aus sehr guten Weiden und zu ½ aus Aderland .

eingesehen werden . Der Pächter tann vielleicht die
diesjährige Ernte übernehmen .

Hajo Jürgens , die Bedingungen find aünilig. Sie können bei unsHohenkirchen .

Freitag ,
1903: 2 . Auguft d. S. ,

Verkauf 11 Matten Goldgerfte nachm .? ' , Ahr,
Geschwister Taapten in

Funnixerriege lassen am

Freitag ,
dem 2. Auguft ,

nachm . 2 Whe ,

an Ort und Stelle öffent¬

in passenden Abteilungen
und das

Ufergras
[ 9034

Savon öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist ver¬
faufen .

Kaufliebhaber werden eingeladen mit der Bitte ,
lich meistbietend auf übliche sich in Wilkens Wirtschaft in Vereinigung zu ver¬
Zahlungsfrist durch mich sammeln .
verkaufen :

10% Diemat Hafer4

Fever . Erich Albers & Fink ,
Auktionatoren .

Suche anzutaufen schwere3 Diemat Bohnen tragende platte
21 , Diemat zwei¬

2

zeilige Gerste
Stück Weideland 2 Diemat Weizen

zur Größe von 5,6631 Hektar (beste Fettweide )
unter günstigen Zahlungsbedingunge öffentlich
meistbietend zum Antritt im Herbst d. I . zu ver =
faufen . [9007

Wittmund , den 23. Juli 1929.

Bernh . Janßen ,
beeidigter ostfriesischer Auktionator .

Rinder
Schipper, Cattens.Telephon 436 .

Sever

verpachte ich in Javenloch
die

Verschlossene schriftliche Pachtangebote erbitten
wir bis zum 1. August d . J .

Sever .

Nachweide 278
von Pfand Nr . 45 Abtei¬
lung A im Elisabethgroden
(9 Matten ) öffentlich meist¬
bietend .

Erich Albers & Fint ,
Muftionatoren .

Auto-Anruf
beim , , Hof von Wangerland " .

Heinrich Ahlers

278

Sensationelle praktische Neuheit !

BajoJürgens, LockenHohenkirchen .

Herr Karl Rüßmann in
Sootsiel läßt am

Montag , dem 29 . d. m . ,
nagm . 5 Uhr ,

Unter unserer Nachwei - im Neu - Batensergroden :
sung ist eine Fläche

Safer
3 % Matten

sehr gut geraten , zu ver¬
Sämtliche Früchte sind sehr nehme noch Vieh u. Pferde kaufen, auch mit Zahlungs .in beste Weide an. D. D. full aufliebhaberwoengut geraten .

Wittmund , 26 . Juli 1929 .

Bernh . Jansen ,
beeid . oftfr . Auktionator .

Gute weiße Mildziege
zu verkaufen .

S . Otten , Sande 59 .

sich an uns wenden .

ichAlbers &Fink,
Auktionatoren .

von etwa 15 Matten

Kamm mit Doppelwellenzähnung
ges . gesch .

WELLEN - FRISIER KAMM

2. die Mehde von Onduliert ohne Behelfe kurze und lange Haare nur
etwa 20 Matten

in Abteilungen . öffentlich

meistbietendaufZahlungs
frist verkaufen .

Hajo Jürgens .
Sohenkirchen .

durch einfaches Kämmen . Solid und unverwüstlich .
Unentbehrlich für jede Dame . Sie ersparen die Aus¬
gaben für das Ondulieren beim Friseur und haben immer
schön gelocktes Haar . Preis pro Stück nur Rmk . 2 . 50 .
Versand gegen Einsendung des Betrages in Briefmarken
oder gegen Nachnahme . Bestellen Sie sofort bei Firma
E. Chotiner , Wien VIII , Lerchenfelderstr . 34
Hunderte von Dank schreiben liegen auf .



SCHÜTZENFEST JEVER

Hugo Haafes Skooter

EK

* » Großes Auto - Geschicklichkeitsfahren für jung und alt » »

Sum Schütenfest

empfehle ich wieder in reichster Auswahl

und bekannt bester und frischer Qualität :

Groninger Honigkuchen
mit und ohne Gewürz , Ypsilanti , pumper =

nickel , Spitzkugeln und Pflastersteine , feinste

Schokoladen , selbst gebr . Mandeln , Sahne =

Bonbons und sonstige 3uckerwaren sowie

feinste Nürnberger und

Elifen - Lebkuchen
in Dosen und paketen

Wir bitten unsere Leser

beim Besuch des Festplatzes die auf dieser

Seite anzeigenden Geschäfte

ganz besonders zu beachten !

Bernhard Janßen
Stand wie immer : erste Kuchenbude rechts

Gebr . Greß : : : Wittmund
empfehlen ihr großes

Cafe Becker

Restaurations =

und Tanzzelt

den Festbesuchern bestens

Angenehmer Familienaufenthalt . Warme und

kalte Speisen zu jeder 3eit . Schön gepflegte Biere

ff . Getränke . Aufmerksame und reelle Bedienung

Achtung ! Achtung !

Das lustige Teufelsrad
3um ersten Male hier

Zum Schützenfest empfehle mein

Kaffee - und
Restaurationszelt

Stand auf dem alten Platze

Für Unterhaltung sorgt das Jazz - und

Konzert - Trio

Um gütigen Zuspruch bittet freundlichst

Max Better

Lübkes
Wurffabrik aus Rüßringen

Dhne Bernhard Keefes

Preis¬

Schießhalle
gibt ' s tein Schüßenfeft in Jever

Harm Henkels

Restaurationszelt

3um Jeverschen Schützenfest eingetroffen :

Schmalztuthen - und

Waffel - Bäckerei

W . Mondorf
aus Barel

Stand : Gegenüber Lübkes Konzerthalle

Schützenhof
Jever

An allen Tagen

Kabarett

und Diele

im kleinen Saale

Außerdem bringe ich meine sonstigen Lokalitäten in em =

pfehlende Erinnerung . Gute Küche in bekannter Weise .
bei der Berg - und Talbahn Best gepflegte Biere u. sonst. Getränke . Karl Köhler .
bietet den Gästen den schönsten Aufenthalt

Gute Biere und Getränke 3ivile Preise

Bitte um geneigten 3uspruch

Spesialitäten Emdes Riesen -Radin Bott - und Bratwürften !

Neu ! Neu !
Jade Jager - Würstchen !

Eigenes Fabrikat auf dem Platze !

Zum Besuche meines Standes - Haupt¬
straße Ecke lade freundlichst ein

W. C. LUBCKE

Deutschlands größtes , bestkonstruiertes
Luftkarussell in neuer Aufmachung

Das Tagesgespräch des letzten Schützenfestes

Die lustigen Tonnen
wieder anwesend ! !

Alles lacht , quietscht und freut sich

Wer einmal herzhaft lachen und sich einige vergnügte
Stunden bereiten will ,

der besuche das eufelsvad
Amusant für jung und alt , allein 3usehen allen Besuchern

das größte Dergnügen .

U. a . humoristische Botkämpfe und interessantes Wurst =
schnappen , abwechselnd neue Szenen . Einmaliger Eintritt

berechtigt zur dauernden freien Fahrt .

Lübkes Bierzelt
mit Robby Malius ' unübertrefflicher
Cowboy - Kapelle !

Stimmung ! Humor ! Angenehmer Familienaufenthalt !

Ioanen werden getamt : Die Schmalzkuchen =

Bin zum Schützenfeste mit hochfeinen

Spickaalen
wieder am Platze

Empfehle

Stand links , Ecke 1. Querreihe

Bûcterei +

Don Louis Rath

(Inhaber : Groning )

ift zum Schüßenfeft eingetroffen
Fortwährend frisches Gebäck in bekannter Güte unter

geehrten Einwohnern von Jever u . Umg . bestens empfohlenMartin Mögevier Derwendungvonnur feinſten Materialien. Halte mich den

feinste Butterwaren , Honig = Mein
suchen, Mandeln , Schoo - Restaurationszelt
lade ufw .

Stand gleich links am Eingang

Kegelbahn
Schüßenhof "

Restauration von

Carl Bielfit

Während der ganzen Sefttage :

roßes Breistegeln !

Ihr

Restaurationszelt
gegenüber der Berg - und Talbahn

empfehlen zum gemütlichen Aufenthalt

empfehle den geehrten Sektbesuchern Hermann Janßen Heinr . Harms
sum angenehmen Samilienaufenthalt

Martin Mögebies out gepflegte Blere und Getsänte
Gute Biere usw . 3ivile Preise .

Wir bitten um gütigen 3uspruch .

Tempel der Kunft
Die interessanteste
Schau auf dem Blake !

Man muß sie gesehen haben !

Es kommt jeder auf seine Rechnung !

3 爱健健康康

Schüßenfeft
empfehle :

in groß

Braunschweiger und
Groninger Honigkuchen
Ypsilanti , Pumpernickel
Pflastersteine sowie Scho¬
koladen u . Zuckerwaren

Auswahl

Johannes Janßen
Jeogr

Conf 3ten



2 Für die Feierstunden

Friedrich Hölderlin .

Sänker
Erzählung aus dem Leben eines Krummbeins .

Ein Weib , fast noch ein Kind , sinkt vor ihm in die
Knie : „ Gnade , Herr ! Gnade für meinen Bruder !"
Sie hält hn für den Kaiser .

Graf Albrecht hebt die Kniende auf . Er hat sie er¬
kannt Lucia Morasini , die junge , kaum achtzehnjäh¬
rige verwaiste Herrin des Palazzos , in dem der Kai¬
ser Quartier genommen hat .

, ,Still , der Kaiser schläft ." Der Kämmerer führt

Es ist doch besser , in der Schreibstube einsam zu | Strümpfe und Aermel ihrer Puppen mit Schnupf - | der furchtbaren Waffen immer wieder ausweichend , Der Graf horcht auf . Der Fußknecht , der draußen

sein, als in dem unbedeutenden Lärme der Menschen, tabak gefüllt hatte , was Bänker veranlaßte , den früher bis ein Kopfschuß des Recken schwarze Schwarte in vor der Tür Wache steht, hat die Pike gefällt . Eine
bei ihm so sehr beliebten Gegenständen seiner Ber - den zerwühlten Schnee warf . So wurde er sechs bittende Frauenstimme mischt sich zag in die poltern¬die einen nichts angehen .
störungslaunen aus dem Wege zu gehen . Er war Jahre alt . Schmisse , Narben und Risse zierten Maske den Worte der Wache . Der Kämmerer runzelt die
offenbar gegen sie verschnupft . und Behänge . Der Schweißhund , für den sich keine Stirn . Wer will jetzt zum Kaiser ? Er öffnet die

Eines Tages , nachdem Zänker knapp fünf Monate rechte Arbeit mehr finden wollte , war längst in andere Tür : Wer lärmt da ? " Auch im Flüstern hat seine
alt geworden war , gab es plöhlich in der Küche ein Hände übergegangen . 3änker ersetzte ihn und ver - Stimme cinen harten , metallenen Klang .
großes Gefreisch . Bänker brachte eine starke Ratte jagte nur in einem Falle , wo seine Zunge und Kurz¬

und schleppte seine Beute rutewedelnd und offenbar beine zu der notwendigen langen Heße nicht aus¬
eine Belohnung heischend von der Mamsell zum in - reichten und ein Schweißhund aus der Nachbarschaft
derfräulein und dann zur Magd . Quiekend flüchtete die Nachsuche in stundenlanger Arbeit erledigte .

das Kinderfräulein auf den nächsten Stuhl . Zänkers Zänkers sechster Geburtstag war mit frischen rohen
Von Wilhelm Hochgreve . Mordgier aber schien das alles nur frisch aufzustacheln , Kalsknochen gefeiert worden , seinem Leibgericht , dem

In der Oberförsteret grübelte man schon drei Tage er ließ die Ratte aus dem Fang , faßte sie wieder und er zum Teil wohl auch seinen Schneid und seine Aus¬
darüber nach , wie er heißen solle , jener acht Wochen schlug sie sich wiederholt um die langen Behänge . dauer zu danken hatte . Wenige Tage darauf griff

alte schwarzvote Kurzhaarbeckel . Da von den Jagd - Dann verbellte er sie tot" und hielt die Vertreterin die Regierung in das Schicksalsrad Zänkers. Der sie zum Lehnstuhl, der in der Fensternische steht. Beise
freunden und Förstern fast jeder einen Teckel hatte nen des zarten Geschlechts so lange in Atem , bis die Oberförster wurde nach der Großstadt als Forstrat tröstend , fast wie ein frommer geistlicher Vater , spricht
und da diese bereits so hießen , wie Teckel zu heißen Milch überkochte. Auch die Frühstückseier hatten ihre berufen . Er kämpfte um Bänkers willen einen harten er auf sie ein . Aber immer wieder , wie ein Quell

pflegen, so sollte der Zuwachs auf dem Hofe der Ober - vier Minuten schon doppelt überschritten. Aber der Kampf . Die Wohnungsverhältnisse in der großen aus blutwunder Brust brechen die Worte aus ihrer
försterei einen besonderen und auffälligen Namen Oberförster sah gnädig darüber hinweg, nachdem er Stadt ließen die würdige Haltung eines Wald und angsterfüllten Seele . Sie hat niemand auf der Welt ,

Nach langem nur den Bruder , und den wollen ste töten , ihn , den
haben . Nur so konnten gewisse Verwirrungen und von Zänkers Heldentat gehört hatte . Was Muschik , Wild gewohnten Hundes nicht zu .

Mißverständnisse vermieden werden , die es wieder - der alte Hofkater , nicht fertig gebracht hatte , der junge Ueberlegen wurde schweren Herzens der Entschluß edelsten Ritter von Fiorenz .
Wie eine kleine zarte Taube hält der Ritter ihreholt gegeben hatte , wenn beinahe sämtliche Teckel zu Bänker vollbrachte es in kürzester Zeit : es gab teine gefaßt , 3änker einem Forstmeister i . R. , der in der

Treib - und Erdjagden mitgebracht worden waren . Ratte mehr auf dem Hofe. Drei Monate später aber nahen Kreisstadt wohnte , anzuvertrauen . Tränen Hand in der seinen . Er wird alles für sie tun und

Der Name mußte aber auch ungefähr auf das Krumm- gab es auch keine Katze mehr auf dem Hofe! Muschik braten dem Oberförster beim Abschied in die Augen. selbst mit dem Kaiser sprechen. Den wundersamen
Trot liebevollster Pflege gewöhnte sich Zänker Balsam der Hoffnung gießt er über ihr wehes Herzbein passen . Hasso " , wie die siebzehnjährige . Tochter starb an seinem zu schwachen Genick , das Zänker hier¬

vorschlug, klang ihrem Vater einerseits zu vornehm, aufhin untersucht haben mußte , und alle übrigen nicht an seine neue Umgebung. Alles war ihm zu und weiß doch, daß er morgen früh umsonst bitten

andererseits aber auch zu satirisch für einen Hund , Kaben , welche die Oberförsteret ab und zu aufsuchten , eng , und vor allem fehlte ihm der Wald mit seinen wird .
Giuseppina , Lucias Dienerin , hat die Fenster desder einmal etwa zwanzig Zentimeter hoch werden gaben diese Gewohnheit auf , nachdem sie Zänkers nervenaufpeitschenden Witterungen , mit seinem Büch¬

würde. „ Hela ", der Vorschlag der Elffährigen , fiel Abneigung gegen ihre Art kennen gelernt hatten . senknall und seinem frohen Hörnerklang . Zänker Frauengemaches mit dicken Tüchern verhängt, damit
ohne weiteres unter den Tisch, weil der Gegenstand Auf den Oberförster machte das einen mächtigen Ein - wurde streng bewacht und blieb eingeschlossen, um sich ihre Herrin das Licht des nahenden Tages nicht sehe,
der Beratung männlichen Geschlechts war . Tyras " , druck. Ihm als Vogelschüßler waren die Kazen ver - einzugewöhnen . Da entdeckte er eine morsche Stelle Wenn es nur immer Nacht bleiben könnte !

Die Ampel am Betpult unter dem silbergetriebe .wie der vierzehnjährige Kurt wollte , war dem Vater haßt , und Muschit , an dem Frau und Kinder hingen , in der Plankenumzäunung des Hofes . Die bißge¬
wohnten Zähne rissen bald ein Loch , das die Grab - nen lebensgroßen Bild des Gekreuzigten ist am Berawieder nicht vornehm und auch nicht teckelig genug . hatte er nur des Hausfriedens wegen geduldet .

Nachdem Zänker zum erstenmal in den Wald mit - krallen in die Erde hinein erweiterten , und Bänker löschen . Aber die Dienerin rührt keinen Finger , um
, ,Es wird aber allmählich Zeit , daß wir ihn taufen ,"
meinte die Frau Oberförster , er ist doch nun schon genommen worden war und ein paar Karnickel hatte war wieder auf der drei Kilometer entfernten Ober- neues Del aufzugießen . Vielleicht kommt nun doch
acht Wochen alt ." - Geh weg, du Zänker !" rief da bezen dürfen , ging er seinem Herrn nicht mehr von försterei . Der neue Oberförster gab ihn zurück. Nach endlich der Schlaf über ihre Herrin , die ihr Gesicht

auf dem Ruhebett liegt .plötzlich die Jüngste von fünf Jahren aus , welcher der Seite . Als er einmal aus irgend einem Grunde drei Tagen war Zänker wieder dort , wo er nach in den Kissen vergraben

der kleine Tolpatsch wieder einmal die Puppe aus zu Hause bleiben sollte und eingesperrt wurde , wußte seiner* Meinung allein hingehörte . Noch mehrmals

der Hand riß und der Hund hatte seinen Namen ! er sich auf ungeklärte Weise zu befreien , um dem wiederholte sich dieser Wechsel , bis der Forstmeister

Er schien zwar anfangs dagegen zu protestieren, in- Pürschwagen nachzulaufen, so schnell ihn die kurzen auf seine Rechte verzichtete . Zänker hatte sich seine
dem er blöde Augen machte, wenn man ihn so rief , Krummbeine trugen . Aber er bekam seinen Willen Heimat mit zähem Willen zurück erobert und gewann
aber allmählich begriff er , daß Bänker " für ihn ganz und belohnte das gute Herz seines Herrn , der ihn zu schnell die Zuneigung seines neuen . Herrn . Sogar
dasselbe bedeutete wie die vielen Rosenamen , die vor - sich auf den Wagen genommen hatte , samit , daß er beim Ansis in den Hochfißen durfte Zänker nicht feh =

cem jedes der Kinder für ihn gehabt hatte . Bald er - ein Schmaltier , das sein Herr frank schoß, in rauhe - len . Freiwillig schliefte er in den Rucksack, in dem er

wies er seinem Namen alle Ehre . Wenn der Puter - ster Dickung und weit vom Anschuß tot verbellte . Der auf die hohe Warte befördert wurde .

hahn se ' n Rad schlug , war das für unsern Teckel ein Oberförster war über diese Leistung des in jeder Be¬

Grund zum Zanken . Und sonderbarerweise bewies ziehung ungelernten Hundes geradezu aus dem Häus¬

der alte Herr mit der riesigen roten Trodder dem chen . Drei Tage später sprengte Bänker einen Fuchs

Knirps von Krafeeler gewisse Achtung . Es drehte aus dem Bau und würgte den Angeschossenen wie ein

sich aber auch fast alles um ihn . Sogar die derbe Alter ab . Nun war Zänker erst recht ein gemachter

Magd , die weit mehr für Musketiere als für Hunde Mann . Sein Herr tat keinen Schritt mehr ins Revier

übrig hatte , mußte sich bequemen , lieb mit dem Teckel ohne diesen Hund , dessen Nase , Jagdeifer und Schneid

zu tun , wollte sie nicht unangenehm auffallen . So nicht zu übertreffen waren , der auch gleichzeitig große
verhätschelt wuchs Bänker heran und wurde immer Anhänglichkeit bewies und jeden Fremden , der zu¬

dreister . Kein Fremder durfte den Hof betreten , ohne traulich werden wollte , knurrend umkreiste . Wer nicht

von ihm zuerst verbellt zu werden , und Bettler , wo - zur Oberförsterei gehörte , durfte ihn nicht anfassen .

für er ein besonders scharfes kritisches Auge , viel¬

leicht auch die richtige Nase hatte , wurden schon im
Hofeingange empfangen , worauf dann das rauhe Ge¬
schimpfe auch der übrigen Hunde , eines Schweißhun¬
des und eines Schäferhundes , die jeder ihren 3win¬
ger hatten , einsetzte . Er spielte in solchen Fällen ge¬
wissermaßen den Vorposten und machte sich also schon
recht früh verdient . Sein Reich umfaßte Haus , Hof
und Garten , wo er überall sozusagen die erste Geige
spielte . Auch bei der kleinen Ilse war er jetzt gut
angeschrieben , seitdem sie auf den Rat des Vaters die
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Belphegor
Abenteuer Roman

von Franz Karl Falckenbergh .

( Fortsetzung . )

Immer erstaunter wiederholte der Reporter be¬

stimmt : , ,Mein Fräulein , ich gebe Ihnen mein Ehren¬
wort , daß ich mit dieser Bonbonsendung nichts zu tun

habe , und obgleich diese Visitenkarte erstaunlich jener
gleicht , die ich verwende ."

Chantecoq , der alles gehört hatte , rief : ,,Ach so !

Hätte der Bürger Belphegor am Ende - ? "

Er hielt inne , nahm die Schachtel und sagte zu
Colette und Bellegarde : Folgt mir !"

Er ging in den Hintergrund seines Studio , öffnete
eine kleine Tür und trat mit seiner Tochter und dem
Reporter in ein kleines helles Gemach ein , in dem
ein vollständiges Laboratorium untergebracht war .

Ohne ein Wort zu sagen , legte er die Schachtel auf
einen Tisch, auf dem zahlreiche Phiolen , Probiergläser
und dergleichen standen , nahm aufs Geratewohl ein
Bonbon , brach es in zwei Stücke und roch daran .

Bu seinem nächsten Geburtstag traf aus der Pro¬
vinzstadt ein großes Paket mit seinem Leibgericht
für ihn ein . Man hatte ihn dort nicht vergessen .

Lucia Morafini
Historische Skizze von A. Steininger , Graz .

Hie Guelf , hie Ghibelline ! Ganz Italien iegt in
Blut und Brand .

Graf Albrecht , des Kaisers Kämmerer , stüßt müde
sein Haupt auf den schweren Eichentisch . Es war ein
schwerer Tag gewesen . Auf allen Seiten drohte wel¬
scher Verrat und welsche Hinterlist , aber die deutsche
Schwertfauft hatte gestegt .

Bänker war noch keine zwei Jahre alt , als man
in der ganzen Umgegend von ihm schon wie von einer
Berühmtheit sprach . Den Fuchs sprengte er aus dem
Bau , und wollte er nicht springen , dann würgte er Die Kienfackel , die im eisernen Ring an der Mauer
ihn ab und zog ihn ans Tageslicht . Dem krank ge - steckt , beleuchtet blutigrot die Wände des Saales und
schoffenen Reh fuhr er , nachdem er es zu Stande ge - den Vorhang , hinter dem der Kaiser schläft . Es ist
heßt , an die Drossel und befreite es schnell von seinen ein gesegneter Schlaf . Ob die , welche ihm nach dem
Leiden , eine für einen Kurzbein außergewöhnliche Leben trachteten , auch solche Ruhe finden in ihren
Leistung . Schwarzwild fagte er wie der Teufel , und Kerkern ? Morgen wird die Blüte des stolzen Adels
einem Hauptschwein , das die Kugel weidwund hatte , von Florenz das Haupt unter das Beil des Henkers
läutete er so lange Standlaut , geschickt den Hieben | Tegen .

-

-

Ihr Schluchzen ist verstummt . Sie schläft .
Vom Hof herauf dringt gedämpfter Lärm , Waffen¬

klirren und Stimmengewirr . Giuseppina betet, daß
es die Herrin nicht hören möge . Da - ein Fanfaren
ruf wie das Zeichen zum jüngsten Gericht

Lucia ft aufgesprungen . , , Pina ! Jest morden sie
ihn !" Ihr Schrei geht der Dienerin durch Mark und
Bein . Ehe sie es hindern kann , hat Lucia das Tuch
vom Fenster gerissen .

Unten im Hof auf der hölzernen Estrade inmitten
der schwerbewaffneten Knechte steht Paolo , jung , strah
lend wie Phoebus in seinem Blondhaar , stolz , als
fühlte er die Hand des Henkers nicht , die ihm den
Kragen vom Wams schneidet , damit nicht das Tuch
den todbringenden Streich ablenke .

Lucia ist es , als zerschneide die Schere ihr Herz .
Paolo . . . . " Ihr Schrei tönnte Tote zum Leben er¬

wecken . Die eisernen Männer , die krieggewohnten
Helden macht es erschauern , nur einen nicht , den tod¬
geweihten Jüngling . Lächelnd winkt er mit der Hand ,
grüßt sie zum letztenmal und beugt dann sein Haupt
über den blutbraunen Holzblock .

Ein Nervenfieber hat Lucia auf das Krankentager

geworfen . Tagelang , wochenlang weiß sie nichts von
sich, tagelang , wochenlang quälen sie schreckliche Wahn¬
gebilde . Immer kehrt er wieder , der Henker im roten
Kleid , daß die Fiebernde aufschreit vor Angst .

Der deutsche Ritter ist im Frauengemach ein täg¬

licher Gast geworden . Wie ein Bruder sorgt er für
die Kranke . Den sarazenischen Arzt des Kaisers hat

neue nicht nur gegen ihn , sondern auch gegen seine | muß ich mir sagen , daß das Gespenst sehr wichtige | versteckten sich die beiden hinter zwei großen Statuen ,
Tochter gerichtete Attentat auslöfte , und sagte : Gründe haben muß , die es veranlaßt , in zwei auf die den Saal der Barbarengötter schmückten . Menar¬

einander folgenden Nächten in den Saal der Bar - dier verkroch sich in einer ungeheuren Vase , wo er
barengötter einzudringen und mit einem Totschläger - völlig verschwand . Durch die hohen vergitterten Fen¬
hieb den unglücklichen Sabarat zu erschlagen . Diese ster , welche auf den Hof des Louvre hinausgehen ,
Gründe werden durch den Wunsch , sich eines Wert - leuchtete der Mound und bestrahlte mit seinem Silber¬
gegenstandes zu bemächtigen , nur ungenügend erklärt . licht den Kopf des Gottes Belphegor . Dieser lag noch
Ich bin daher zu der Ueberzeugung gelangt , daß die immer am Fuße des Sockels seiner Statute auf dem
Affäre des Louvre einen politischen Hintergrund hat . Mosaikfußboden , der noch die Blutspuren des Aufe
Herr Direktor , ich wollte Ihnen gerade sagen , daß ich sehers Sabarat trug .
Heute abend in jenem Saale des Louvre , wo bereits

derart schreckliche Dinge passierten , dem Gespenst eine
Falle legen will . Aber wird es jetzt , da es weiß , daß
wir ihm auf den Hacken sind , noch wagen , im Louvre
wieder zu erscheinen ? "

-

Der Halunke hat seinen Plan gut ausgeheckt .
Nachdem er Sie beseitigt hatte , rechnete er damit , mit
uns fertig zu werden . Colette und mir und um
auf Sie dieses Verbrechen abzuwälzen . Aber ich
bin über diesen Zwischenfall nicht böse , denn er zeigt
mir , daß wir gute Aussichten haben und das ist
ein ausgezeichnetes Vorzeichen . "

Hierauf wandte er sich an Bellegarde und fragte
ihn : Nun , wie entscheiden Sie sich ? "

Der Reporter antwortete lebhaft : Sie haben
Recht , ich muß verschwinden ! "

Also , Sie willigen ein ? "
, , Es bleibt dabei ! "

%

Damit war es Chantecoq gelungen , gegen Bel¬

phegor einen Feldzugsplan aufzustellen , der zwar
noch nicht unbedingt einen Erfolg gewährleistete , aber
zumindest den Vorteil aufwies , auf logischen Erwä¬
gungen und jenen Ereignissen zu fußen , welche der
Detektiv selbst überprüfen konnte . Der Inspektor
Menardier stand trotz der von ihm entwickelten regen
Tätigkeit noch immer einem ins tiefste Dunkel ge¬
hüllten Geheimnis gegenüber .

, ,Ja , wenn wir ihm die Möglichkeit dazu geben ,"
sagte der hohe Beamte .

, ,Vielleicht
" Warten Sie einen Augenblick ."

- Der Bucklige nahm

Um diese Stunde spielte sich im Innern der Kirche
Saint - Germains - l ' Augerois , deren bewunderungs¬
würdiger Bau gegenüber der berühmten Kolonnade

von Perrault sich erhebt , eine besondere Szene ab .
In der Mitte des verlassenen stillen Raumes , hinter

dem Gitter vor dem Hochaltar , leuchtete wie ein
stummes und ewiges Gebet die kleine Lampe mit dem

Ferval schrieb und las die nachfolgenden Zeilen roten Licht , die niemals erlöschen darf . Auf einmal
Menardier vor : „ Wir erfahren , daß Inspektor Me - öffnete sich langsam die Tür eines Beichtstuhls , der
nardier , der mit der Untersuchung in der Affäre des an der Mauer eines Seitenganges stand . Ein Schat¬

Rouvre betraut ist, sich auf der Spur des Schuldigen ten kam zum Vorschein, dann noch einer es waren

befindet . Dieser hat sich, als er die Möglichkeit er - der geheimnisvolle Bucklige und der Mann im Kittel .
kannte , die Grenze zu überschreiten , in ein kleines Letterer trug in der Hand eine ziemlich umfangreiche

Absolut kein verdächtiger Geruch ," sagte er . Derf in Nordfrankreich geflüchtet , wo er in diesem Tasche . Die beiden schlichen mit leisen Schritten

Immerhin , ich würde wetten Die Durchsuchung , die er im Innern des großen Augenblick von der Mabilgarde der Polizei amstellt hinter den Hochaltar . Einen Augenblick blieben sie
Er stand auf und ging auf einen Schrank zu und französischen Museums hatte vornehmen lassen, führ- ist. Wir fügen hinzu, daß Inspektor Menardier heute mit gespitzten Ohren unbeweglich. Aber im Kirchen¬

öffnete ihn mit Hilfe eines fleinen Schlüssels , den er ten ebenso wenig wie die von ihm selbst gepflogenen morgen in vertraulicher Mission nach einem unbe- schiff, dessen Seitengänge sich im Dunkel der Nacht
an seinem Bunde immer mit sich trug . Erhebungen und Nachforschungen zu irgend einem kannten Bestimmungsort abreiste . Wir wollen nichts verloren , war nichts hörbar . .

Der Schrank enthielt eine Reihe Apothekerflaschen greifbaren Ergebnis . Keiner der Fingerabdrücke, die mehr sagen , um nicht die Maßnahmen der Polizei zu aus seiner Tasche eine elektrische Lampe, schaltete sie
aller Größen. Auf jeder flebte ein Etikett, welches der Messungsdienst der Polizei photographiert hatte, behindern, aber wir erwarten baldige und ganz un- ein und ließ den Lichtschein auf den Boden fallen.
genau den Inhalt anzeigte . Ohne im geringsten zu entsprach den Aufzeichnungen in der Kartothek , welche erwartete Enthüllungen ."

zögern , nahm der Kriminalist eine der Flaschen , ging die Polizeipräfektur über die Verbrecherwelt unter - „ Ich werde ," fuhr Ferval fort ,, , diese Notiz sofort einen Stein des Fußbodens , auf dem man noch eine

zum Tisch zurück , füllte mit dem halben Inhalt der hält . Nicht ein einziger der Polizeispürhunde , die an die Presse weitergeben , damit sie in der dritten
Phiole das kleinste seiner Probiergläser und warf in beauftragt wurden, die verdächtigen einheimischen Ausgabe der heutigen Abendzeitungen erscheint . Sie
dieſes die Stücke des zerbrochenen Bonbons hinein. und ausländischen Individuen zu überwachen , hatte wird unbedingt unserem Banditen in die Augen fal¬
Jacques und Colette blickten ihm gespannt zu . gegen irgend eine von diesen ein Indizium beibrin - len . Sie bleiben also ganz ruhig in meinem rückwär¬

Nach einigen Augenblicken nahm er die Gprou - gen können , welches ermöglicht hätte , diesen oder jenen tigen Zimmer , wohin man Ihnen das Abendessen
vette, hielt sie gegen das Bicht und befestigte sie an als das Gespenst des Louvre anzusprechen . Auf der bringen wird . Gegen 22 Uhr etwa begeben Sie sich
einem Ständer in Höhe seiner Augen .

Polizeidirektion machten die Abteilungschefs und ihre mit zwei Polizeiagenten , die Sie sich selbst auswäh¬

Nach und nach, als die Schokolade sich auflöste und Untergebenen recht verdußte Gesichter. len werden , in den Louvre . Sie werden sich mit ihnen

die Flüssigkeit braun färbte , schlugen sich zahlreiche Die öffentliche Meinung begann sich zu ereifern . in dem fraglichen Saal verbergen , und wenn das
Körnchen auf dem Boden des Profierglases nieder Verschiedene Zeitungen hatten bereits ironische Ar- Phantom , irregeführt durch unsere Notiz , in diesem
und verwandelten sich in ein graues Pulver , welches tifel an die Adresse jener Personen gerichtet , welche wieder erscheint , so wird es Ihnen diesmal nicht ent¬
deutlich von den anderen Bestandteilen ausschied . die Aufgabe haben , über die Sicherheit ihrer Mit - weichen ."

Chantecoq erklärte mit einem leichten Zittern in bürger zu wachen .
der Stimme : Jetzt bin ich dessen sicher, daß die Bon - Herr Freval hatte Menardier zu sich berufen , nicht

Colette erbleichte . Bellegarde rief: „Der Bandit dem Inspektor den Weg zu finden , der dieser Affäre
hält sein Versprechen ! Nach mir Sie und jetzt Ihre ein Ende machte.
Tochter welche Feigheit - welche Infamie !" ,,Herr Direktor ," erklärte offen der Inspektor ,, ,je

Chantecoq verbara die Beweguna . die bei ihm das mehr ich mir darüber den Kopf zerbreche, desto mehr

bons vergiftet sind !"

-

um ihm Schmeicheleien zu sagen , sondern um mit

, ,Auch ich bin dessen sicher , Herr Direktor ," stimmie
der Inspektor , kräftig zu .

Gemäß den von seinem Vorgesezten erhaltenen

Weisungen betrat am gleichen Abend Menardier im
Einverständnis mit der Museumsverwaltung ganz
unauffällig den Louvre . Seine beiden besten Agenten
begleiteten ihn . Nachdem sie ihre Befehle erhalten ,

Er kniete nieder und strich mit seiner Hand über

vor mehreren Jahrhunderten in den Granit gemei¬
Belte Lilie erkennen konnte. Nach und nach bewegte
sich der Stein , wie wenn er auf einer unsichtbaren
Achse sich drehen würde , und ein hohler Raum wurde
sichtbar, in den eine schmale Steinstiege führte . Der
Bucklige betrat diese als erster gefolgt von seinem
Gefährten , dem er mit der Paterne leuchtete . Al

sie verschwunden waren , nahm der Stein wieder den
vorigen Plaz ein .

-

Die beiden waren etwa vierzig Stufen herab¬
gestiegen, als sie in einen Gang samen , dessen dicke
Wände seit Jahren kein Mensch mehr gesehen zu
haben schten .

Der Boden war durch von der nahen Seine her
eingedrungenes Wasser leicht aufgeweicht . Der Buck¬
lige und der Mann im Kittel kamen mit gemessenen
Schritten vorwärts . Vor ihnen flüchteten riesige
Ratten und nicht weniger fette Kröten .

( Fortsetzung folgt .)



Der Theophilanthrop
Eine geschichtliche Anekdote

von Richard v . Schauka I .

Die Rabbiner durften sich zur Zeit Friedrichs
den Bart nicht scheren lassen . Einer , namens Poses ,
fam um die Erlaubnis ein , ch den Bart abnehmen

Lassen zu dürfen . Friedrich setzte auf die Bittschrift :
„ Der Jude Poser soll mich und seinen Bart unge¬
schoren lassen !"

Partie Nr . 170 .

Bearbeitet von P. Wächter .

Im Turnier um die Schachmeisterschaft von
Berlin blieben die Meister Ahues und Kurt Rich¬
ter mit je 62 Punkten siegreich . In die nächsten
beiden Preise teilten sich B. Koch und Rellstab ,
die mit je 5 Punkten Gleichstand erreichten .
Nur 1/2 Punkt hinter ihnen zurück folgten Mieses ,
Schlage , Rotenstein und Engert vor Dr . Dührssen
und Babel mit je 2 Zählern . K. Richter , der in
letzter Zeit stärker hervortritt , nachdem er im
vergangenen Jahr beim Kampfe um den Titel von
Helling nur knapp geschlagen wurde , hat in die¬
sem Turnier einen schönen Erfolg erzielt . Seine
nachstehende Gewinnpartie gegen Altmeister Mie¬
ses ist wohl die schönste des Turniers .

Weiß : K. Richter . Schwarz : Mieses .

1. d2 - d4 , d7 - d5 2. Sb1 - c3 , c7 - c5
(Ein Versuch , Richters Lieblingsvariante zu wider¬
legen , der sich als unvorteilhaft erweist . Statt
dessen kann Schwarz mit c7 - c6 oder e7 - e6
in die Caro - Kann - Eröffnung bzw . die französische
Partie einlenken . )

er an ihr Bett gerufen und jede freie Stunde seines
Tages gehört thr . Wenn er die Hand der Kranken
faßt , geht ein Lächeln über ihre Züge und die fiebern¬
den Lippen stammeln den Namen des Bruders . Wie

ein erlösendes Aufatmen klingt es . Und dann kommt

wieder die Angst , die fürchterliche , entsetzliche Angst . Zur Zeit des Direktoriums , das der Herrschaft
Die schmal gewordenen Finger frampfen sich in den des Schreckens (, ,La Terreur " ) gefolgt war , unter¬

Arm des Ritters und die Augen blicken irr in die nahm es der Bürger La Reveillere -Lepeaug , eine Re¬ Der Major von D. kam m die erforderliche
Ecke des Gemaches : „ Dort - dort ist er wieder ! Legion zu stiften , die er , , Theophilanthropie " nannte . Heiratserlaubnis beim König ein , um sich zum
Flieh , Paolo , flieh !" Sie war ein Gemisch aus allerlei Denksprüchen und vierten Mal zu verheiraten . Der König bemerkte

Wochen vergehen bis das Fieber weicht . Eine un - | Moralvorschriften , die er der Weisheit des Alter¬
auf der Eingabe : Von jetzt kann sich der Major

endliche Müdigkeit ist geblieben . Draußen zieht der tums und der neueren Philosophie sowie den Evan¬
von D. so oft verheiraten als er will !"

Frühling ein . Die Bäume blühen und auf dem Ge - gelien entnommen hatte . Stolz auf seine Schöpfung ,
sims des Bogenfensters singen die Vögel . Aber Lucias die den Katholizismus , wie er frohlockte , auf immer
Traurigkeit vermag sich nicht daran zu freuen . Unten zu beseitigen geeignet sei , war er in fieberhafter Be = Ein Offizier hatte im königlichen Forst einen

im Hof packen die Troßknechte des Kaisers die hohen wegung darauf bedacht , Apostel und Anhänger seiner Hirsch geschossen und dafür 100 Taler Strafe zahlen
Blachenfarren und die Knappen satteln die Pferde Lehre zu werben . Aber es wollte mit der neuen Kirche müssen . Da er befürchtete , der Vorfall könnte ihm
Ser Ritter . Das Heer der Deutschen bricht auf . Bange nicht vonstatten gehen . Eines Tages erschien La Re- beim König schaden , entschuldigte er sich durch ein
steht Lucia am Fenster und steht dem Zuge nach. Nun veillere -Repeaur bei seinem Kollegen Barras . Er be- besonderes Schreiben und bat um Verzeihung . Der
hat sie auch den Freund verloren , der ihr ein zweiter fannte seine Enttäuschung . „ Es will mit meiner Re- König schrieb unter diesen Brief : Hat nichts
Bruder geworden . ligion nicht vorwärts !" klagte er . „ Und sie ist doch sagen . Für diesen Preis stehen noch mehr Hirsche

Zwei Jahre später . Wieder ist der Kaiser Gast zu ein wahres Meisterwerk philosophischer Sittenlehre . zu Diensten ."

Florenz im Palazzo Morasini , ein ungern gesehener Wie hat es denn wohl der Stifter des Katholizismus

Gást . Das Haus ist nicht mehr verwaist . Es hat seinen zuwege gebracht , daß seine Lehre , die doch nur von

Gebieter bekommen, Gaetano Orsi , den finsterblicken - ein paar armen Fischern aufrecht erhalten und ver¬
den Führer des Florentiner Adels , Lucias angetrau - kündigt ward , einen solchen Aufschwung nahm ? "

3 ., ,Riegt Ihnen wirklich daran , Erfolg zu haben ?"
nahm Barras mit dem feierlichen Ton das Wort, den
er so gut zu verwenden verstand . „Ja , natürlich ,"
war die ersta inte Antwort des Theophilanthropen .

Wozu hätte ich denn so viele schlaflose Nächte ge =
opfert , so viele Schritte unternommen , mich geplagt
und abgerackert ?" Nun , dann müssen Sie ," be¬
merkte Barras , indem er jedes Wort wie einen Ham¬
merschlag fallen ließ ,, , dann müssen Sie eben das Bei¬
spiel Jesu Christi nachahmen . Lassen Sie sich an einem
Freitag treuzigen und versuchen Sie , am darauf fol¬
genden Sonntag von den Toten aufzuerstehen !"

ten Gatten .

Sie ist schöner geworden in ihrer frauenhaften
Würde . Graf Albrecht steht vor ihr so wie er mit der
Vorhut gekommen , erhitzt vom langen Ritt , Gesicht
und Wappenrock über und über mit Staub bedeckt.
Er heischt Quartier für den Kaiser . Sie sind nicht
allein , sie müssen einander wie Fremde begegnen .
Und dann , einen Augenblick , da sie unbeachtet sind , ist
scine erste Frage : Seid Ihr glücklich , Lucia ? "

Sie hat den Blick zu Boden gesenkt und schweigt .
Dann sagt sie : , , Hütet Euch vor dem Orst ! " .

Lucia tennt ihren Gemahl nicht mehr . Er , der den
Kaiser haßt wie kein zweiter , er hat ein Fest gerichtet ,

"

zu

Als die Kunde vom Tode des großen Königs

durch die Welt ging , gelangte sie auch zu einem
schwäbischen Baurn auf der Rauhen Alp . Als dieser
die Zeitung mit der Nachricht und seine Brille weg¬
legte , sagte er nur :

, ,Wer wird nun die Welt regieren ? "

wie Florenz nochkeines sah, ein Feſt für das deutsche Die Entstehungdes Kunstwerks Wachtmeister erzählen!" Der
Scer . Im Schloßhof braten Ochsen am Spieß über
hell lodernden Feuern und aus schweren Fässern
rinnt in Strömen der rote Chiantiwein .

Menzel arbeitete Tag für Tag , ausdauernd und
fleißig , bis ins hohe After . Erst abends verließ er
das Atelier , ging dann in sein Stammlokal , an seinen
Tisch , an dem fein anderer Platz nehmen durfte .

Einmal bestellte er sich einen Gänsebraten , blät¬

Oben im Saal hat das Fest seinen Höhepunkt er¬
reicht . Die Herrin des Hauses fredenzt dem Kaiser
den Ehrenirunk . So ist der Wunsch ihres Gemahls .
Was er nur damit will ? Da - wie sie den edel - terte ein wenig in der Zeitung , wurde plötzlich sehr
geschliffenen Venetianerkelch hinreicht , fühlt sie, wie müde , legte den Kopf auf die verschränkten Arme und
ein sonderbar lauernder Blick ihrer Bewegung foigt , schlief ein .
und erschauernd erkennt sie : Es ist Gift im Wein !

Noch einer hat das Aufflackern im Auge des Orsi
gesehen , des Kaisers Kämmerer . Seine Hand kommt
dem Kaiser zuvor und greift nach dem Kelch : Herrr !
Laßt mich den Trunk versuchen , wie es meine Pflicht
ist!" Doch die weißen schlanken Frauenhände geben
den Pokal nicht frei : , ,Nicht Euch geziemt das , Graf ,"
sagt Bucia mit fester Stimme und seht das Glas an
die Lippen .

Die Getränke kamen und wurden leise auf den
Tisch gestellt. Der Gänsebraten kam. Der Nachtisch
fam . Exzellenz schlief . Niemand wagte Menzel zu
stören .

Nach einer Weile wachte er von selbst auf , besah

sich die Dekoration , und da er kalten Gänsebraten
nicht mochte , so zeichnete er ihn wenigstens .

Das Blatt liegt im Kupferstichkabinett .

an meiner

An der Tafel von Sanssouci fam einmal die Rede

auf einen Ueberfall während des letzten Krieges .
3iethen widersprach dem König und sagte : „ Halten
zu Gnaden , Majestät , aber so ist die Sache nicht ge¬
wesen , sondern anders ." Der König hörbe das nicht
gern , aber Zicthen fuhr fort : „ Da , die Ordonnanz ,
der alte Wachtmeister , war damals
Seite . Wenn Majestät mir nicht glauben , soll der

Wachtmeister gab
dann auch einen Bericht , der mit dem Ziethens über¬
einstimmt . „ Kerl , du lügst !" rief der König . Da trat
der Wachtmeister näher an die Tafel , stach mit der
Gabel in einen schönen Faian , hält ihn in die Höhe
und sagt : „ Ich will mir die größten Leibschmerzen
an diesem Fasan fressen , wenn es nicht so gewesen
ist !" Damit machte er kehrt und verließ unter au¬
gemeiner Heiterkeit den Speisesaal . Der König , gur
gelaunt , ließ ihm eine Flasche Wein nachschicken ,
damit der Fasan nicht so trocken im Magen an¬

fäme und damit die Reisschmerzen nicht so schlimm
würden " .

Friedrich ließ sich von einem gewissen Herrn Dar¬
get die Zeremonien bei dem sogenannten Lever des
Königs von Frankreich vorführen . Als Darget , der
alles haargenau dargestellt hatte , zu Ende war ,
lachte der König und sagte : „ Wenn ich König vont

Stelle zu machen !"
König ernennen , um alle diese Sachen an meiner

Totenstille ist im Saal. Aller Augen sind auf die Fridericianische Anekdoten Frankreich wäre, würde ich noch jemandanders zum
Trinkende gerichtet . Sie erbleicht . Das Glas ent =

gleitet ihren Händen und zerschellt . Graf Albrecht
umfaßt die Stürzende .

Berrat ! " Die Schwerter fahren aus den Scheiden .
Wehrt euch , ihr Florentiner Herren ! "

Giner ist nicht unter den Kämpfenden. Er hat die
Sterbende auf eine Bank gebettet und hält ihre Hand
in der feinen . „ Paolo !" flüstert sie wie damais im
Fiebertraum . Dann sinft ihr Haupt zurück .

Ansichten und Einsichten
Von Richard 300zmann .

Der größe Feind der Wahrheit ist die Halb¬

wahrheit .

Als Friedrich eines Tages mit d ' Alembert

Bei einem Manöver hatten verschiedene Regt
menter ungeschickt operiert ; das letzte Regiment , das

vor dem König vorüberschritt , war ein Husaren¬
regiment , und der König ließ an diesem seinen

ganzen Zorn aus. Der König sprengte mit aufge- sprach, trat ein Bedienter des Königs ein, der von
hobenem Krückstock auf einen sonst ausgezeichneten ungewöhnlicher Schönheit war . d' Alembert war

über das herrliche Gesicht erstaunt , und der KönigLeutnant zu ; doch dieser mich klugerweise dem er¬
grimmten König aus und der König gab die Ver - bemerkte , auf die skandalösen Liebschaften der russi¬
folgung auf . schen Kaiserin anspielend : „ Dies ist der schönste

Mann meines Reiches . Er war eine Zeit lang
bei mir Kutscher , und ich war sehr in Versuchung ,
ihn als Gesandten nach Rußland zu schicken !"

Am Abend reichte der Reutnant bei dem Ober¬

sten des Regimentes seinen Abschied ein , und der
Oberst machte hiervon bei der königlichen Tafel am
nächsten Tage dem König Mitteilung . Der König ,
dem der Vorfall vielleicht selbstft peinlich war , schwieg .

Am folgenden Tage war Parade , bei der das
Husarenregiment wieder mit aufzog . Der König
suchte den Leutnant , sprengte auf ihn zu und fragte :

Vernunft hat jeder im Kopf ; warum gibt es so , , Heißt er nicht M . ? "

wenig vernünftige Köpfe ? Jawohl , Majestät !" erwiderte der Offizier .
, ,Hör er , mein Sohn ; er ist Rittmeister , ich habe

Aus seiner Haut kriechen kann keiner , aber jeder ihn nicht einholen . Er reitet ja wie der Teufel !"
es ihm schon vorgestern sagen wollen , aber ich konnte

fann sich innerhalb seiner Haut bessern .

*

Für viele ist der Umgang mit Menschen ein Her - obwohl er sich nicht wohl fühlte , einige Kasernen
Wenige Jahre vor seinem Tode wollte der König

umgehen um ste . besichtigen . Ein General machte ihm den Vorschlag ,
zu fahren anstatt zu reiten . Wie kann er so etwas

müßte ich auch fort . " Der General bemerkte : „ Ma¬
jestät könnten für Ihre Person sodann auch fahren !"

, ,Herr , " rief der König , wenn ich fahre , so fährt

Der Weise schweigt im Kreise der Toren , der Tor sagen ? " erwiderte der König , wäre jetzt Krieg , so
schweigt nicht immer im Kreise der Weisen .

*

Nur eine Wahrheit ist unwahr die , daß es die ganze Armee !"
nur eine Wahrheit gibt .

Der Sommermieter
Beethoven -Novelle von Grete Massé .

Die Mutter ließ ihre Näharbeit sinken und schaute
zum Fenster hinaus . Der Sommerhimmel war so
blau . Die weißer Wolken darüber erschienen wie
Helle Vögel , die langsam einem Ziele zu zogen , das
man nicht sah .

Nein , sie konnte nicht mehr im Zimmer bleiben .
Der Sommer war sowieso nur kurz . Man mußte ihn
nußen . Wie rasch waren die paar Monate hier inder Sommerwohnung in Heiligendorf verronnen .
Dann kam der endlose Winter , den man drinnen in
der Stadt vertrauern mußte .

Aber als man heimkam , fingen die Buben an zu
Laufen , daß sie keuchen mußten . Man sah von ferne
ein Gefährt vor der Tür des Sommerhauses stehen ,

ankamen , wurde gerade das letzte verschnürte Paket
von dem Gepäck abgeladen wurde . Als die Kinder

ins Haus getragen . Dann hüpfte der kleine dünne
Fuhrmann auf seinen Kutschbock und brachte die
Pferde in Trab .

Mantelzipfels mehr zu sehen gewesen. Man hörte
Vom neuen Mieter war auch nicht die Spur eines

ihn nur drinnen in seinen Zimmern rumoren . Manch¬
mal fiel polternd ein Stuhl zur Erde , ein dickes Buch
oder sonst ein harter Gegenstand .

Es war wie verhert : der Herr Nachbar war und
blieb unsichtbar . Man mochte es anstellen , wie man
wollte , man bekam ihn nicht zu Gesicht .

Schachspiel
Kurze Schachnachrichten .

Der frühere Weltmeister Capablanca schnitt
in einer Simultanvorstellung , die er in Berlin gab ,
ganz hervorragend ab . Er gewann 28 Partien
und gestattete nur 3 Gegnern ein unentschiedenes
Resultat .

In den Hauptturnieren des Deutschen Schach¬
bundes , die neben dem Meisterturnier in Duis¬
burg ausgetragen werden , sind Rellstab , Dr .
Dührssen und W. Koch (Berlin ) , Heinicke und
Rodatz (Hamburg ), von Hennig (Borkum ), van
NüB (Düsseldorf ), Blechschmidt ( Plauen ) und Kra¬
mer ( Breslau ) die aussichtsreichsten Bewerber
um den Meistertitel . Das Meisterturnier müßte
Sämisch (Berlin ) gewinnen können .

In Västeras , wo der schwedische Schach¬
kongreẞ stattfand , schlug der schwedische Mei¬
ster Stoltz seinen stärksten Gegner Lundin gleich
in der ersten Runde .

3. e2 - e4 !
(Recht stark ! Weiß möchte Albins Gegengambit :
1. d4 , d5 2. c4 , e5 mit einem Tempo mehr spie¬
len [ Sb1 - c3 ] . Schwarz wagt es nun natürlich
nicht , darauf einzugehen . )

4 . Lf1 - b5 , e7 - e6- Sb8 - c6
5. Sg1 - f3 , d5xe4

(Das mit diesem Abtausch verbundene Manöver
ist zu tadeln , da Weiß Entwicklungsvorsprung
bekommt . )

6. Sc3xe4 , Dd8 - a5 +
(Besser Lc8 - d7 )

8. Sf3xd4 ,
10. Lb5xc6 ,
12 . Lc1 - e3 , c6 - c5

Lc8 - d7
b7xc6

7. Se4 - c3 , c5xd4 ?

9. 0 - 0 , Ta8 - d8
11 . Dd1 - f3 , Da5 - b6

( Schwarz kann mit der Dame auf b2 nicht schla¬
gen , weil 13 . Sd4xc6 , Td8 - c8 14 . Sc6 - e5 ,
Sg8 - f6 15. Tal - d1 ! mit der Drohung Td1xd7
folgen würde . )
13 . Sd4 - b3 , Ld7 - c6
15 . Tal - d1

14 . Df3 - g3 , Sg8 - f6

(Nun zeigen sich die Vorteile der besseren Ento
wicklung . )

16. Sc3xd5 , Lc6xd515. Sf6 - d5-
17 . Le3 - f4
( Weiß geht nun zum Schlußangriff über . )
17 . , Td8 - d7 18. Tf1 - e1 , f7 - f6
(Es soll 19 . Ke8 - f7 folgen . Schwarz ist be
reits hilflos . )
19 . Dg3 - g4 ! ( siehe Stellungsbild . )
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(Entscheidend ! Auf Ke8 - f7 folgt 20. c2 - c4 !)
19 . - Td7 - e7 20 . c2 - c4 , Ld5xc4
21 . Lf4 - d6 , Lc4xb3 22 . a2xb3 , Db6xb3
23 . Ld6xe7 , Ke8xe7 24 . Td1 - a1 , Ke7 - d6
25 . Teixe6t ! Schwarz gab auf .

Problem Nr . 170 .

Von Kurt Richter .
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Weiß zieht und setzt im 2. Zuge matt .

dröhnte oder wie das Meer , wenn es im Sturz an - [ breiten Nase und der gelblichen Haut , gefleckt von
vollt an die Küsten Dann war es , als käme ein den bräunlichen Vertiefungen der Blatternarben . Sie
Bauber über die Advokatin Grillparzer . Es zog sie hatte es ihnen schon beim erstenmal verwiesen . ,,Ach,

zur Tür des Zimmers hinaus auf den Flur .
aus der entferntesten Ecke , es zog sie von Stuhl hoch

Dort , nahe vor Beethovens Zimmertür , blieb sie
stehen, das Haupt an die Wand gelehnt , und lauschte
mit der ganzen Macht ihrer Seele . So sah sie einmal

er den kleinen Kopf:
der Bediente des Komponisten . Warnend schüttelte

-NGOY

dumme Buben !" hatte sie gesagt . Ihr wißt nicht ,
was ihr plappert . Heilig , heilig ist das Haupt , das
sich unter demselben Dache zur Ruhe legt , unter dem
auch wir träumen in jeder dieser Sommernächte."

Der Bediente , der auf der Hausschwelle saß , den
Widerschein der heißen Mittagssonne so blank im
braunen , steil wie Borsten emporstrebenden Haar ,
daß es rötlich wie Kupfer schimmerte , blickte erstaunt
von der Hose auf , an der er flickte, als er die Advo¬
fatin Grillparzer auf sich zukommen sah .

Ganz blaß , ganz vergrämt , niedergedrückt , ver¬
zagt , beschämt , vernichtet !

, ,Nehmen Sie einen Rat an , Madame ," sagte er ,
und lassen Sie sich hier nicht erwischen. Der Herr

van Beethoven kanns auf den Tod nicht leiden , wenn
man ihm heimlich zuhört . Entweder er wird sack¬
siedegrob auch gegen die verehrte Weiblichkeit -

Die Frau Grillparzer legte das seidene Tuch , aus oder er spielt nicht mehr und das Klavier bleibt da - Und dann erfuhr er das Unglück . Sie habe im
dem sie eine Halsbinde für den Herrn Advokaten Am vierten Abend aber die Grillparzers saßen stehen , stumm wie ein Fisch , dem man noch eins mit Flur gestanden und gelauscht , als der Herr van Beet¬
Grillparzer , thren Ehegemahl , hatte nähen wollen , bei der Abendmahlzeit , da kam von drüben aus einer Kelle aufs Maul gegeben hat ." hoven spielte . Sie hätte dagestanden , der Musik hin¬
zur Seite , nahm ihr Schutenhütchen , das mit mohn - den Zimmern jenseits des Flurs Klavierspiel . Einer Die Grillparzerschen Buben konnten sich nicht er - gegeben , emporgehoben in eine andere Sphäre , taum
roter Seide ausgeschlagen war , den Pompadour und schlug in die Tasten mit unerhörter Kraft und Gewalt . Klären, warum die Mutter vor dem Sommermieter noch zugehörig dieser Welt . Da sei das Spiel plöz¬den Sonnenschirm . Darn ging sie, die Buben zu holen . Eine Seele schien hineinzusingen in den Sturm . Der einen so heillosen Respekt hatte . Nun , da er aus lich abgebrochen . Die Tür sei aufgerissen worden und

Die aber waren gar nicht erfreut über die bevor - Donner rollte , Wolkenwände , dunkel und drohend , seinem Dachsbau hervorkam und man ihn durch die der Herr van Beethoven habe dagestanden und ste so
stehende Waldwanderung . Die Mutter wußte auch , wie Erz , barsten krachend auseinander . Eine Richt- Wiesen oder Wälder stürmen sah , war für sie nichts zornig angeblickt , daß sie vor Angst nicht gewußt habe ,
warum . Seit die Hauswirtin ihnen verraten , daß spur ward ahnbar zwischen ihren mächtigen Wandun - Geheimnisvolles mehr an ihm . Sein närrisches Wesen wohin sie schauen sollte . Dann sei er zurückgesprun¬
noch ein neuer Mieter in die Sommerwohnung ein - gen . Sie führte empor , empor . Höher noch als das erregte ihre Lachlust . Wie er dahinſtampfte über den gen , habe seinen Hut vom Wandnagel gerissen und
ziehen werde , lungerten sie ständig um das Haustor Auge reicht . Ackergrund ! Wie er mit den Armen fuchtelte ! Wie sei knurrend und böse an ihr vorbeigeschossen , rück¬
herum , um die Ankunft des Erwarteten nicht zu ver - Die Advokatin Grillparzer hatte ihren Löffel fin - er den Kopf zurückwarf und in den Himmel starrte . wärts zum Garten hinaus .
säumen , dessen Namen sie von der Hauswirtin nicht ken lassen und was aufgestanden . Sie stand lauschend Wie weit seine Rockschöße abstanden . Dicke Zimmer - ,Aha ," sagte der Johann , „ jezt ist es aus . Jezt
erfahren konnten . Vielmehr spann sich die Frau in da , die schmalen , kranken Hände über der Brust ver - mannsbleistifte waren in die Taschen hineingestopft soll ich' s wieder einrenken , nicht wahr ? Aber kaputt
ein immer geheimnisvoller werdendes Schweigen , je schränkt , das Haupt fener Richtung zugewandt , aus und Schreibhefte . Sie hatten oft genug gesehen , wie ist kaputt . Warum hat die Madame meine Warnung
mehr die Knaben in sie drängten . Das aber wieder der die Klangquellen strömten . So stand sie lange . er draußen Stifte und Papier herauszog und Noten nicht angenommen ? Zerrissene Hosen kann man
spannte die Erwartung der Jungen aufs Höchste . Un- Das Angesicht sehr weiß , aber Feuer im blauen Blick . malte , die durcheinander purzelten wie die Kegel flicken , zerrissene Musik aber nicht !" - Doch die Ad¬
gern trotteten sie der Mutter nach und verrenkten Als einer der Buben aufspringen und zu ihr eilen beim Kegelschieben . Und dann rannte er wieder qwer - vokatin Grillparzer stand so klein , so erbarmungs¬
sich beim Gehen durch das fortwährende Zurückdrehen wollte , wehrte sie ihm zürnenden Auges . „Still ! feldein , ließ die Arme kreisen wie Windmühlenflügel , würdig , so niedergeschmettert da , daß er versprach ,
der Köpfe faſt die Hälse . Da aber war auf allen 3u - Still !" rief sie. Rührt euch nicht ! Habt Andacht ! lachte , gestikulierte , brummte , heulte oder sang miß - beim Herrn ein Wort für sie einzulegen .
fuhrstraßen zum Haus nicht das Geringste zu er - Wir wohnen Wand an Wand mit Ludwig van Beet - tönig in den Wind hinein .
spähen , das etwa aussah wie eine Reisefalesche mit hoven ." .
Gepäck . Dies beruhigte die Kindergemüter , und voll - Nun kam oft aus den Zimmern drüben die Musik ,
ends im Walde hellten sich ihre Launen auf . die wie eine Orael in einem weiten Gotteshaus

"

Umsonst ! Ludwig van Beethoven rührte das Kla¬
Aber der Mutter durften die Buben nicht von der vier nicht eher wieder an , als bis die Frau Grill¬

Mißachtung der sonderbaren kleinen Erscheinung parzer mit ihren Kindern die Sommerwohnung vers
reden . auf deren Hals das große Haupt saß mit der lassen hatte und in die Stadt gezogen war .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

